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Deutich-Deiterreicher je 


bendpost 


Chicano, Mittwodh, den 30. Zuni 1915.—% 5 Uhr Ausgabe. 
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Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute, 


3423 


Kleine Anzeigen, 


27. Jahrgang —Rr. 154 


t in Tomaszow 


Eine hochpatriotiſche Erklürung des Sozialiſtenführers Dr. Kolb 


ranzöſ. Fliegerpech 


Bombardirten Friedrihshafen erfolalos, 
dann aber in der Schweiz verhaftet. 


| 
Hleinlaut gewordene Franzofen 


KGSeliefert don der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Stuttgart, Württembera, 30. Juni. (Direkte dentiche Aunfenmeldung 
über Sayville, Yung Jsland.) Der württembergiihe Kriegsminiſter gab 
befanut: 

Gin franzöjiiher Doppeldeter näherte jih am Sonntag Ariedrids- 
hafen, am,Bodenjee, two jid) die Zeppelinidien Dauptwerfe befinden. 

Die Maichine wurde von Anti-Ynftzennfanonen bombardirt und ver- 
jagt. Sie wandte jid) um, nachdem fie 3 Bomben zwiihen den Bodenjeeitädt- 
den Schüsenhanjen und Nappershanien niedergewworjen, ohne irgendiweldyen 
Chaden zu tun. 


Der Dopveldeder kehrte nad) der Schweiz zurüd, — dort wurde er zum 
Landen genötigt, und die Alieger tuurden verhaftet. 

Berlin, 30. Juni. (Meber London.) Das dentihe Hauptquartier gab 
heute über die Zadılage anf dem weitlidien Kriegsihanplag Folglendes be- 
fannt: 

„Beitern twurden vom Feinde feine VBewenungen von Widtinfeit in der 
Nähe von Arras unternommen. Gin feindlider Angriff im 
nördlic von Gcuric, wurde zurüdgeicdjlagen. Im Mansgebirge, weitlid von 
Les Eparges, hat der Feind feit dem 26. Anni verjucht, die an uns verlore- 
nen Stellungen wieder zu nehmen. Seine Bemühungen waren vergeblid). 
Geitern unternahm er vier wütende Angriffe, die jedocd alle mit jdweren 
Verluiten für ihn zurüdgewieien wurden.“ 

Paris, 30. Suni. Das franzöjiihe Krieasamt berichtete über den 
Berlauf der Feindieligfeiten auf dem weftlichen Kriegsihauplat wie folat: 

„Mördli von Arras fanden geitern Abend befitige Artilleriefämpfe 
und auch Infanteriezuſammenſtöße jtatt. Nördlih vom „Chateau Curleul“ 
gewannen wir ettvas an Boden, und jüdlich bei Cabaret Rouge fhlugen wir 
einen Angriff der Deutichen ab. 

„sn den Nogejen machten die Teutichen um 2 Uhr Nachts einen neuen 
Angriff auf unjere Stellungen, vjtlih von Megeral, fie wurden aber mit 
Leichtigkeit zurückgeworfen.“ 

Paris, 30. Juni. Die Franzoſen behaupten, daß ſie alle ihre verlorenen 
Stellungen bei Metzeral, in den Vogeſen, in hitzigem Kampf wiedergewonnen 
bätten. 


. “4 eo — 
„lemenian zeritört, 20 Tote! 

Waihington, D. 8., 30. Inni. Gin amerifaniiher Noninl fendet die 
Nachricht, da der engliice Tzeanliniendampfer „Armenian” durd ein 
dentiches Tandıboot zeritört wurde, nad mindeitens 20 Menichen, darunter 
and Amerifaner, dabei nınfamen! 


Mar britiiche Lüge. 
Berlin, 30. Juni. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Long 
Jsland.) Neuerliche Angaben, daß ein britiſches Unterſeeboot ein deutſches 


Unterſeeboot torpedirt und zum Sinken gebracht habe, werden hier amtlich 
für grundlos erklärt. 


Das Werk von Tauchbooten. 


London, 30. Juni. (12:37 Uhr Nachm.) Das norwegiſche Schiff „Cam— 
buskenneth“, das am 9. Februar von Portland, Oreq., nad) Yiverpool und 
Mandeiter abacjahren war, wurde von dem dentihen Tauchboot „I — 39” 
heute zum Zinfen gebradjt. 13 Mitalieder der Bemannına wurden nelan- 
det; 8 andere Matrofen wurden, als deutiche Intertanen, an Bord des Ilnter- 
jeebovuts genommen. 


Der norweniidıe Dampfer „Sjesco“ (1094 Tonnen Verdrängung) murde 
ebenfalls durd; ein deuticdes Tauchbovut mittels eines Torpedos verienft. Die 
Bemannung wurde zu North Shields an’s Yand geiekt. 
(„Sjesco“ wurde 1912 zu Trontbeim gebaut, war 226 Fu; lana, 36 
Fuß mittelbreit und 15 Fuß tief. 
„Sambustenneth“ war ein Dreimaiter von 1925 Tonnen nnd 
1893 zu Glasgow gebaut.) 


Gute Ausfiht auf deutichen Seejiegl 

3 erlin, 30. Juni. Direkte Funkendepeſche über Sayville, Long 
Island): Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur meldet: 

Deutſche Zeitungen drucken einen bedentſamen Artikel des „Afton— 
bladet“, der bedeutendſten Zeitung in Stockholm, Schweden, nach, worin aus— 
geführt wird: 

Die Verluſte britiſcher Kriegsſchiffe durch deutſche Tauchbootangriffe 
wurden von der britiſchen Admiralität ängſtlich geheim gehalten, welche nichts 
jo jehr fürdjtete, iwie einen Nüdgang des Glaubens an den Vorrang der bri- 
tifhen Alotte über die dentiche! 

Zn Beginn des Krieges zählte die erite Schladhtlinie der britiichen 
Br ne 4 * * NER 
Flotte etwa 60 Schiffe, — aber durd) initematiiches Torpediren iit dieie 
Zahl auf 40 herabgegangen, während Denticland Fein einziges Schiff die- 
fer Mlafje verloren hat. 

Benn dieje Taftif mit der farafteriftiichen dentihen Beharrlichkeit fort 
nejeßt wirt, jo ilt die Möglichkeit einer jiegreihen Seeichlacht für die Deut: 
fhen gegen die Briten nahe! 


Schrift eines patriotifchen Sosialiiten. 
Berlin, 30. Juni. (Direkte dentiche Funfendepeiche über Saypville, 
Long Jiland.) Die Meberjceiiche Nenigfeitsanentur meldet hente: 

‚ Ter Sozialiftenführer Dr. Kolb hat eine Flunihriit veröffentlicht, 
worin er jant, die deutiche jezialiftiiche Partei itehe jegt an einem Scdjeidewen. 
Der rien habe einnenesBandnmdasaanzedentihe Rolf 
und di eMouardiegeidhlungen. Die Spzialiften, jant er weiter, 
follten ihren Kampf genen den jogenannten Militarismus einitellen, da fie die 
Ueberzeugung geronnen haben jollten, daf ihre Befürwortung eines Miliz- 
Initems Itatt der Armee nicht mehr haltbar jei. Sie jollten innewwerden, daß 
ihre Aufgabe vor Allem einenationalefei, und daß fie parla- 
mentariſcher Leiſtungen fähig werden müßten, da anderufalls die Partei zu 
abſolutem und beftändigen Mangel an Einflu verdammt wäre. 


Deutiche Ernte-Ausfichten fehr gut! 


wurde 


Yabyrinth, 


Das war an der Nüite von Gornwallis. | 


| Perlin, 30. Nunt, 
| 


„zangjam voran!“ 


Zto melden die Italiener Jehr 
beſcheidentlich. 


Wien: „Pulververgeudung“. 


(Geliefert von der Aſſo ziitten PBreile“.) 
Wien, 30. Juni. (lleber London.) 
' Striensamt nab aeitern Abend befannt: 


Das 


öſterreichiſch ungariiche 


I 


| 
| 


Die Wirren in Merito, 
(Geliefert don der „Aflogiirten Breffe.“) 

El Pafo, Teras, 30. Juni, Die] 
Möglichkeit, zmifchen den beiden gro=| 
hen meritanifhen Parteien ein Ein=| 
verftändniß und baldigen Frieden her- 
zuftellen, jcheint jet nicht mehr aus: 
geichloffen zu fein. In Verbindung 
damit werden von den amerilanijchen 
Bundesbehörden Nahforfhungen nad 
Felir Diaz, dem Neffen des früheren 
merifanifchen Präfidenten Diaz, ans 
geitellt, der in EI Pafo eingetroffen 
jein fol. Biel Hoffnung auf baldigen 
Frieden hat Joſe Iſabel Robles, 
früher Mitglied im Kabinet des nach 
furzer Regierung feines Amtes entjeß- 
ten Präfidenten Gulalio Gutierrez, | 
der feitdem vollftändig unparteiiich ae- 
blieben iit. 

In Yuarez ift die Nachricht einge: 
troffen, daß fich der General Billa 30) 
Meilen füdlih von Nana Caliente3 


„Auf dem italienischen Kriegsihauplas hat jid, neitern nichts Neues | mit Garranzafchen Truppen imfampf 


von Bedentung ereignet. 
gegen den Brüdenkopf bei Görz nußlos.” 


Der Feind verfuallte abermals viel Munition | befindet. 


Villa hat auch feinen Mi- 


|nifter de Yusmwärtigen, Miquel Lom— 


| Sammelftelle von Uniformen und Wallen. 


I 
| 


| 


I 


I 


| 
| 


I 


| Inm Zwede „der werftätigen Ilnteritübung jeder vaterländiihen Hilfstätigkeit, welche zur Herbeiführung 


Die geihlagenen ruf). Horden 


Deutliche Verbündete meiter 
vormwürts in Bulfilchpolen, 


Galizien faft gefäubert. 


(GSeliefert bon der „Alfoziirten Breffe”.) 


Berlin, 30. Juni. (lleber London.) 
meldet hente Nachmittag dom Oſten: 

Südoitlicher Kriensichanplag: IInfere Angriffe auf Gnila Kipa werden 
erfolgreic) fortgejeßt. Dejtlic and nordöftlicd von Yemberg ijt die Sachlage 
unverändert. Zwijchen dem Bag und der Weichiel haben dentide and 
öſterreich ungariſche Truppen die Bezirfe von Belz, Komanoım und Zamose 
und die Waldanpflanzungen im Tanewwbezirf erreicht. Der Feind hat den 
Nüdzug and) längs der Linie von den Ufern der Weichjel und im Bezirk 
Zawid), öjtlic von Zarow, angetreten. Ein feindliher Neroplan tunrde 
genötigt, innerhalb nnjerer Linie niederzugehen. Die Injajjen der Flug— 
majhine tunrden gefangen genommen. 

Wien, 30. Juni. (leber London.) 
Kriegsamt meldete neitern Abend: 

„In Oftgalizien erreidhten die deutihen Verbündeten auf der Verfol- 
nung des Feindes die Linie der Gnila Kipa fjowie des Bug bei Namiunka. 
Entlang diejer Front haben wir angegriffen. Am Montag ftürmten unjere 
Truppen Buritun. 

„Starke feindliche Streitkräfte, die jid) bei Sielce zur Wehr gejetst hat« 
ten, wurden geitern Abend nad) jchweren Kämpfen und unter beträchtlichen 
Berluiten auf Sirvitianpol zurüdfgeworfen. 

„Nördlich von Nawwarnsfa und nördlid von Cieszanow gingen die deut‘ 
ichen Verbündeten anf ruffiihem Gebiet vor, Wir bejesten Tomas 
zoWw. 

„Montag Nbend iunrde der Feind zur Naumung jeiner Stellungen am 
Nordufer des Tanew und des San geziuungen und begann, überall verfolgt 
bon unjeren Truppen, den Nüdzug in nordöftliher Richtung anzutreten. 

„Auf den übrigen Punkten des Kriegsihanplages, in Rufliichpolen und 
am Dnieiter, ift die Lage unverändert geblieben.” 

Berlin, 30. Juni. (Direkte deutihe FSunfermeldung über Saypille, 
Zong Nöland.) General Erid dv. Yalktenhayn, Chef des Generaljtabes. der 
deutjchen Armee, ift vom Kaiferfönig Franz Sofeph zum Ehrenoberit des 8. 
öfterreihiihen Infanterieregiment3 ernannt worden, in Anerkennung für 
Verdienſte im galiziſchen Feldzuge. 


Guter Witz. 


London, 30. Juni. Von hier aus iſt an den Großfürſten Nikolaus Niko— 


Das deutſche Hauptquartier 


Das öſterreichiſch-ungariſche 


lajewitſch, den Oberbefehlshaber der ruſſiſchen Streitkräfte, ein ſehr ſchmei— 


des Sieges und zur Linderung der Kriegsnot und der Kriegsſchäden dient“, hat ſich in Deutſchland die 


„Deutſchwehr“ organiſirt. ve 
gegenſtände und koſtenloſe Abgabe dieſer Sachen an die Soldaten. 


Rom, 30. Juni. Die Italiener begnügen ſich neuerdings mit der Be— 
hauptung, daß ſie am Iſonzo „laugſam vordringen“; ſie vermeiden aber alle 
poſitiven Angaben. 
| Die Deiterreiher haben, troßdem fie nod immer anderswo Itarf beichäf 
tigt jind, offenbar aud) die italienische Aront nicht aus dem Nuge gelafien 

Rom, 30. Suni. Das italiemiche Ariegsamt meldet mit itarfer Veto 
mung die anhaltende Tätigkeit’der ölterreichiihen Artillerie und jagt ad, die 
Deiterreiher hätten wiederholte Angriffe gemadt, um die italienische Stel- 
| lung am Berg Eivaron, im Tale Zugana (Trient, ganz nabe der (renze) 


zu erobern, jeien aber zurüdgemwiejen worden. 


In Kärnten hätten die Ita 
liener öjterreihtiche Unterichlupfe zu Straninger erfolgreih bombardirt und 
| die dort befindlichen Truppen vertric Yırch hätten 
tern, welche daran geweien jeien, Stellungen dem 
Engpab von Giramondo auseinandergetrieben. Die Dciterreicher 
| hätten den Gipfel von Zillenkofel beihojlen und nadhher verichiedene Male 
angegriffen, aber erfolglos. 


‘ben jie (Sruppen von Arbeı 


für die Mrtillerte nabe 


zu erbauen, 


In der Gegend des Iſonzofluſſes, fügt die Depeſche hinzu, ſeien die 
Witterungs- und Bodewerhältniſſe anhaltend ungünſtig; die Oeſterreicher 
hätten dort vereinzelte Angriffe gemacht, welche zurückgeſchlagen worden 
ſeien und vielleicht nur den Zweck gehabt hältten, die Widerſtandskraft der 
Italiener auszuprobiren. 


Andeutungen über die deutſche Antwort verfrüht. 

Berlin, 30. Juni. Wie in amtlichen Kreiſen erklärt wird, kann eine 
Andeutung über den vorausſichtlichen Inhalt der nächſten deutſchen Antwort 
auf die zweite amerifaniidhe Yurjitanianote 
| Grunde nicht erreicht haben, weil jich die mahjacbenden Berfjünlichkeiten, die 
| mit dem Entwurf des Schriftitüctes betraut wurden, jelbjt noch nicht hierüber 
im Klaren find. Die Ndmiralität behauptet, nit von den Plänen der 


Regierung zu willen, und aus diejer Duelle ift jedenfalls feine Nadyricht ge- | 
m Auswärtigen Amt arbeitet man, foviel befannt, an vier! 


fommen. 
vericiedenen Entwürfen, von denen jener gewählt werden joll, der die Mei- 
I nungsverichiedenbeiten zwiichen Deutichland und den Ber. Staaten am leid- 
| teiten ausgleichen wiirde. 


Kur die Möglichkeit einer zufricdenitellenden Löfung der Lufitaniafrage 
wurde fürzlid von einem hohen Regierungsbeamten mit folgenden Worten 
| angedeutet: 


gelegt werden fann. 
Schlucht üiberquert. Unjere Antwort wird wahrjcheinlich ein weiterer Crüp- 
pfeiler zur Stärkung des Jundaments diejer Brüde fein.“ 


Baumwolle für Sprengitoffe bedurft. 


(Vleber Yondon.) Der Militärfommandant der 
Provinz Brandenburg, in welder auch Berlin liegt, bat eine Verfügung er 


Berlin, 30. Jun, (Direfte deutiche Funfenmeldung über Eayville, | laiien, die am 1. August in Kraft tritt umd die Fabrifation von Geweben, die 


Long Jsland.) Rad) eine langen Rerivde von Trodenheit haben Negenfälte 
den Zuftand der Saaten ii ganz Deutichland bedentend gefördert, und die 
Ausfihten auf eine gute Eiyte find jetst glänzend! Co berichtet die Neber- 


ſeeiſche Neuigkeitenagentur. 


ganz oder hauptſãchlich aus Baumwolle beſtehen, für faſt alle gewöhnlichen 
Zwecke, wie Kleidungsſtücke, Bettücher, Kiſſenbezüge u. ſ. w. unterſagt. 


Man nimmt darnach an, daß Deutſchland alle, zur Verfügung ſtehende 


Baummwolle für die Herſtellung von Sprengſtoffen gebraucht. 


Einen Zweig ihrer Tätigkeit bildet die Sammlung militäriſcher Ausrüſtungs— 


chelhaftes Gratuliationstelegramm zu ſeinem „erfolgreichen, glän— 
zenden Rückzug“ geſandt worden!! 


Der lange Nikolaus nahm das Telegramm auch ganz ernſt und ſandte 


eine Dankesdepeſche, worin er abermals jagt, die Ruſſen würden ſchließlich 


ſiegen. 


Wieder einmal. 
Amſterdam, 30. Juni. (Ueber London.) In Kouſtantinopel wird amtlich 


verkündet, daß die britiſch-franzöſiſchen Streitkräfte am 28. Juni dreimal 


bardo, beauftragt, dem Präſidenten 
Wilſon ſeine Anerkennung für die 
Feſthaltung Huertas und Orozkos 


auszuſprechen. 


und verſtärken ſtufenweiſe ihre Stellungen daſelbſt, namentlich mit Artillerie. 


Erzbiſchof Ouigley in Todes Schat⸗ 
ten. | 

(Geliefert don der „Allosiirten Breffe”.) | 
Roceiter, N. D., 29. Juni. Am | 
Nachmittag wurde gemeldet, daß die| 
Lebensfraft des Ehicagoer tatholiichen | 
Erzbiihofs Quigley in rajchem Sinten | 
it! | 
Ale Anverwandten von Chicago, | 
Buffalo und Dadensburg find telegra= 
phiich herbeigerufen worden. | 
Rochelter, N. 9., 30, Juni. Der, | 
vom Schlag gerührte fatholifche Erz= | 


biſchof James E. Quigley von Chica 


I 
} 
I 


Waihington aus dem einfachen | 


Iman alaubt faum, 


go erhielt die Sterbejatramente, und 
daß er den Mitt- 
mwoch überlebt, troßdem eine fleine Bei= | 
ferung in feinem Zuftad eingetreten | 
ift. 8 Uerzte behandeln ihn und halten | 
fort und fort Berotungen ab, | 


Dampfernachrichten. | 

vingefommen: | 

dew Dorf: Chicago von 

ilraltar: Dant 
Varcelona 

»Yordealix 


Lvervo 
berpool 


Bordeaur | 
d Micabieri von New Port. | 
aniıel LCalvo von New Vorl, | 
Nodbambeau bon New Port, | 
5 , | 
Trduna und Chmric bon New Dorf. | 

Adgenangen: | 
heapel: Ztambalia nah Kcw Porf | 
Balermo: YAıbinai, von Wiben nad Nciv dort. | 


Das Wetter, 


Chicago und Umgegend: Unbeitändig, indeilen | 
im Yllgemeinen Har beute Abend und morgen; | 
fein eımichneidender Ischlel in der Luftwärme. | 
»ähig Starier, veränderliber sind, | 


Illinois und Wislonſin: Unbeſtändig, indeſſen 


im Allgemeinen flar beute 
lein einfhneidender Yscı 

Indiana: Wahr 
Abend umd morgcı 


Abend 
Mel in dei 
cheinlich 


und morgen; 
Yuftwärme, 
Negenihauer beute 


zonmenunteraang, beute: 7:29, 
zonnenanigang, morgen: 4:1. 
Mkondaufigang: Hente Ybend 10:04, 


Temperaturftand. 


amtes von geitern Nachmittag 3 '*- an: 


wird Deutſchland 


Riedermichigan: Teilweiſe bewöllt heute Abend 
und morgen, 


„Die Note des Präjidenten Wilfon beweilt, daß die Angelegenheit bei- | 
Sie war in der Art einer Brüde gehalten, die eine! 


‚bon 


fen und Munition von Amerika nad | „Vifigoth,” 


Frankreich bringen ſollen, 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter— 


den den türkiſchen linken Flügel zu Ari Burun und den türkiſchen rechten 
Flügel zu Sedduh-Bahr angriffen, aber in beiden Fällen mit ſchweren 
Berluittenzurüdgeihlagenwurden. 


Die Erklärung fügt hinzu: Das türfiihe Zentrum eroberte im Laufe 
von Segenangriffen zwei Linien Schiübengräaben der Alliirten, fügte denjel« 
ben aroie Verlujte zu und brachte die Batterien der Alliirten am Kap Tepeh 
zum Scyweigen. 

Baris, 30. Juni. (1:10 Uhr Nacdm.) Die Havas-Mgentur (durch ihre 
Verlogenheit berüdtigt. M. d. R.) meldet aus Athen, die türftichen Streit: 
fräfte, welche den franzöftichen auf der Halbinjel Gallipoli gegenüberjtehen, 
feien offenbar erihöpft, und man glaube, dal die türfiiche Stellung zu Ari« 
thit „bald im Sturm genommen werde.“ Ber einem neuerlichen VBordrin« 
gen der Franzojen jollen 6000 tote Türken in eroberten Schüßengräben ge= 
funden worden jein, 

vo ndon, 30. Sumt. (5:19 Uhr Abends.) Pritiich-amtlich wird behauptet, 
dal; zwei Yinien türfiiher Schügengräben öjtlih von Zaghir Dere, jomwie 
drei Yinien wejtlid von da eritürmt worden jeien. 


Die rumänifche $raae. 


Perlin, 30. Juni. (Funfenmeldung über Saypille, Zong S3land.) 
Laut einer der Lleberjeetihen Nenigfeitenagentur aus Bucharejt zugegange- 
nen Nachricht, hatten der deutiche Sejandte von der Buſche-Haddenhauſen, 
der früber eriter Botjchaftsjefretär in Waihington war, und der ölterreichi- 
ihe Gefandte, Graf E. Gzernin, eine längere Beiprehung. Die Beiden be- 
jucchten darauf den ‚sührer der rumänischen Fonfervativen Partei Nlerander 
Marabiloman, und blieben lange mit ihm zujfammen. . 


an 


Dr. Ternburg, der kürzlich aus den Ver. Staaten zurückgekehrt iſt, 
weigerte ſich, vorläufig, Berichterſtattern Unterredungen zu gewähren. 


Berſtarkie Waffenansfuhr. Dieſe großen Ablieferungen von Waf— 
Deutſche Tauchboote werden ihr demnächſt fen und Munition ſollen laut Be— 
ihre beſondere Aufmertkſamkeit ſchen- ſchluß der amerikaniſchen Fabrikanten 
ten müſſen. jam 1. Juli beginnen. —Diefe Konter= 
(Zonderdeveihe der \bande wurde ja fhon immer ver: 
Ihidt, und viel davon auf Baffagier- 
Ichiffen, — aber ein regulärerfyradt- 
. a ö dienst wurde erft jet eingeführt. Die 
Nachrichten zufolge Schiffe ſollen in * Häfen von St. 
einen kräftigen Nazaire, Havre oder Bordeaux ein— 
Tauchbootkrieg gegen die große Flotte laufen, und die erſte Flotte, die jetzt 
britiſchen und franzöſiſchen ihre Ladung in der Gravensend Bay 
Schiffen, die große Maſſen von Waf- einnimmt, wird aus den Dampfern 
„Weſtergate“, „Strath— 
demnächſt dene“, „Strathhaben“ und „Down— 
beginnen. Es heißt, daß hierzu die ſhire“ beſtehen. Auch an anderen 
größten Tauchbooie, die in Wilhelms- Punkten werden jetzt Frachtdampfer 


„Abendpoft“,) 
MWafhington, 30. Juni. 

getroffenen, 

entfprungenen 


Hier ein- 
ffandinavifhen Quellen 


| hafen noch ganz befonder3 ausgerüftet 
wurden, benugt werden jollen. Man 
glaubt, daß fi die 

bauptjächlich mit den Schiffen, die di- 
r 
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BILM......74 | 

t Mittagd.. 

Kahn. ..... 
Ubr Nacm, ..- 


und vom Delaware Fluß 
werben, und die in Frankreich zu lan— 
den beabfichtigen. befchäftigen werden. 


Abends,....7 

Ykitternadht.70 
Morgens... .uU 
Korgens,...0U 


— — — 
kun,“ 


Tauchboote 


ekt von Gravensend Bay, New York, 
erwartet 


mit Waffen und Munition beladen.— 
E3 ift natürlich felbftverftändlih, daß 
die franzöfifche und auch die britifche 
Admiralität Vorfihtsmaßregeln tref- 
fen, und die Frachtdampfer mit 
Kriegsfchiffen fhügen erben. Das 
| miffen aber die Kommandanten ber 
| beutfchen Tauchboote aub 8. 





zuvendpojt, Shieage, zuııwuom, ven 30. Junt 1915. 


.. . ſchön und unerreichbar fern?....|und besfelben Gebantens ruhelos da⸗ ſechs Jahre von Peabody, Houghteling 
Lange betrachtete er ſo den Himmel hintreibt. ‚ ,‚& Co. geliehen. : 
mit innigem Empfinden feiner erhabe-) Denn bie Divifion, die ba zweimal Abraham D. Anſher hat an Benja⸗ 
nen Schönheit. Der Anblick des Un- aufs Haupt geſchlagen, ſich in der min Sachs das mit $32,500 belaftete 
|endlichen da oben mit feinen funteln- Stärke von nur no knapp zwei Regi⸗ Laden⸗ und Wohngebäude an der 
den Rätſeln führte dabei den taſtenden mentern wie ein waidwundes Wild in Südweſtecke der Weſt 12. Str. und 
| Geift immer mehr in feine Klarheit zu- diefem Derfted zur Raft ber Er- | KRarlov Ave, Grund 50 bei 141 Fuß, 
\rüd. Mit dem weiten Blid, den die jhöpfung niedergetan, war die jeine. zu $65,000 verkauft und als Teitzah⸗ 
Fernen da oben lehrten, ſchauie er über IS er nach dem Prozeß ſeiner Toch⸗ lung zu $25,250 dasGebäude und den 
‚die Wirklichkeit hin. Und da ſah er ter in halsbrecheriſcher Rennfahrt im langjährigen Bodenpachtvertrag auf 
wieder den Krieg; begriff den Feuer- Automobil von Paris an der Kampf- 52 bei 172 Fuß auf der Weſtſeite des 
'fcein da drüben am Horizont, die linie eintraf, hatte man ihm die ver- Michigan Blod. 486 Fuß nördlich 

roten Punkte der Lagerfeuer unten im fprocdene Brigade geben wollen. Aber | bon ber 16. Str., erhalten. 
Grund: dachte, wie diefer Krieg erlöfen er hatte aefagt: „Gebt mir eine Di- Die Liegenihaft an der Norboftede 
folle; wie man nad ihm die fchönfte vifion von Elitetruppen, und ich ver— bes Douglas Blod. und der St. Louis 
Zukunft verhieß, die das Auge fich pfände mein Ehrenwort, daß ich in drei Xlbe., 122 bei 188 yuß, mit —* 
nod) vergebens hinter dem Gtauen Tagen den Eifaß haben, in einer belaſtet. iſt zu 315500 von Benjamin 
über den Leihhenfeldern zu erfennen Woche in Deutihland fein werde.“ J. Schiff an Auguſt Turner verkauft 
mübte; und dachte an biefe vielen, die Den billigen Lorbeer eines Einmar- Morden. RR | 
aus da fo lagen... doch fterbend, tot fches durch den Wogefenpah in Ab-, Wolgende Zinshäufer find berfauft 
‚und wieviel Kulturmönlichteiten mwejenbeit eines Gegners hatte der Ge- morden: Auf ber Weſtſeite der Green⸗ 
jene Zufunft in den jungen Leben ver- neralifimus bereits einen ihm befreun- wood Abe., 198 Fuß ſüdlich von der 
lor .. die Ueberlebenden würden ihre deten General pflücken laſſen. Aber 66. Str., Grund 50 bei 125 Yuß,.mit 
Bürde mittragen müffen... aber fie wenn diefer yontenay verjprad, das= $15,125 belaftet, zu $19,125 ‚bon An- 
würden e8 ftarf und freudig tun... felbe an anderer Stelle nod; befler, in drem MeAnfh an zapette MD. Reed; 
denn fie lernten hier draußen die Erde Anmefenbeit des Gegners fertig zu auf der Ditfeite der South Part Ave., 
lieben... ad, wie fehr! bringen — gut, dann follte er jeine er gu Ben ber ——— 
Da löfte ſich eine Sternſchnuppe aus Diviſion haben. Und er betam ſie. — —** — 35 
dem ſtählernen Blau, langſam, ma- In feiner Wanderung um den Tiſch Zorole = Kohn % Sn: == ed 
jeftätiich, aufblintend, in Nichts ver- blieb er ab und zu ftehen, warf einen J orbfeite des Briar BL, 284 Zuf 
löfchend.... er fchaute verwundert hin, Bid auf die mit Nadeln beitedte Karte, öhfich von ber Mord Hatfted Er 
too fie erlofchen war... Was war aus nabın geiftesabwefend eine der Mel- np 49 bei 125 Fuß, mit $10 950 
'diefem glühenden Etwas aeworden? dungen auf und fehleuberte fie wieder „sr riet u 819 000 von Martin Fry 
Mober fam ea? Wo ging es bin? zurüd mit einem Auffeufzen zorniger EV EN t 


; * F A. 
Warum war es geweſen, wenn es jetzt Ungeduld ... „meine Verftärtungen! ” en der Geſchäfts⸗ 
Pröglih ftürmte er auf die Tür lot „pwidelung hat die State Bank of 


Angeftrengt ſuchte ſein Geiſt in dies und tief mit ſchwerer, helferer Grimme Ktaly $225,000 zu fünf Prozent ge- 
Rätſel zu dringen; ſein Auge ſchaute in den nachtdunllen Gang: ‚„Capitaine gen Hypothet von der Firſt Truſt G 
dabei unentwegt dorthin, wo im Oſten Favre! Savings Bank geliehen. 
die Sternſchnuppe erloſchen wat. Und Der Adjutant erſchien, ziemlich ge⸗ Das fünfte Stodwert im Tower— 
in dieſem angeſtrengt ſinnenden Blick mächlich, in ſeiner Haltung die reſpett- gebäude, Michigan Blovd. und Madi— 
ſentten ſich ihm langſam die Lider. loſe Läfſigkeit, wie ſie ſich der Unter- ſon Str., iſt zu insgeſammt 8127, 000 
Ein milder, erquickender Schlaf nahm gebener gegen den Vorgeſetzten erlaubt, auf eine Reihe von Jahren an die 
ihn gefangen. — von dem er weiß, daß er ausgeſpielt School of Domeſtic Arts and Scien— 
Erit im Morgeniweben erwachte er bat. ceö und.andere Räumlichkeiten find zu 
‚wieder, froh und gefräftigt. Gerade „Sit Major Dufour noch nicht zu- $62,500 an Syivefter T. Simon ver- 
|fchritt das Reh mit feinem Jungen an rücd?“ polterte ihn der General an. pachtet worden. 
ihm vorbei in den Wald zurück, den „Nein, Herr General!“ — 
Blick feiner großen Augen auf ihn ge „So jagen Sie ihm eine Ordonnanz Drebt fi nod. 
richtet. Vor ihm ftand Hannibal, entgegen! ch muß meine Berftärkun 
a rubend, traurig, fragend. Der Herr gen haben!... Keine PBatrouillenmel: 
bob die Hand und legte fie fofend auf dung?“ | 
die fammtenen Nüjtern... das Pferd „Nein, Herr General. Uber eine 
wieherte leiſe. Patrouille hat einen deutſchen Offizier 
Und nun ſuchte der Blick des Er⸗ mit einem wertvollen Pferd gefangen 
machten die Spuren des Lebens um ihn | eingebracht.“ 
ber, das ihn jo warm und froh er „Ab, brav, Drap! ch fehe, meine 
füllte, PBatrouillen find auf dem Bojften. 
Da blieb er haften auf einem dunt- Haben Sie den Offizier fchon vernom- 
fen Gimwas, nicht weit entfernt. E3 lag’ men? Er muß die deutfche Stellung 
regungslos am Waldrand, am Stamm  fagen, oder... .“ 2 
a der nächften Buche. Am mebenden „Er ift nicht vernehmungsfähig.“ 
Morgengrau ſah Berkheim nur die „Warum nid;t?“ 
dunkle, unterfchiedslofe Maffe. Sein _ „Er ilt ſchwer berwundet und wurde 
Bli rubte fuchend darauf, um das bewußtlos aufgefunden.“ 
Nätfelhafte diefer Erfcheinung mit! „DBerfluchtes Pech!“ jchrie der Ge 
|ihrem dem Auge fremden Umriffen zu neral wütend, quittung für $500 in dem Albert 
Fein gerippte V-Sals Ceibhen für | WidurdKpringen... Und als dann aus Da ging eine andere Tür des großen | Fuchs gehörenden Chateau-Gebäude 
ee ee | dem Dften fahl etivas Licht herüber- Raumes auf. m ihr erfchien ein gewann. Es ift noch ungefähr ein 
8 12:< |floß, da fanden fi ihm die Umriffe Dann mit Shwarzem Haar und Boll) Dugend mertvoller Preife vorhanden, 


wen, :504 Mügzie,. im 'zu- denen einer bünenhaften menjch- bart und goldenem Klemmer, in einem | die ihres endgiltigen Beligers harren, 
Spezielles vom Aäntel-Bept., 2. Floor 


a lichen Geftalt zufammen. Gie ruhte blutbefledten Leinentitiel. „Herr Ge- und die Fyeitverwaltung hofft, die Ver: | 
$1.00 und $1.25 Muiter-Waifts, 59e 


N. 
nandie — Allover-Stiderei, zu 


— G — — — 


AT 


EEE ET a 
Außerordentliche Oferten für Donnerftag 


2.00, 2.50 u. 3.00 Bumps und Orfords zu 1.33 
Bumps und Orxrforbs für Damen und Milies — Patent 

Eolt und Bronze Kiditin-Leder — Sand, graue und mweike 

Eloih Top — Louis-, Spool= oder Eubanifche Abfähe — 

Gröken 2% bis 7 — die Auswahl von 

allen zu 


F J F ir 


WI start Mabıson ar DEARBORN srs 


Damen "Trade Mark” Schube 


— Wiederum hatten wir einen “Slashe d’” 


großen Grfolg zu verzeichnen, 
indem wir uns für Baargeld bon 
einem großen Dändler im Diten 5 
1800 Paar „Trade Mark“ Schuhe 
= * 
und Orfords für Damen ſicher— 
ten, und zivar zu 331-3 am 
Dollar. Unzweifelhaft ein VBar- 
gain-Kreigniß, das nicht jo bald 
wiederfehrt. inbegriffen 
ſind: 
83 und 87.50 Oꝛren 
Daality Scheune und 
Oxfordos für Damen, 
Sels' Royal Blue 83 
und 83.50 Stuhe und 
Oxfords, Dorothy Dodd 
83 und 533.50 Schuhe 
und Oxfords und die be— 
rühmten Dr. A. Meed 
85 „Cuſſhion Sole“ 
Schuhe und Oxfords für 
Damen: 
aus VPatent Coltftin, Gun— 
metal Calfſtin und Vici Kid— 
3 itin gemacht; jedes Paar iit 
mit der SHanbeldmarfe bes 
ssabrifanten aeftempelt; alle 
Größen von 2% bie 7 in 
der Bartie, aber nicht in 
einer beftimmten Marke oder 
Mode. Gine Geleaenbeit, 
Euren ganzen Bedarf wäb- 
rend der Saifon in hohem 
und niedrigem Schubzenga zu 
decfen zu dem ungewöhnlich) 
niedrige Preis don 9%e. 


Bumps für Damen — Golonial® und Strap Facons, 
aus Patente und maticm Leder — Meike, Sambd-, 
Faton= und graue Tuh-Cberteile — si * 
Größen 3—7, $3.00 Werte, Paar. ... MA⸗ 
Mary Jane Pumps für 


Mädchen — aus weißem 
Canvas, mit fanch ge— 
ſchneiderter Schleife be— 
und 2⸗Strap Facons — ſetzt — Knöchel Strap— 
Größen 23 bis S, $1.50 | Facons, Größen 24 bis 
Werte, das Paar, 7; $1.50 Werte, Baar, wert $1.50; Baar 


95e | y8c 59e 
Knahen⸗Waſchanzüge zum halhen Preiſe 


Vartie von Waſch-Anzügen für Knaben, aus Devonfhire 
Cloth, Madras und Percales und vielen anderen einheimi— 
ſchen Stoffen — Oliver Twi,ſſt-, Ruſſian-⸗, Matroſen⸗- und 
Middy-Facons — lange oder kurze Aermel; gerade oder 
Bloomer-Hojen; Größen 2% bis 10 Jahre: 

2.00 Anzüge | 1.75 Anzüne | 1.00 Anzüne | T5e Anzüne 


98c 780 580 380 


1.00 Männerhemden zu 550e 


Partie von Negligce-Hemden für Männer, aus Madras, 

Percales und Bedford Cord gebügelte oder Doppelte 

franzöltiiche Manjchetten, Paſſe- oder weiche Siragen BIC 
® 


Facons; Größen 14 bis 17; Auswahl zu 
Halsrachten — Partie von feinen | Strohhite für Kinder — Eine arohe 
Zubular Wafch-Halsbinden, einfach | Partie von Mujtern in weiß, 
weiß und eine große Auswahl von ſchwarz und marineblau — Werie bis 
fanch Muſtern — reguläre 10c zu 75c — Ipeziell für 
1 


25c Werte, für nur 39c, 25e und 
Spezielles in Strümpfen 
Eine arofe Partie von Muſter— 
Strümpfen für Männer, Damen 
und Kinder — einfach Schwarz md 
viele andere Farben — wert bis 
15c — 3 Raar für 25e; 
das Raar 


Muiter-Strümpfe für Männer und 
Damen; feine Baumwolle, Seide 
und Liöle, jchtvarz und farbig 
mwert bis zu 35c; 3 Baar 

für 506; das Raar 


Mary Nane Pumps für 
Mifies und Kinder — 
Batent und Gunmetal 
Ealfitin Leder; Sinöchel- 


Marn Nane Pumps für 
Kinder RBatent und 
mattes Ntidleder, einzel 
ne oder Doppelte Erten= 
jion- Sohlen, mit fanch 
Schnallen oder Schleifen 
beiest, Größen 3 bi3 7, 


Noch immer ein Dubend Breife dom | 
Miaienfeit ber übrig. 

Noch immer dreht fi das Glüds 
rad im Büro der Defterreichifch-Unga- | 
tifhen Hilfsgefelfchaft, und mendet | 
bom Maienfefte verbliebene Preife| 
Sünftlingen Fortunas zu. 


Mufier in Anterzeug 


Balbrianan Unterhemden uud Un- 
terboten für Sinaben; kurze Mermel, 


Sintelänge, Größen 24 bis 18c 


32; beite 25c Werte, zu. 

Rein nerippte ärmefloie Leibrhen für 
Damen niedriger Hals; hübſch 
beießt; reauläre ımd ertra Grössen, 
1214c Werte 

ſpeziell für 

Rorosfnit Unterbemden und -Hoien 
für Knaben furze Mermel, Sinie- 
lange; Größen 34 bı3 

44, zu nur 


Hübſche Sommer-Wai 


So be— 
ftiimmte es geftern, daß das in der In: | 
garifhen Bude ausgeſtellte Oelbild 
des Ruffenbejiegers Hindenburg das | 
Heim E. ©. Bernard: (Loosnum: | 
mer 441) jchmüden foll. Herrn Frant 
Stobl (Zoosnummer 987) fprach die 
Glüdsgöttin zwar fein Bild für feine 
Wohnung, wohl aber eine Wohnung 
für die Unterbringung von Bildern, 
Mobiliar u. f. w. zu, da er die Miete- 


Für Donnerstag haben wir eine 
weitere Vartie von Sommer 
MWaifts für Damen vorrätig, 
alles nette Moden; aus glatten 
mweihen Drgandies, Voiles, 
Yang uw. gemacht; bejett in 
verichtedenen bübfichen Moden 
mit Srideret, Val. Spiben, Ein- 
füben, Kanten, und „fintihed“ 
mit „Beading“; 

ebenfall3 die populären 

Amning geitreift. Waifts, 

= u. volle Yänge Nermel, 

neumodifche Stragen. 
An der Bartie befinden jih auch 
einige Mufter, die durch Hantiren 
etwas verdrüdt find, Gr. 36 bis 
46. Watits, die gut $1.25 wert 


find, ſpez, OÖ C 


Partie von Mufter-Strümpfen für 
Kinder — aus feinem Lisle — 
ſchwarz, mweih, blau, rofa und loh— 
farbia — 2Tc Werte; *8 
ſpeziell für 


Donners 
tag, zu 


Für Badende 


bewegungslos zwiſchen gelnickten Zwei⸗ neral,“ ſagte er mit vorwurfsvoll ge- looſungen noch dieſe Woche beenden zu 
Und nun löften fi mäblich drei däinpfter Stimme, „wenn ich bitten können. | 


en. 
— Reine O ur \ 
— — —* Buntte heraus .. 


— —ñ— — 


Hein Geſicht, dürfte: nicht ſo geräuſchvoll. Ich habe 


$1.50 feine weiße jeidene Waifts, I8e — 


Zub Ceide, zu 


zwei Hände... 


und wie daB Kicht! hier 


lauter Schmwervermundete, 


1 muchd, gewann das Gefiht Ianafam Ruhe brauchen.“ 


Partie von modernen weisen Waidı-Sfirts, IBc — Mus Natine und 


Pique gemacht — eine und ziver Tafchen, zu- 


$4.00 elenante Damenkleider, 52.48 


— Shirred Yoke; Flaring Sfirts, zu 

85.00 ſeidene und Leinen Damen-Mäntel, 814.39 — 4 und 

volle Länge Modelle; ſeidener Beſatz, zu 

$1.50 Middy Bluſen, ſpeziell Donnerstag, 8c — Beſtes Galatea 
Cloth; fancyh geſteppt; Matroſenkragen; zu 


Rimm hin das heilige Schwert | — 


Roman von Karl Augufit Rinck. 
Copyright by Grethlein & Co, &. m, b. ©. 
Leipzig 1915. 


EEE NEN I 
Und e3 mag am deutfhen Wefen | 
Einmal no die Nlelt geneien. 

Emanuel Geibel, 


(40. Yortjegung.) 

Als nun aber die Sonne fort war, 
begann ihn zu fröjteln. Und das zu- 
nehmende Duntel im Walde ward ihm 
ein wenig jchaurig. Er fragte fich klar 
berußt: warum ift mir das jchaurig? 
Sch bin von Natur dody nicht ängit- 
ih!..2%.. Dabei hatte er längft den 
Entſchluß gefaßt, aufzuftehen und fi 
born an den helleren Waldrand zu 
legen. Aber er fonnte den Jmpuls 
zum Handeln nicht finden. 

Endlich) machte er den Verfuch, fich 
aufzurichten. E3 gelang ohne Schmwie- 
tigkeit. Nur die Bruft jehmerzte ftär- 
fer. Bald Stand er. 

Die Knie zitterten ihm; auf ber 
Bruft fühlte er etwas wie ein warmes 
Duslien. Er prebte die Hand auf die 
verbundene Stelle und tajtete fich mit 
ver anderen zmwilchen ben Bäumen 
durch, bis an den Waldrand. Es 
waren kaum zwanzig Schritt dorthin. 
Er aber meinte einen weiten Weg ge 
macht zu haben und ſank erſchöpft nie— 
der. Und dann war ihm, als wenn 
ſchnell und ſchneller ein Schatten um 
ihn herumkreiſe. Er wehrte ihm matt 
mit der blutbefledten Hand. Darüber 
Ihmwanden ihm lanafam die Sinne. 


Do diefe Ohnmadt infolge ded'--- 


Blutverluftes ging bald in einen leich- 
ten Halbihlaf über. Die Sinne 
fchmwebten jet zmwilchen Wachen und 
Träumen bin und her. Er fühlte die 
mohlige Ruhe in feinem Körper, ben 
Schlag feines Herzend. Sein traum: 
haftes Denten ging mit Freude und 
Dankbarkeit zu ja. Er jah fie in 
weißem Kleid nachdentlich dur den 
Bart Hinwandeln. Sie ging den ein=' 
famen Weg zu feinem Xebensbauın. | 
Er wollte fie aufhalten, doch fie ging 
lächelnd meiter. Unter dem Baum 
jieb fie ftehen, betrachtete das jchon 
vergilbenne Laub... fam’3 bon ber 
Die des Sommers, das es jo früh 
yergilbtet... Dann betrachtete fie die 
verblühenden NRofjenranten darunter, 
ichüttelte weh den Kopf... auf einmal 
jegann fie das Geftrüpp zu entwurzeln 
.fIpflanzte ſchöne Blumen an ſeine 


Stelle... und während ihre Hand in 


der Erde grub, hielt ſie plötzlich inne zagen 


Nnoch nicht. 
noch deutlich dies Bild, nicht traum— 


Awning geſtreifte Voile —2 48 
(+ 


1.39 
980 


... Iſa öfnete es... fand das Bild 
betrachtete es lange... und dann 
preßte fie ihr Geficht voll Tränen in 
die friiche Erde hinein... der Körper 
zudte vom Schludhzen... 

Bon der Bein diejes Bildes erwmachte 
er ganz. Doc die Augen öffneten fich 
Sein verdedter Blid ſah 


baft, nah dem Erwachen in Echemen 
zerfließend, jondern jah es mit der 
hellfehenden Klarheit, mit der die 
Seele des Menichen auch ferne Dinae 
Ichaut, wenn fte der Erdenichiwere des 
Körpers entrüdt ift. Dennoch peinigte 
ihn jet das Bild nicht mehr. Cr 
dachte jet an all das, an fa, feine 
Mutter, indem eine wunderbare Leid 
tigtett des Gefühls feine Gedanten 
begleitete. Und dann fchtwebte aus dem 
bellen Schimmer vor feinen aeichloffe 
nen Lidern, aus einem leichten Ge: 
moge von filbernen Wolfen, Ginettes 
Antlit auf ihn herab... ihre Hände 
legten fth um feine Wangen, und ihre 
Lippen jentten fih auf die feinen... 

Sm mohligen Rausch diefes Empfin 
dens jchlug er lanajam die heiben Lider 
auf. Mondlicht laq filberweil; im mei 
ten Raum des Himmels. Er ſah, es 
fehlte dem Monde nur noch ein wenig, 
daß aus der ſchmalen Sichel die runde 
Fülle ward... dort auf der hellen 
Matte ſtand Hannibal, graſend. 
der Sattel hing ihm in der Flanke ... 
das Tier bob den Kopf, redite den ſchö 
nen Hals, fchnob und mitterte... mo 
war fein Herr? Warum fam er nicht? 
und warum war dies nicht bie 
Flur daheim? ... 

Da trat neben dem Ruhenden leicht 
und behend ein Reh mit ſeinem Jungen 
aus dem Walde heraus, ohne Zagen 
und Scheu, und begann zu äſen... 
und das Junge ſäugte an ſeiner Mut— 
J—— 

Das Bild des lichten, ſorgenden 
Friedens um ihn her erfüllte ſeine 
Seele mit Glück. Kein Laut regte ſich 


ſich. Ueber den hellen Himmel zog ein 
Strom filberner, durdfichtiaer MWölt-| 


chen, Iangfam und feierlih. Er dachte, 


daß er noch niemalö den Himmel fo! 
filbernen | 
ihm bie Vorftellung | 
einer langen Kette der Erde entfloge— 


ſchön geſehen . . . und bie 


Wolkchen gaben 


ner Träume, die da Hand in Hand 
über den Kriegsmond hin feierlich in 
die Emigteit zogen... imaren e& bie 


Züge... ftarre, graufig verzerrte, über| ?yontenay nidte kurz. Und ala ber 
1 halb geöffneten Lippen: .. ein gläfer- | andere die Tür wieder fchliehen wollte, 
ned, dunkles Augenpaar jtaarte tot rief er ihm, 


und leer immer graufiger zu ihm ber- nad: 


+ Blut 


| jagen, 


Träume, die Seelen vielleicht derer, die) 


ber Kriean getötet batte?... und bie 
Sterne zwilchen den Wöllchen 


„..ein doidenes Buch zog fie hervor/... Maren bie. nicht wie bad Glüd? 


| 


über... 
Er batte es oft gejehen, nicht weit bon 


fer Meniih die Soutane getragen... 
war diefer Menih fein Xoter?... 


Rot und blendend blübte über dem 


Wald im Djten gleich einer Rofe die| Sie? 


Sonne auf. Zbr Duft füllte ben | 
Mether über der Mate, im Wald. 
Vögel arüßten fie. 
auf. 


Non der Nähe des Toten mit der 


‚genden Blid tam den Ruhenden ein 


Grauen an. Und dabei jchmerzte ihn 


feine Bruft, dah er ftöhnte. Behutfam „Indafion“, 


verfuchte er ſich aufzufehen. 


Die machte ein gefränttes Gefi 
Das Leben ftand | fih fopfichüttelnd zurüd. 


„Verforgen Sie ihn aut, 
Genau wie unsere Leute!“ 


„Selbitveritändlich!” Der 


Der Adjutant ftand noch ba. 


die 


hören 


ebenfo laut mie vorher, G 
„Doktor, da iſt ein gefangener 
Er fannte es, diefes Geficht. deutfcher Offizier, fchwerverwundet!“ 
atte „Schon aufgenommen,“ nickte der 
hier, in La Garenne ... dort hatte die- Arzt und deutete mit dem Kopf nad 
dem Nebenraum, 
war. 


Dreizehn Beklagte. 


Bm. ©. 
nenen Zahnärzte, 

Auf Anordnung von Bundesrichter 

eiger wurde die Zahl der 400 Be- 

agten in dem Prozeb besgahnarztes 

Dr. Wm. H. Zaggart, wie geitern be— 


De. 


richtet, auf 13 herabgefeht. Die Aus: | 
erwählten find die Doktoren M. D. R.! 
aus dem er gefommen Bremner, T. B. S. Wallace, 


Madinfon, 3. 3. Bing, M. U. 
MW. F. Stone, D. G. Marts, 
Sobhnjon, Henry Baumgarth, 


Arzt Applegate, George E. Brady, 
Kt und 309 Heyne und €. L. Lind. 


_ Das Gerichtäzimmer ähnelte ge- 
ftern dem Urbeitraum eines Zahn— 


ot „Sie Sprachen da von einem mert- | arztes, da allerlei Apparate zum Fül- 
Ihredlihen Miene und feinem ankla> vollen Pferd, das der Gefangene hat?“ Ien von Zähnen aufgeftellt waren zu 


Jawohl, ein Fuchshengſt!“ 


dem Zweck, zu beweiſen, daß Dr. Tag— 


„In meinen Stall damit. Für die garts angeblich patentirtes Verfahren 


Die iſt alle. 


Rechte in den Bügel des Pferdes ge- Weg nach Berlin noch ſchneller finden.“ 


ſtützt, zog er ſich mühſam zum Siehen Fontenah horchte auf. 


empor. 
Tieres haltend, wankte er langſam, 
ziellos, den Hang hinab. 


XVII. Kapitel. 


Und ſich an der Mähne des nicht eben wie ein Eignal?“ 


„War das 


r n * * .. — * IR j 
>er Adjutont öffnete das yenfter Freifonzerte im Grant Bart Mittwod 
und borchte hinaus in die troß des 
Vollmondes 
nadıt. 


pehichwarze Gemitter- 


— 9 * “ 
Am Schulhaus des fleinen, mitter- Warm... 


nächtig toten Dorfes ging der General 
bon Fontenay mit jeinem lauten, jtam- 
pfenden Schritt aufgeregt um den mit 
einer Karte voll bunttöpfiger Sted- 


(Fortſetzung folgt.) 


Lokalbericht. 


nadeln, Melbungen und Papieren aler 


Art bedeckten Tiſch herum; die Hände 
im Rücken, Kopf und Oberlörper ein 
wenig vorgeneigt, das 
hrannte Geſicht von den Blutwellen der 
Erregung dunkel blaurot gefärbt, und 


ſtarr vor ſich zu Boden gerichtet. D 


tlebte 
großen, 


die Echläfen, 
einer 


Yale Shore Dribe, 
den Blid aus herborquellenden Augen rübmte Prachtitraße, 
a® Baläfie der 
weibe Haupthaar hing ihm mirr um befinden; 

im getrodneten legten Jahren ift 
unverbundenen  3ehn- und mehrjtödiger bocheleganter 


Dom Grundeigentumdmarkit, 


fonnenver- Safe Shore Drive verwandelt ich in ele 


nante Scihäftsitrane. 
Ehicagos be: 
an der fich die 
„Auserlefenen der 400“ 
verwandelt fi. in den 
dort eine Ynzahl 


Wunde über dem rechten Auge; ber Mietspaläfte entjtanden, das gab ben 


ſonſt ſo ſorgſam wagerecht 


ausge- Millionären einen Stoß, und jetzt 


Und mit von anderen Zahnärzten 
Die ſo einem deutſchen Gaul wird ſich der worden iſt, ehe Dr. Taggart ſein Pa⸗ 


drehte Schnurrbart hing ihm zonig wird Franklin MacVeaghs, des frühe⸗ 
um die Mundmintel herab. Kinn und ken Schatzamtsſekretärs, Palaſt an der 
Wangen waren von weißen Bartftop- | Norbiweitede der Schiller Str., neben 
peln bebedt, die Uniform fchmugbe-| dem „Rheinfhloß“ der Frau Potter 


fledt und z3errifien. 


&o bot er in fei- Palmer, verfauft werben. 
ner haftigen Wanderung um den Zifh Pubmaderin von 
das Bild des Mannes, den inmitten d 


Eine reiche 


um bort 


großer Ereigniffe die Erwartung der Einen natürlich hoch vornehmen Laden 


Scidjalsitunde im Kreislauf 


Zragt fein Brudhband. 


Stuart’ Plapao-Pads find 
veribieden vom “Yrud» 


einez | anzulegen. 
Ende de3 Late Shore Drive als Mil- 
lionärjtraße, und bereits ift, nörb- 
ih von Diverfey Blod, und ſüdlich 
bon der Belmont Abe., 


Das ift der Anfang vom 


band, weil fie abfiarlih | Ded Lincoln Park, ein neues Million 


felbft anbaltend gemadt 

ind, um die Zeile fiber | 

‚an Ort zu balten, Steine 

Niemen, Cihnailen oder 

Stablfedern: 

daber auch nicht reiben oder genen 

den ——— brüden. Tauiende 

aben ih jfelbit erlolareih 

Tobe Btnpas ’i;. Arbeitßverluft bebandelı 


,ic Cammt — leidt anzubringen — billig 
Gencejunasproseh ift natürlich, alio fein Prud- 
band mebr gebraudt. Wir beweilen, was 

n, indem wir Sbnen eine Brobe Plavao 
völlia umfonit ihiden. Eihreiben Cie Ahren 
N men auf den Stoubon und fenden Cie ibu 
benie ab, Adreife: 


Tlapao Zaborntoried, Ylot 761, &t. Louis, Me. 
Rame 


Wohnungen von drei bis fünf 
wir | mern 


är@pviertel im Entfleben. 


Schnell aufgebaut bat fih Tekthin 


lönnen nict rutfden, | DIE Oft 47. Str., öftlich bon der Cot⸗ 
age Grove Ape., John D. Farrell hat! 


jebt den Bau eines breiftödigen Ge- 
und die bartnädigiten Fälle überwunden, Yeic bäubes, 


mwelches fechd Läden und 63 


am Neuland | „ 


der 'nädjite Jahr gewählt. 


angewendet 


tent ermwirfte. 
— 


Chicagoer Kapelle, 
— | 


j und Samstag Abends, 
Am kommenden Mittwoch Abend | 


„Ja... es Mlinat fait wie wird die Chicagoer Kapelle unter der | 


Leitung von William Weil ihr erftes | 
Konzert im Grant Park geben. Dies | 


— — [61 eiiieit erden dann 14 tmeitere | 


Konzerte im felben Bart an Mittwoch | 
und Samftag Abenden folgen. | 
Außerdem wird die Kapelle vom 8. | 
Juli an fiebenmal an Donnerftag 
Abenden im Wafhington Park fonzer- 
tiren und jiebenmal Dienftag Abends 
bom fommenden Dienftagq an. Für 
den Lincoln Part find vorläufig drei 
Sonntagnadmittagstonzerte am 11., 
18. und 25. Yuli in Ausficht genom= 
men. Auch in den fleinen Parts, 
Siebelungen undFabrikdiſtrikten wird 
die Kapelle ſpielen. Selbſtverſtändlich 
ſind alle dieſe Konzerte frei. 


Durchbrenner gefaßt. 


— — | 
I 
| 
| 


Am Sonntag Nachmittag beftieg der 
12jährige Eugene Fliteraft in Dat 
Bart fein Stahlroß und fuhr in die 
weite Welt hinaus. Gein Ziel mar 


Ne York unter mpite Kate, Mich. mo feine Grok- 
andelt wegen de Haufes, bi ale, Mich., feine Groß 


mutter wohnt, obwohl er des Weges 
untundig mar. Seine Eltern, in 
Aengſten wegen 
ermittelten ihn mit Hilfe der Polizei 
geſtern in Beecher, Ill. und ſein Va— 
ter machte ſich mit einem Kraftwagen 
uf feine Verfolgung. In Cedar Late, 
Ynd., holte Flitcraft fr. den Reifenden 
ein. Geftern Abend war Eugene wie: 
der daheim. 


_— |, 


Sum PBräfiventen gewählt, 


William %. Nuergens wurde ge- | 
Zim- ſtern Abend vom Chicagoer Juwe 
enthalten und $175,000 koſſen lierverein 
wird, auf einem Grunditüd von 100 | Tammlung zum Präfidenten für das 
| bei 300 Fuß auf der Norbjeite 
47. Str., zwifdhen Greenwood. undb|der des Vereins find Großhändler 


bet deſſen Sahresver- 


Die Mitglie- 


elbr ; ac Woodlawn Avbe. begonnen und dazu |und Habrifanten von Schmudjachen, 
Fön Briefen neun wen Dice Be |$140,000 zu jechs Prozent Zinfen auf | Silberzeug und Uhre- 


Taggarts Batentprorch 


feines Auöbleibeng, | 


Serge-Badeanzüge für Damen, nett 


Bratd befekt, in blau und fchwars; alle Grö 
ken; find aut 82.00 wert, . Er 
ae isteaaiee $1.45 
Badefhune für Damen und Kinder, in 17 
wei u. ihwarz, alle®röben; 25c Werte c 
DBadelappen, aus Worfted und merce- 
rized® Gummi, in fhwars, blau und 


mit 


fanen Farben, zu 25c, 19, 
15c und J 


Zwei⸗Stücke baumwollene Badeanzüge für 
Männer, in Naby Blau, loſten an— 486 


7 ne 


berswo Töt, 


Die HSandichuhe 


50€ furze feidene Dagsenhandfgude, in weih 
und fchwars; doppelte Fingerſpitzen; leich 7 
ter Auafchuß, au. € 


Eilbogen lange Chamoiſette-Handſchuhe für 
Damen, Raturfarbe, wafchbar; find 35c 19 
Werte, zu J c 


> m . J 

Für Knabe 
Waſchbare Knaben— 
Anzüge, aus echtfarbig. 
Stoffen gemacht, in 
ſchlichtem weiß, faney 
Streifen und fancy 
Kombination; Moden! 
find: Tommy TQuder, |; 
Dliver Twiit md 
ruffiiche; Größen 3 bie 
7 DIabre; foiten immer 
596, Donnerstag zu 


Ueberhoſen für Jüng⸗ 
linge, Größen 11 bis 
16 Jahre; aus Shadow 
und Wabaſh geſtreiften 
waſchechten „Prints“ ge⸗ 


macht; gut 500 29 
c 


wert, Donnerstag 


500 garnirte 


Hüte, 


alles 


gute 


Styles und Farben, garnirt 
mit fancy Oſtrich Bands und 


Stickups, Blumen 


und Bändern— 


wert aufwärts bis zu 83., Auswahl zu 


+ 


| 


Poitichlug für Europa. 
Im hieſigen Poſtamt ſchließt 
die nächſte Poſt für Deutſch 
land, Oeſierreich-Ungarn und 
Rußland morgen 12 Uhr Mit— 
ternacht. 


Das Liebeswerk. 


— 


Beder Beutfce hat die heilige | 


»Ridıt, id) daran zu beteiligen. 


vr 


Für den Fonds der deuticen 
und öfterreihifch-ungarijchen Hilf: 
gefellihaft find der „Abendpojt” 
außer den bereit3 veröffentlichten Beis 
Iträgen bi3 gejtern Abend die nach» 
\fehenden Summen zugegangen: 
%. H., der alte Soldat 
Sefammelt im Seßenjaal der 
„Abendpoit“ (7. Beitrag). 
„Abendpoit“-Sammelbüdjie .. 


1.00 


30.00 
0.46 
\E 31.46 
| Früher quittirt $41,158.55 


| Zuſammen $41,190.01 


— — — 


CASTORIA füsäugfngsund Man 
Nie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht 


| Barteifürhreen 


giiten Schiffbruch. 


Kommodor Andrews rettet drei Knaben, 
deren Boot umgeſchlagen war. 
Als Kommodor Andrews vom 
Lincoln Part Yacht Klub geſtern in 
feiner Yacht auf der Höhe von Bel- 
mont Ave. freuzte, hörte er Hilferufe. 
Er fteuerte den Rufen nach und fan? 
drei Knaben, die fich an einem umgf 
Ichlagenen Boot feithielten. Andrews 
nahm fie an Bord auf und bradie }ie 
ans Land. Die geretteten Knaben ſind 
Bertram Greenwood, Auffell Matum 
und Charles Meyer. Sie meigerten 
jich, ihre Adrefjen anzugeben. 
Nicholas Hannon, der Steuermann 
des der Interlake Steamſhip Co. ge⸗ 
hörigen Dampfers „Paruſus“, xtrank 
geſtern, als ein Boot, in dew er ru— 
derte, in den durch die Schraube des 
Dampfers erzeugten Wellen umſchlug. 


Der „Paruſus“ lag an der 99. Straße 


im Calumet Fluſſe am Dock, um aus— 
gebeſſert zu werden. Hannon wohnte 
in Kanada. 
EEE a 

— Gemischte Gejellfhaft. — Das 
neue englöüche Ninifterrum ift aus 
aller Scattirungen 
zufammengeflift. Nach dem Vorbild 
im Seer gibt #3 nun aud in London 
ein Miniiteryim farbiger Engländer. 


— —⸗ — 


Trägtıdio 
Unterschrift 
va 





- Abendpaft, Chicago, Mittwom, Den 30. Junt 1915. 


| 
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Ein Verkauf don eleganten Wajh-Sfirts 


Ps 
'% 
7 


TH 
Kl 
Bm ın 


' 


en Su 2 
— — 
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iſt ein Verkauf, welcher ſo ungewöhnlich in ſeiner Art, wie er 


auch 
Ein 


dritten Floor zum Verkauf. 


Spezial 


zeitgemäß iſt —und das Zeitgemäße iſt wirklich auffallend. 


Einkauf von feſchen neuen Waſch-Skirts kommt 
morgen in unſerer Abteilung für fertige Damenkleider auf dem 


Und das Eintreffen des warmen 


Wetters ſollte dieſe Gelegenheit zur Anſchaffung Eurer Waſch 
Skirts zu ſo niedrigen Koſten, beſonders beachtenswert machen 

und wir zweifeln nicht, daß wir eine Unmenge von Käufern vor 

finden werden, welche dieſe Bargains mit Freude erwarten. 


Vorhanden ſind fünfundzwanzig elegante neue Modelle, 
viele davon ſind Kopien von bedeutend höher markirten 
Kleidungsſtücken und alle ſind fachgemäß geſchneidert. 


In 
einbegriffen 


Gabardines 


„Engliſh Garrow“ 
Tuche, m. ſchwar— 
Streifen. 
Größe 
iſt 
fallend zu dem 

ſo niedrigen Preis 


zen 
—8 
te 


Auswahl 


von nur 


Gröhen für Damen und 
Miſſes: auch extra Größen. 


den offerirten 

import. 
Repps, „Twilled Cottons“ Cor— 
delines, breite u. ſchmale Piques- 


Diele 
Ichnetdert 


Stoffen iind 


franzöftiche und 


dieier Modelle iind 
dere Ind beiett 


65 : 


und importirte 


der 
auf: 


Taiche 


dem dritten. Floor 


Kleidungsitüde | 
abgearbeitet n 
ganz beionderer Sorgfalt. Kintac 


mit 


Waf 
fnöpfen, „Bat dı 


Sürteln 

„Straps“. 
Auswabl in dieien 
Modellen 


find ae 
mut 


ſchlicht, an⸗ 
großen 
neſiſchen 
jer Verl— 


n“, m. loien 
u. mit 

Cure 
82.65. 


Zum Verkauf morgen auf 


von ungarnirten 


Serade das Richtige Für Euren Unabhängiafeitstag 
Ausflug find diefe „Ndamba” Panama-Hitte, welche 


pie morgen zu dem 
nur 


von 


88c pro Stücd offeriren. 


jeniationell niedrigen Preia 


Dieje Hüte find alle gebleicht, geformt und in 


Größen, 
daß 
Dieſelben ſind zu haben in 
ſchneidigen und eleganten 
Moden, von welchen einige 
hier abgebildet ſind. 
können uns nicht erinnern, 
gehört 
ſolche Hüte zu ſo niedrigem 
VPreiſe, wie wir ihn morgen 
verlangen, 
kauft worden ſind 
Eure 
wahl in 
ſpeziellen Ver 
kauf; das Stück 


ie 


wahl 


Putzwaaren-Dept. 
Dritter Floor. 


Lokalbericht. 


——— — — — — — 


Parkverihmelzung gefichert. 


Gonvernenr Dunnes Zujtimmung zu 
der Rorlage unzweifelhaft. 


Nrabitimmung ift nötig. 


Wahrenel tfanır nicht in Kraft treten, io 
lange Wähler der Parkbehörde ihre Zu 
immun nicht acben. — Führer der 
Faltion Deneen halten Kriegsrat, 


(Eigenberict der „Nocndport”,) 

Springfield, den 29. Juni. Die 
Vorlage, welche die Verfchmelzung der 
BarkbehörbenChicages mit derStabt- 
verwaltung ermöglicht, wird vdon®ou 
verneur Dunne unterzeichnet und da— 
mit Gefeß werden. Ob und wie weit 
die Verſchmelzung zur Tatſache wer— 
den wird, hängt davon ab, ob die 
Wähler der in Frage kommenden 
Parkbezirke ihre Zuſtimmung dazu 
geben. Sie werden eine Gelegenheit 
haben, in Urabſtimmungen darüber 
abzuſtimmen. Eine halbamtliche An 
tündigung, daß der Gouverneur die 
Vorlage unterzeichnen wird, wurde 
heute von William O'Connell, 
dem Vorſitzenden der ſtaatlichen Nutz— 
einrichtungskommiſſion und politi— 
ſchem Vertrauensmann des Gouver 
neurs, gemacht. Hinſichtlich der Vor— 
lage, wilche die Schaffung einer ſtaat 
lichen Zenſurbehörde für Filmvorſtel 
lungen vorſieht, hat das Staatsober— 
haupt eine Entſcheidung noch nicht ge— 
troffen. 


(0? 


nr 


Bis auf dreikig Find ale Vorlagen, 


melche dietegtslatur angenommen hat, 
erledigt. Diefe dreitighofft dasStaats- 
oberhaupt rechtleitig por 
gigen Zufammentriti der 
begutachten zu Fünner. 


runter die für die allemeinen Ver- 
waltungsausgaben und fiir die Zeh- 
rerjfeminare, in denen 8 


ligt werben. Der Gouvertenr hofft, 
von, den Bewilligungen umgefähr 
zwei Millionen jireichen zu können. 


dem mor=| 
Regislatur | 
E3 jind in! 
der Hauptſache Budgevorlagen, da— 


nn 5 Leträge bon | 
ungefähr fünfzehn Milliosen beiwil- | 


und Ahr fünnt 
ihre Facon 


verjichert 
jie 


iind Diele Hüte 
ideal. Und dieielben 
en, mie Sie jind— 
Beſatz —getragen 
oder können ein 
mit wohlfeilen 
beſetzt werden. 


Wir 


zu haben, daß 


Ihr 
der = 
!äumen, 
den 
stäufern 
yiaß 
nehmen 
Stück 


unt 
Aus > 
dieſem 
Ver— 


au 


Wo er die Streihungen vornehmen 
wird, tt nicht befannt, doch verlautet, 
dal er die Bewilligung für Xand: 
tratonbauten um eine halbe Million | 
zu iüirzen beabiichtigt. Er wird die 
Bewilligungen, an denen er Anitoß 
nimmt, nicht ganz und gar zu bejei 

tigen ſuchen, fich vielmehr darauf be 

ihränfen, fie zu reduziren, Ob er; 
dazu das Recht hat, wird angezwei- 


|felt, doch acht das Staatsoberhaupt 
von 


der Anſicht aus, 
ſprüngliche Bewilligung zu Recht 
beſtehen würde, wenn das Staats 
obergericht ihm das Recht, ſie zu be 
ſchneiden, abſprechen ſollte. 


daß die ur 


Venſionsvorlagen unterzeichnet. | 

Unter den Mahjregeln, welde das 
Staatsoberhaupt heute unterzeich 
nete, befinden ſich alle Penſionsvor— 
lagen für öffentliche Angeſtellte und 
die Maßregel, welche eine Unterſu 
chung ganzen Penſionsweſens 
anordnet. Außerdem unterzeichnete 
das Staatsoberhaupt unter anderen 
noch die folgenden Maßregeln: 

Vorlage, Korporationen den 
Beſitz von Grundeigentum von nicht 
mehr als 80,000 Quadratfuß Flä 
cheninhalt für Bauzwecke geſtattet. 

Vorlage, welche das Gehalt des 
Countyſchatzmeiſters von Cook Coun— 
ty auf 39960 feſtſetzt und eine Kom 
miſſion ins Leben ruft, welche die 
Hinterlegung der Countygelder bei 
Banken regeln ſoll. | 

Vorlage, weldie Zeitungen aeitat- 
tet, Giienbabnfabrfarten als VBezah 
lung für Anzeigen anzunehmen, 

Vorlaac, welde die Wiederan 
nahme der NWaditeuerordinanz er- 
möglicht. 

Vorlage, welche die Pilichten des | 


des 


die 


| Delinipeftors regelt. 


Vorlage, welde dem fog. Trinf: 
geldertruit ein Ende madt. 

Vorlage, welde die Vergütung für | 
Wahlbeamte in Chicago von $5 auf 
57 den Tag erhöbt. 

Vorlagen, welde die Lizenfirung 
von Maurermeiitern anordnen, | 

Vorlage, welde Entihädigungen | 
fiir die Opfer der Maul: und Hlau- 
enjeuche auswirft. 


Halten Krieasrat. | 

Führer der Faftion des friiheren | 
Sonbernerrs E. Deuneen halten 
beute eine Konferenz ab, in der 


— 
— 
ir 


wer 
wenig 
Bändern 


88c. 


verſpricht. 


ſein, 
ſtändig beibehalten. 


Für das Tragen im Freien 
wirklich 


kön⸗ 
ohne 
den, 


ſoll⸗ 


tet es nicht ver—⸗ 


er 


alücklichen 
Euren 
einzu⸗ 


das Putwaaren: Dept. 


Dritter Xloor. 


—4 


ſidenten 


Pläne für die Hampagne im näditen 
sahr beiproden werden, die fich zu 
einer Kraftprobe mit dem Anbang 
Mayor Thompions zu entwideln 
Obwohl der frübere 
Gouverneur nichts davon wiſſen 
will, ſuchen mehrere ſeiner Anhänger 
ihn als Kandidaten für das Gouver 

neursamt gegen Frank O. Lowden 
herauszubringen, da er ihrer Anſicht 
nach mehr Stimmen gegen Lowden 
erhalten kann als irgend ein anderer 
Kandidat. Beſonders erbittert wird 
der Kampf in der Stadt Chicago! 
werden, da die Führer beider Kaftio 


‚nen alle Anitrengungen machen wer 
den, die Stontrole der Rarteiorgani 


jation an jich zu reifen, bezw. zu be 
balten, 

—— — 
Ertra Pale Pilfener und „Bai- 
rich“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 


730 und 869. 


Anzeige 
.<—— eo — — 


Die ſtaatliche Induſtriebehörde. 


Sie veröffentlichte geſtern einen Bericht 
über ihre Tätigkeit. 
Die ſtaatliche Induſtriebehörde ver 
öffentlichte geſtern ihren Bericht über 
ihre Tätigkeit ſeit ihrer Gründung am 
1. Ditober 1913. Während dieſer 
Zeit bat fie 2314 Gejuhe um Mei 
legung von Anjprühen von Wrbeit 
nehmern an Arbeitgeber erledigt. m 
Durchſchnitt hat jie den Erben von 
Arbeitern, die bei ihrer Arbeit ums 
Leben tamen, $2,081,70 zugeſpro 
hen. Nach der Angabe des Vorfigen- 
den der Behörde %. B. Vaughn iſt die 
jer Betrag ungefähr dreimal fo aroß, 
als Schadenerfagtlagen in den Zivil: 
gerichten gewöhnlich ergeben. 

Die fünf Angeftellten der Behörde, | 
welche Fälle im Staat unterfuchen, ha 
ben 456 Gefuche un Schabenerfaß ge- 
prüft. In Chicago famen 1372 Falle 
zur Verhandlung. 484 Fälle jchmweben 
nob. m jechs Fällen wurde Beru—⸗ 
fung ans ftreisgericht oder den Appell- 
hof eingelegt. Einer der letzteren 
Halle hatte eine Entfcheidung des Ap- 
pellbofes zur Folge, der Eifenbahnen, | 
deren Betrieb fich auf mehrere Staa= 
ten ausbehnt, Von dem Gefjeh aus- 
nimmt, SInsgefammt fpradh die Be: | 
börde den Geludhitellern Entichäbdi- | 
gungen und Abfindungen im Betraa 
bon $1,500,041 an. 


: Der Grund diefes Werlangens 


‚ runDive,, 


—— 


eben Forderung auf, 


— — 


Zimmerlente bereit, für 65 Gents 
die Stunde weiter zu arbeiten, 


Die Bedingung, 


Simmermeiiter follen fid verpflichten, nur | 
bier in GPpicano beraeitelltes Materini | 
su verarbeiten. — Neue Unterhand- 
Innaen eingeleitet, — Die Sperre, 


Einer heute Vormittag von John 
U. Met, dem Präfidenten des Dis 
ftrittärats der Zimmerleute, erlafje 
nen Ankündigung gemäß, jind diefe 
bereit, die Forderung einer Xohnerho- 
bung fallen zu lafjen und einen auf 
65 Wents die Stunde lautenden brei 
jährigen Kontratt abzufchliegen, wenn 
aus diefem die Bedingung, daß alles | 
Waterial verarbeitet werben mup, imo= | 
ber eö auch fommen mag, ausgemerzt | 
wird. Das beißt aljo, die Kontratto- 
ren jollen fich verpflichten, alles Baus 
inaterial bier in Chicago zu faufen. 
ltegt 
natürlich darin, daß das bon aus= 
wärts fommende arößtenteilld von 
Nichtgewertſchaftlern hergeſtellt wür 
de, die einen weit niedrigerei Lohn er— 
halten, als er in Chicago bezahlt wird, 

Wie die Zimmermeifter jich hierzu 
verhalten iverden, bleibt abzumarten. 
Sie haben bisher betanntlich ftets gel= | 
tend aemadt, daß die Weigerung, 
außerhalb Cbicagos verfertigtes Bau: 
material dem bier fabrizirten gleichzu: 
itellen, als Verlegung des zmwifchen= | 
ſtaatlichen Handelsgeſetzes angeſehen 
werden und ein Einſchreiten der Bun⸗ 
desgerichte zur Folge haben könnte. 
Ob ſie ſich auch fernerhin auf dieſen 
Standpunkt ſtellen werden, ließ ſich 
noch nicht in Erfahrung bringen. Je— 
denfalls werden aber auf Grund von 
Herrn Metz' Erklärung von Neuem 
Verhandlungen eingeleitet werden, 
welche vielleicht zu einem Friedens— 
ſchluß führen könnten. | 

Mag abgelehnt werden. | 

Um 2 Uhr heute Nachmittag, trat 
der VBollziehungsausichuß des Korntrat 
torenverbandes zu einer Beratung 


‚über das Angebot der Zimmerleute zu— 


jammen, und die Empfehlung, auf die 
der Ausschuß fich einigt, joll jpäter am 
Nachmittag dem ganzen Verband zur 
Abftimmung vorgelegt werden. Die 
einzeinen Ausjchußmitglieder weigerten 
jich, einem Berichterftatter der „Abend: | 
pojt“, ob fie perjönlich für oder gegen! 
die Annahme des VBorjchlags jeien; 
viele andere Kontrattoren jpracden jich 
aber offen dagegen aus und verficher=| 
ten, dab der Verband den Borfchlag | 
ablehnen und die Sperre! 
durchführen werde, 
Die Sperre beidhloiien. 
Bemertenämwert dabei ift, daß Herr‘ 


willfommener Anblick 
e! 


Ein 


heute Abend zu Hau 


er ⸗ 


er 


Met feine Eerklärung erließ, nachdem | | 


die Buaumaterialhändler und Fyabri-| 
fanten gejlern angeordnet hatten, ben | 
vorige Woche von den Baumes | 
terialhändlern und Fabrilanten ge=| 
fahten Beihluß, den Betrieb einzuftel= 
len und nicht eher wieder aufzuneh: | 
men, als biß die Zimmerleute und alle| 
anderen jtreilenden Gemwertichaften fich | 


Streitfragen auf fchiedägerichtlichem | 


ı Wege beizulegen, morgen in ftraft tre= | 


ten zu lafjen. 

Die Unordnung murbe in 
aeftern Wbend im Chamber 
Commerce Gebäude, unter Borfit 
bon William GSclafe, dem Prä- 
ber Illinois Brid Com- 
pany, abgehaltenen Verfammlung ge= | 
troffen. Folgende Gefchäftäzmweige | 
werden dadurdy lahmgelegt: Die Holz- | 
böfe, 70 an der Zahl, die Ziegeleien, | 
(61), die Kaltbrennereien (24), bie 
Sand:, Stein- und Kiesaefchäfte (15), 
die SHobelmüblen (58), die Terra! 
GCottageihäfte (10) und die Fabriten 
bon Heritelung von Hartholzfuhbo- | 
den (5). Man nimmt an, dak durd| 
die Schliegfung all Ddiejer Gefchäfte | 
mehr als 200,000 Berfonen außer Ar: | 
beit fommen werden. 

Arbeiten mit Berluft. 

In den aeitern wefahten Beichlüffen | 
wird darauf hingemwiefen, daß dieBau- 
materialfabrifanten und Händler bei 
dem gegenwärtigen beflagenäverten 
Darniederliegen der Bautätigkeit den 
Betrieb nur mit jchweren finanziellen 
Verlujten aufredht erhalten könnten, 
und dab fie e8 unter bielen 
Umftänden vorziehen, ihn ganz ein=| 

bis die Urfadhe ber Ge: 


einer! 
of | 


zuſtellen, 
ſchäftsſtockhung, die zahlreichen Streits 
und die Weigerung, dieſe auf 
ſchiedsgerichtlichem Wege beilegen zu 
laſſen, beſeitigt iſt. Es ſollen dez 


Augenleiden 


Wenn Jor 


x einen 
8 aral 


Augen⸗ 

lonfultirt, ſeid vorſich⸗ 
stennt ibn, erlundigt | 
uh nach feinem Ruf—fels | 
ord— feiner Erſah⸗ | 

Wenn Ihr mich fonts 

unterfuche ih Eure 
Sber meine Hilfe | 

ı Euch. Ich babe 

18 Ratre Eriabrung 

Ebicano und babe Tanfende acbeilt in | 

Fallen bon Staar, Wewärhien, hängenden 

Lidern, Häntdhen am Yuac, Scielen 

uf die borber bon anderen Mersten I 

It worden und als bofinunaslos | 
aufgegeben worden waren, 

Schielen mit einer Behandlung acheilt, | 
ohne Ghlorsform oder Schmerzen. | 
Falls Ihr an Hopfihmerzen oder ande | 

ren "ierbem-stranibeiten leidet, bört auf 

Kedbisin zu nehmen die lann Euch 

nicht helfen — gibt Euch nur zeitweilige 

Linderung 
Eure Augen benstigen vielleicht Be— 

handlung oder Ihr braucht die Brille. 

Isir ſind in der Lage, Euch ſagen zu 

lönnen, was feblt. Falld Brillen nötig | 

find, lönnen fie von unſerem optiſchen 

Departement geliefert werden, Preife | 

außkerit ınabia i 

10 Nahre Goldfüllung..von $3 bis $4 | 

Maſſlſves Sold............von 85 bis 38 1 

Grtra für Toric Linien...... | 


F. 0. CARTER, M.D. 


Epesialiit in 
Aunen-, Chren-, Naien- u, Halölranfbeiten 
120 eo. ®tate Eir., 2. Floor, 
1 Tür nördl. von The fair, Chicans, 
Sprediitunden: 9—b, Eonntags 10 bis 12 


in Eb 


I 
I 


\wie die jeßt getroffene, nicht ala 


| bereit erflärt haben, die vorliegenden | WW 


— — — 


halb vom 1. Juli ab keine Ablieferun-⸗ 
gen mehr vorgenommen werden. Die 
Beſchlüſſe ſind im Namen der Ziege— 
leibeſiher von L. L. Binyon, Thomas 
Carey, B. F. Weber und Wm. Schlake, 
im Namen der Holzhändler von John 
Claney, J. W. Embree und Edward 
Hines, im Namen der Hobelmühlenbe- 
ſiher von E. W. Dierrſen und im Na— 
men der Terra Cottahändler von J. 
E. Hottinger unterzeichnet. Als Ver— 
treter der Kalklbrenner haben James 
Fryer, als Vertreter der Fabrikanten 
von Hartholzfußböden Geo. Wilce und 
als Preßausſchuß James Fryer, Tho⸗ 
mas Carey und Edward Hines ihren 
Namen darunter geiekt. 


| Eine Fahne für jedes Se 


Der Tiidhy wariet— ein let’ 
Geheiß — heißt Edelweiß, 
das Bier von Wert. Ver—⸗ 
geßt es nicht, rechtzeitig zu 
telephoniren Canal 9— die 
Edelweiß Linie. 


Telephonirt vor Elf, 
Ablieſerung vor Sieben 


© 
= 


ahnt Euren Borrat nicht 
zu Elein werden. Das 
Tamilien:dier für gute 
GeiundHeit und guten 
Humor. Eine leere KHifte 
jet Euch anf die ihwarze 
Lifte, wenn „Gejelihpait‘ 
kommt. 


— —— — —— — —— — —— — — — — — 


m 


Die Fahne von 
coln die 


alhington und von Lin- 
sahne umnijeres Vaterlandes 


Zeigt Eure Sarben am 4. Juli und allen nationalen selltagen 


Seder Berfon, die ein Spartonto mit einer Einlage von $5.00 
oder mehr eröffnet, geben wir an oder vor dem 15. Nult eine 
amerifaniihe Fahne foitenfrei, Größe 4 Au bei 6 Auf, gemäbte 
Streifen, echtfarbig und an einer 8 Zu Sahnenitange, vollitän- 
dig mit Striden und eijernem Halter, in eine Schachtel ver- 
padt, die unterm Arm getragen werden fann, 


3% Zinien bezahlt auf Sparfontos 


Der Ziwed der Anordnung ift ber Ginlagen, an oder vor dem 19. Juli gemacht, ziehen Zinjen vom 1. Auli an 


THE NATIONAL CITY BANK 


fanntlih, e& den unabhängigen Baus | 
fontraftoren unmöglich zu machen, fid) | 
irgend melches Baumaterial zu ber- 
Ihaffen, und auf diefe Weife die 10,- 
000 Zimmerleute, welche zu einem | 
Lohn von 70 Cents die Stunde für fie) 
tätig find, außer Arbeit zu bringen. | 
Nicht nenen voran stiirte Arbeit. 

Wie Charles W. Gindele, der Prä- | 
fident der Buildina Eonftruition Em=| 
ployers NAfjociation, angibt, handelt e3 
fich Hier 


„Wir mollen Gemwerkfchaftler beichäf- | 
tigen“, fagte er, „und haben deshalb 
einen Antrag, Nichtgewerkfchaftler an- | 
zujtellen, entfchieden zurücdgemiefen. 
Uber wir müjfen endlich Frieden im 
Baugewerbe haben. Die geaenmwärti: | 
gen Berhältniffe find unerträglich, e3 
fann alfo nicht jo fortgehen. Alles, 
was mir verlangen, ift, da die Ge- 
werkſchaftler die Gtreitfragen auf 
nee Wege beilegen Iaf- | 
en. 


aufrecht erhalten werden muß.“ 
Keine Berihwörung. 


| 


Verihmwörung, bezeichnet werden kön⸗ 


| 
ı 


— 
— 
= 


ne und gegen die Bundesgefebe 
’ N jtoße, gab E. M. Craig, der Sekretär 
er durchaus nicht um einen des Kontraktorenverbandes, 
Kampf gegen die organifirte Arbeit. | neinende Antwort. 
mand zwingen, den Betrieb aufrecht zu 
wenn er fich nicht bezahlt 
ı macht”, fagte er, „und daß die ber=| 
| fchiedenen Fabritanten zu eben derjel-| 
ben Zeit zu der Einficht gelangen, daß 
ITieGeld zujegen, ift nur natürlich. Wir 


erhalten, 


find bereit, 


diſtriktsanwalt 
prompt zu beantworten.“ 

Hofft anf baldigen Frieden. 
wege Bürgermeifter Thompfon gab 
| E38 handelt fi hier um einen fern der Hoffnung Ausdrud, daß & | 
ı Srundfag, der unter allen Umftänden | ihm gelingen werde, den Frieden zwi⸗ — — 

ſchen den beiden 
Streit liegenden Parteien 
Auf die Frage, ob eine Anordnung, | zuftellen. Offenbar wußte er um biefe, —* 
Zeit bereits von Präſident Metz' Ab⸗ nach Marienbad, Sie, 


ſicht. 


.O. Ecke 
Dearborn und Monroe Straße 


OF CHICAGO 


D 
> 


avid R. Forgan, 
Präſident. 


Dieſe Bank iſt unter der direlten Aufſicht der Bundesregierung. 


Nächſten Samstag Abend wird der 
Diſtriktsrat der Zimmerleute ſeine Be— 
amtenwahl abhalten. Bis jetzt ſind 
noch feine Gegentandidaten gegen den 
Präfidenten Meg und den Sekretär 
Öalvin aufgejtellt worden. 


ver⸗ 


eine ver⸗ 
„Es kann uns Nie— 


Werkführer als Zeuge. 

In der heutigen Sitzung der 
Schiedsbehörde wurde als Zeuge 
James Powers, der Werkführer der 
Reparaturwerkſtätten an der Kedzie 
Ave. vernommen. Powers machte 
Angaben über die Zuſtände und Ar— 
beitsbedingungen in den Reparatur— 
werkſtätten. 


etwanige vom Bundes 
zu ſtellende Fragen 


ge 


einander im — Verfehlte Kuren. — Er fuhr 
wiederher⸗ nach Monaco und — verlor. Er, ihr 
geliebter Ehemann. Und fie fuhr 
feine Frau, 


— 


mit 


und ſie — gewann. 





en 


— — 


Abendpost 


Erſcheint tãglich, ausgenommen Sountage | 
Keraußgeber: THE ABENDPOST COMPART | 


| 
„Abcnbpofi” » Bebänbe 


223 und 225 W. Washington Str., | 
wiſchen Fiſth Abe. und Frontlin Stt. 
CHICAGO - . - ILLINOIS 
Telephon: M Main 1498, 


eis jeder Nummer. .uunnsonommerunnunnnd GEM | 

seid der Eommianvoltssuunueneenennn ne CEMtB | 
äbrlich, im Voraus nezanlt, in ben Ber. 
Staaten, VOrtOftelsenenmnesnene nennen BB | 

Mit Eonntaanpoit este I 


Entered as Second Class Matter September 9th, | 
2889 at ihe Post Office at Chicaeo Illincie, under | 
2: of March 2d. 1879. | 


DE Allen Leiern, die während des 
Eommerd einen längeren oder kürzeren | 
Randanienthalt nehmen wollen, wird die | 
„Abendpoit“ und „Sonntanboit” durch | 
Yie Boit zuneiendet werden, wenn fie uns| 
ihre Adreiie mitteilen und Die Koiten im 
Boraus einienden (au in 2c-Marfen).! 
Diele ftellen fich für die „Abenbpoit“ auf 
25 Gents, für die „Abendyoit“ und, 
„Sonntanpoit“ auf 35 Cents den Monat. | 
Adreſſirt: 

She Aberdpoit Co.. 
Girfulations-Abteilung, 
223—225 Weſt Waſhington Straße. 


Gute us ‚fig: en. 


Die Wajhingtoner Korrefpondenten 
mußten jchon feit einer Woche, oder io, 
allerhand über den Inhalt der in Aus 
ficht ftehenden Antiwort der deutichen 
Regierung auf die zweite „Zufitania” 
oder Tauchboottrieg-Note unjerer Re 
gierung mitzuteilen, und biefe Mit 
teilungen wurden von Tag zu Tag be: 
ftimmter und zuperfichtlicher. Dement 
gegen wird heute aus Berlin qemeldet, 
dortiae hohe Beamte hätten ji dahın 
geäußert, da noch feinerlei Andeutun 
gen über den Indalt der austtehenden 
Antwort:Note eraingen und noch feine 
Ssnhaltsangaben gemadjt werden tonn 
ten, da die mit der Ausarbeitung der 
felben Betrauten jich jelbit über Ion 
und Inhalt noch nicht ſchlüſſig wur 
den. 

Angeſichts der Tatſache, daß jene 
Mitteilungen aus Waſhington auf ein 
gegenſeitiges Entgegentommen ſchlie 
Hen ließen und eine freundſchaftliche 
Verſtändigung zwiſchen Deutſchland 
und Amerika in ſichere Ausſicht ſtell 
ten, wird die Berliner Depeſche vielfach 
wie ein kalter Waſſerſtrahl wirken und 
neue Sorgen aufkeimen laſſen. Dazu 
ſcheint indeſſen kein guter Grund vor 
handen. 

Die Berliner Depeſche mag „echt“ 
ſein und die mit der Ausarbeitung der 
Antwortnote betrauten Berliner Be 
amten mögen über Inhalt und Form 
derſelben felbſt noch im Unklaren ſein, 
und es mag doch und wird hoffentlich 
ſo ſein, wie Waſhington zu ver 
ſtehen gibt. Ja, alle Wahrſchein 
lichteit ſpricht dafür. Denn die er— 
freulichen Waſhingtoner Mitteilungen 
ſtützen ſich auf Mitteilungen des 
amerikaniſchen Botſchafters in Ber— 
lin und wir dürfen getroſt annehmen, 
daß Herr Gerard mehr von der Sache 
weiß, als ſelbſt recht hohe deutſche 
Beamte, bezw. mehr als dieſe an die 
große Glocke zu hängen für gut be— 
finden. Wenn aber die Berliner De— 
peſche in voll em Sinne die Wahrheit 
ſagt und jene Mitteilungen über den 
Inhalt der zu erwartenden Note ent— 
weder von unſerm Botſchafter Gerard 
oder von Waſhington ſelbſt völlig aus 
der Luft gegriffen wurden, dann ſteht 
die Sache auch noch gut, ja dann 
dürfen wir vielleicht ſagen, umſo beſ— 
ſer! 

Denn dann wäre es offenſichtlich, 
daß in Waſhington ein ſehr ſtarkes 
Verlangen nad freundichaftlicher 
Verfländiauna if; dann müßte man 
in dem, was über den angeblichen In 
halt der in Aussicht ftehenden deut— 
Then Note und die von ihr gebotenen 
Verftändiaunasarundlagen mitgeteilt 
wird, ein amerifanifches Angebot; 
zur Verſtändigung eben, und 
dies bedeutete dann ein fo flarkes 
Entgegentommen ameritantfcherfeits, 
baß an einer friedlichen und befried 
lichen Schlichtung des GStreites gar 
nicht mehr gezmweifelt werden fönnte. 

Sp oder fo Scheint ein Bruch mit 
Deutihland aanz und gar ausges 
Ihloffen und aröfere Annäherung, 
die Heritellung freundichaftlicherer®e 
ziehungen als zu iraend einer Zeit 
feit Ausbruch des Krieges zwiſchen 
Amerifa und Deutihjland beitanden, 
nicht nur fehr aut möglich, Tondern 
mwahrideinlid. Es maa uns no 
ungeahnt Gutes in Yusficht jtehen. 
ebenfalls dürfen mir der deutichen | 
Note ruhia und vertrauenspoll ent- 
gegenjehen. 


Richtig ertannt. 


Dr. Anton Men Gerha ird, den der 


deutſche Botiafter als Vertrauens 
mann nach Deutichland entfandte, der 
deutichen Regierung Yuftlärung zu 
geben über die Lage und Stimmung 
bierzulande und behilflich zu fein zur 
friedlichen und befriedigenden Löſung 
der fchwebenden Streitfragen, Dat 
Durch einen Auflah in dem „Iag“, be 

titelt „Deutihlanp und Wmerifa”, 
Tchon jebt aezeiat, daß er der rechte 
Mann am recbten Plaß ift. Indem er 
erklärt, dab der Grund zu der neuer 

lien ichroffen Haltung zwilchen den 
beiden Staaten darin zu fuchen iit, 
daß Deutichland und Amerifa einan 

der nicht veritehen, und dem deutlichen 
PBublitum einige „Lichter“ aufitedte, | 
hat er gezeigt, dak er jelbit Amerila 
in der verhältnigmäßia fkurzen Zeit 
feines Hierfeins jehr gut veritehen 
lernte. 

Er jpriht in feinem Auffahe über 
die Woffen- und Shhichbedarffrage; 
deutet an, dab AKontrafte noch lange 
nicht Lieferungen find, und erflärt fich 
für überzeugt, daß aroße Teile des 
ameritanifchen Bolfes den Waffen 
und Munitionsihader nicht billigen. 
Die Deutfchen, fagte er, müßten unter- 


|fein vernünftiger Mann wer 


‚recht und womöglich , 
ler, wenn er faat: 


Einſchätzung 


fenſichtlicher zu 


verläſſigkeit und Verlogenhbeit, 
ſigkeit und Schädlichkeit (für 


Beſtellungen annehmen, und der gro⸗ 
‚Ben Mafle des ameritanifchen Voltes. 


Eine Boltsabftimmung mürbe feiner 
|Unficht nach eine bedeutende Mehrbeit 
gegen die Waffen- und Schiehbedarf- 
ausfuhr ergeben. 

Damit, mit al’ dem, bat er 
ganz unzmeifelhaft reht! Die große 
Mehrheit des amerifaniichen Volkes 
ift oegen den „Waffenichacher”, würde 
ihn lieber heute ald morgen verboten 
jeben und jchämt fich insgeheim feiner, 
wenn fie auch aus diejen oder jenen 
Gründen nicht offen dagegen beraus- 
fommt. 

Ebenfo recht hat er, faat, 
leicht 
\berzig einem alten — die 
Freundſchaft kündigen, weil es ihm 
nicht gelang, ihn in einer Frage voll— 
ſtändig zu überzeugen, und fordert, 
daß vernünftige Nationen es ebenſo 


m. er 


‚halten follen. Und zum dritten Male 


‚noch rechter” hat 
„Es ift wahr, daß 
Idie ameritanifche Prejie mit einigen 
\rühmlichen Ausnahmen (vornehmlich 


|die deutich-amerifaniichen Blätter) es 
nicht verjtanden, 
laber ver Einfluß 


neutral zu bleiben, 
der Preſſe 
ganz bedeuiend 

Das ftimmt nicht 
zu Kaifer Wilhelms einftiger 
der Herausgeber 
ameritaniichen Weltblätter als 
mondirende Generäle, aber es ent 
pricht dafür, wie gejaat, der Wahr 
beit, Das amerikanische Volt Liejt die 
Zeitungen, aber es denkt jich jein Teil 
bei dein, was es liejt, und folat ihnen 
nur fowei es ihm gefällt. Das war in 
örtlichen und national-ameritaniien y 
Angelegenheiten fchon lange fo, mo 
jih’s um internationale Fragen und 
Angelegenheiten handelt, iit es jo erit 
feit Kurzem, erjt feit wenigen Mona 
ten oder Wochen, ja Tagen: feit Die 
angloamerifaniiche Prejie jelbit dem 
Wolfe allmäblih die Auaen öffnete 
Durch die je länger je ınebr und je of 
Tage tretende Unzu 
Gehäſ 
Ameri 
kas beſte Intereſſen) der britiſchen Be 
richterſtattung und britiſchen Politik 
der ſogenannten amerikaniſchen Welt 
preſſe, die in New York ihren Haupt 
ſitz hat. 

Der Krug geht ſo lange zu Waſſer, 
bis er bricht: Die britiſch-amerikani 
ſche Preſſe hat ſo lange gefölſcht und 
gelogen, daß heute das amtliche Waſh 
ington über ihre 
Haat; der frondirende Bryan gegen 
den verderblichen Einfluß der öftlichen 
Preiie, bauptfächlich der New Morter, 
die aeradezu den Arieq prediate, los— 
zieht und im ganzen aroßen Lande dei 
befonnene Bürger faat: es fteht in 
der Zeituna — 0b’& wahr ift, das ilt 
eine andere Fraae. Und nur alaubt, 
was ihm aefällt. Wie Herr Meper 
Gerhard, jo hat das aanze Land bie 
amerikaniſche Preſſe — im Beſonde— 
ren die „tonangebende“ New Porker 
„Weltpreſſe“ — richtig erkannt. 


wird manchmal 
überſchätzt.“ 
ganz 
der 
tom 


E68 war cin Traum mıt Dom Han— 
vel nah Südamecrife. 


Iniere alänzenden „Opportumi 
tics”, den Handel Deurichlands in 
den jitdamerifantihben Staaten zu 
„Latichen“, werden von der Breiie 
nicht einmal mehr aeitreift, ge 
Ichmweige disfutirt. Zu Anfang des 
strieges forderten die Redakteure der 
großen engliiben Blätter die Fabri 
fanten und Kaufleute auf, „Tich jo 
fort des Deutichen Dandels in den 
iidamertianiicben NRepublifen zu be 
mächtigen.“ Bon Dielen NRedaften 
ren erwartet man feine volfswirt 
ſchaftlichen Kenntniſſe; ſie Find mei 
ſtens nur zu dem Zwecke da, „Puffs“ 
zu ſchreiben. Aber das Exportge 
ſchäft kann leider nicht durch „Puffs“ 
gefördert werden. Deſſen wurde 
man zum Bedauern unſerer Handels 
nn nur allzubald aewahr. 

und Borienteil der 

enaliihen Blätter itiegen die 
ichbe empor ipie die mvittichen 
den SOpferleiiel des Drafels. 
den blauen Punit weisjaaten 
Gelehrten der Handelämelt jehr 
Schoden des „Preſtige“ des 
Yankee, den alle Welt für ſchlau 
hielt. Allerdings eine gar nicht 
zu begründende üble Nachrede 
Steckte etwas mehr als ein ſchlechtes 
Kompliment dahinter, dann würden 
ja die Beutichen gar niemals den ric 
jigen Vorjprung auf den fidanmteri 
faniichen Märften erlangt 
Denn der Napttalisumus bat ft in 
Nordamerifa viel früher und raſcher 
entwickelt als in Deutiäſchland, 
doch eigentlich erſt (nach der Schrift 
des Dr. Hellfrich, jetzigen Staatsſe 
fretars des Scatbanıter) nach 
dem Jahre 1890 der viel bewunderte 
wirtſchaftliche Aufſchwung einſebte. 
Die Erklärung., daß Mordamerifa 
noch zu viel im eigenen Lande 
en —— hatte, als daß es ſich un 

ändiſche hätte kümmern 
kön ne, oder weniger auc 
aut Deutichland, Franfreich, alien 
und die ſkandinaviſchen Länder 
So leicht können „wir“ es 
ſchlauen Yankee doch nicht machen; 
er litt namlihd an Serzverfettung 
und Arterienverfolfunga er wurde 
im Woblitand, den ibm junafräuli 
her Boden, Mineral- und NMoblen 
reichtum in den Scwoß; warf, iibbia 
und bequent und wurde 
fluß auch noch (wie eine mit 
Korn) mit Schutzoll fett acnmudelt. 
Dieier Reichtum und gewiſſe „Tricks“ 
wurden dem durch „good luck“ 
raſchten Yankee als Schläue, 
weiß was, ausgelegt, 
ihm das ſolange vor, 
glaubte. 

Kaum aber waren 
kammern ſonſtigen 
ſchen Vereinigungen und Verbände 
aus dem Traum „Südamerika“ zur 
jähen Wirklichkeit erwacht, träumten 
ſie ſofort einen anderen. Diesmal 
winkte Rußland verführeriſch und ein 
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Abendpoft, Ehicano, Mittwoh, den 30. Juni 1915. 


Sarbeitertruft, um es zur Nusipin 


nung dieſes ruſſiſchen Traums aus 


zugeben. Er glaubt durch „Puffs“ 
für die ruſſiſche Armee den Sandel 
der Ver. Staaten mit Rußland för 
dern zu können. Auch aus dieſem 
Traume gibts ein unangenehmes 
Erwachen. Deswegen bleibt der 
Yankee aber immer noch der „ſhrewd 
buſineßman“ 

Die Hoffnung, den deutſchen Han 
del in Südamerika und in Rußland zu 
ergattern, hat einen nicht geringen 
Einfluß auf die Seelenſtimmung der 
amerikaniſchen Geſchäftswelt ausgeübt. 
Dieſe bildete ihre Meinung mehr als 
irgendeine andere Klaſſe aus den Zei 
tungen heraus. Die gehäſſige Stim 
mung gegen Deutſchland hatte ſicher 
lih ihren Grund nicht zulegt in Der 
Hoffnung, ein großes Gelhäft zu ma 
chen, ivenn nur erst die deutichen „Bar 
baren” einmal bejieat fein. Schon 
bor vielen Monaten hat Die 
„XUbendpoft“ an diefer Stelle die Ab 
ſichten „unſerer“ Handelskreiſe 
„Deutichland zu beerben“, als illuſo 
riſch behandelt. Trotz eingehender 
Unterſuchungen und wirklich guten Ab 
ſichten der Regierungen der ſüdameri 
taniſchen Republiken und unſerer eige 
nen Reaierung beionders des Herem 
Bryan und des Handelsjetretärs Red 
field, iroß Konarefie, mit eleganten 
Reden und Neiolutionen hut fidy Das 
bischen Handel, das wir hatten, nicht 
gehoben. Der Gefandte Galderrn von 
Bolivia, der Gelandte Bezet von Zeru 
und beinabe jeder der Rebner auf dem 
türzlich ſtattgefundenen Kongreß 
—* daſſelbe, was von der „Abendpoſt“ 

on allem Anfang behauptet wurde: 
Die füdamerilantichen Staaten lau 
fen von dem Xand, an das jie wie 
der vertaufen können. Der Yan 
fee aber alaubt, die Welt faufe ibm 
feiner ihönen Augen wegen ab, und 
mülffe ihm noch obendrein dankbar für 
die Güte fein, daß er feinen Kunden 
überhuupt etwas abaibt. Ein Haup! 
hinderniß jeboch für ven BR Ameri 
faner ift der Wianael einer Sandels 
flotte. Daß der Wantee nicht länaer 
Kredit aibt wie dreißig Tage, ſchließt 
ihn faſt vollſtändig vom Exportgeſchäft 
nach Südamerika aus; auch der Um 
ſtand fördert ſeinen Export nicht, daß 
er feine Taſchen fo feit zubält, wenn 
es jih um WUnleihen handelt, wie wenn 
er in jedem Borger einen Gauner jähe. 

Noch erſt vor Kurzem gratulirten 
fih die Mantees dazu, dak die San 
delstammern den Schiffsverfaufsplan 
des Bräfidenten abaelehnt haben. Die 
Abſtimmung iſt ſo eine Art „advilory 
bote”, Wie viel die Preife, die täglich 
und Stünblih ihr eigenes Land zu 
Gunften Enalands verrät, damit zu 
tun bat, fol bier nicht unterfucht wer 
ben; aber gerade viele Preiie, von der 
man mweih, dab fie von London fon 
trollirt wird, jauchzte por Vergnügen 
auf, daß diejer Plan Wilfons abgetan 
ſei. Leider wird das Volf nicht be- 
fraat; die Sciffsantaufsbill wird 
allerdinas wieder auftauchen, aber jie 
wird dann von England und jeinen 
Dienftleuten wiederum genau fo ener- 
aiich befümpft werben, Es fehlt zum 
Handel mit den jüdamerikanijchen 
Staaten an Dampferverbindungen. 
Nach Argentinien gingen Dampfer von 
15 enaliihen und 6 deutichen Linien; 
nur 2 nordamerilaniiche Linien ließen 
Dampfer in den Häfen am La Plata 
anlaufen. Un dem Handeläverfehr mit 
Chile war Enaland 1910—12 mit 49 
Prozent, Deutfäyland mit 28 Prozent 
und unjere Union mit nicht aanz 1 
Prozent beteiligt. Das fann gar kei 
nen anderen Grund haben, mie lin 
fühigteit, ganz einerlei, mo fie ihre 
Urfacen bat. Wenn die Geichäftsleute 
weniger Politifer wären und mehr 
Volks- und Handelswiſſenſchaft ſtu 
dirten, ſo hätten ſie es nicht nötig ge 
habt, ſich auf Munition- und Kriegs 
artikelfabrikation einzurichten. Mirt 
dem Schund, den ſie den Alliirten an 
zuhängen verſuchen, we ſie übri— 
gens auch bei dieſen nach dem Kriege 
den Reſt des Anſehens eingebüßt ba 
ben. Was will dem Schund gegen 
über ein Großmaul bedeuten, das auf 
der Konvention der Anzeigen-Agenten 
mit Pathos ausrief: „The „Made in 
Br muft be mwipeb off tbe 

Sartb.” Ein Menich, wie diefer, fann 
cine ganze Nation lächerlih machen. 
Und es atbt deren no eine ganze 
Menae, die Tich einbilden, durch folde 
Heuherungen werde Deutichland auch 
wirtliih vom Welthandel ausaefchlof 
ſen. 

Die Kunden 
leute aber 


ſag 


rden 


der deutſchen Kauf 
warten inzwiſchen ruhig, 
bis der Krieg beendet ſein wird und 
ſie wieder in der Lage ſein werden, 
ihre Einkäufe bei deutſchen Geſchäfts 
leuten zu machen. 


Rechtswidrige Paßentziehung 
rechtlihe Grundloge 
Reaieruna zu MWaih 
wei ameritanifchen 
zur Seit in Berlin 
Päſſe entziehen läßt? 
Vorgehen unſerer Be 
hörden gründe ſich darauf, daß jene 
beiden amerikaniſchen Bürger unbe 
rufene Kritit an der Politik der Waſh 
ingtoner Regierung geübt hätten. Iſt 
dem in der Tat ſo, dann hätten wir es 
ja herrlich weit gebracht im Lande der 
Freiheit! Es fehlt dann nichts iveiter, 
als daß Die Regierung jedem ins Aus 
land reifenden amerifaniichen Bürger 
gleich einen Maulktorb zu feinem Base 
padte. Innerhalb der Ber. Staaten 
würde man es wohl faum wagen, 
einem Bürger den Mund zu verbieten, 
weil man fich der Folgen wohl bewußt 
it. Uber was im Namen der ameri 
faniichen Renierung —* i im Aus 
ande, und bejonders in Deutichland, 
bor fih aeht, das — ben Herrſchaf 
ten in Waſhington leinerlei Kopf 
Ichmerzen. Diele werden aber noch 
nochkommen. Denn die Sade wird 
jeßt, nachdem fie erjt einmal an bie 
große Slode getommen ift, wenn nicht 


Auf welche 
ſtützt ſich unſere 
ington, wenn ſie 
Bürgern, die ſich 
aufhalten, ihre 
Es heißt, das 


ſcheiden zwiſchen Geſchäftsleuten, die MeCormick nahm das Reijegeld vom alles täuſcht, mehr Staub aufwirbeln 


— 


als das Earus Moman & Co. ſich hat 
träumen laſſen. 

Die beiden Ameritaner in Berlin 
follen angefichts der einfeitigen Waf 
fenlieferungen des amerilaniſchen 
Volles die majeſtätsverlehende Aeuße 
rung getan haben, ſie ſchämten ſich 
ihrer ameritaniſchen Herlunft. Wes 
halb die Waſhingtoner Behörden die 
Schale ihres Zornes gerade auf dieſe 
beiden Bürger geleert haben, iſt ſchwer 
zu ſagen. Oder ſollte den Herten im 
Stantsdepartement unbelannt geblie 
ben fein, daß fo ziemlich alle Ameri 
faner, die fich zur Zeit des Strieges in 
Deutichland und Defterreih aufgehal 
ten haben, ganz der aleichen Anficht 
find und do& auch vielfach geäußert 
baben? Warum werben alfo nur zei 
zus diefer Maffe berausaeiurht und zu 
Sündenböden aemaht? Wenn das 
Staat3departement überhaupt nod ir 
aendwelche Früblung mit den breiten 
Maffen des ameritantichen Volles bat, 
was man nach den merkwürdigen Be 
aebenheiten der legten Monate aller 
dinas ftarf in Smeifel ziehen muß, fo 
follte es willen, dab die Meinung der 
beiden eher in Berlin fogar innerhalb 
der Ver. Staaten weit verbreitet ilt. 
Wie gedentt man mit diefen Bürgern 
feriia zu werben? Xhnen fann man 
die Bälle nicht entziehen. Befände man 
fich nicht im 20. Jahrhundert und im 
„aufgetlärten” Amerifa, fo fönnte man 
vielleicht an die Erneuerung der 
Sceiterhaufen der Inquifition benten. 
Uber jene Schredenszeit Tieat doc 
ſchon zu tief unter der modernen „gi 
pilifation“, als dah es möalich wäre, 
fre noch einmal cus dem Scdutte ber 
Vergangenheit eritenen zu Taffen, wenn 
das auch aewiflen FFanatitern in Neu 
england gewiß ein aefundenes Treffen 
wäre. 

Die Renierunag batte fein Recht, den 
imertlaniichen Bürgern in Berlin den 
Pahichuß zur entziehen. Eine folche 
Entziehuna ift nur Dann zuläffia, 
wenn der WVetreffende fich des Verratä 
gegen die Wer. Staaten fchuldia ae 
macht hat. Eine Stritif der Regierung, 
maa Tte noch fo umberechtiat fein, tit 
ıber fein folcher Verrat. Die Reaie 
runa ift teinesiweas unfeblber. Sie iit 
Menichenmwert und als folche menid 
lihen Echwächen, alfo auch dem Irr 
tum unterworfen. Einen ſolchen Irr 
tum zu kritiſiren, iſt nicht bloß das 
Recht, ſondern geradezu die Pflicht 
aller guten Bürger. Und in dem Ber 
liner Falle war die Kritik durchaus be 
rechtigt, wenn es auch vielleicht nicht ge 
trade taftvoll ift, im Auslande ſein 
eigenes Volt berabzufeten. Warum 
bat unsere Regierung alfo den beiden 
amerifanifchen Bürgern ihre Bälle 
entzogen? Dffenbar meil man in 
MWafbington Schon zu empfindlich für 
die Wahrheit geworden ift. Das ift ein 
jehr böfes Zeichen. Wenn man im 
Staatsde yartement fo nervös geworben 
tft, daß man bei dem leifeften Geräufch, 
das bon einer fernen Kritif ausgeht, 
Gejpeniter zu jehen vermeint, jo ift 
man jebenfall® in der denkbar fchlechte 
ften Verfaffung dazu, das GStaatsfchiff 
mit ficherer Hand durch die Klippen 
der äußeren Bolitit zu führen. Am 
Einfachlten wäre e3 unter diefen lim 
ftänden aber, wenn die Regierung fich 
zur Herausgabe eines Katechismus für 
Auslandsreifende im Allgemeinen und 
für WBerichterftatter im Belondern ent 
Ichlöffe, in dem fie ihren Untertanen 
genaue Anweiſungen zuteil werden 
liebe, worüber fie Iprechen und fchrei 
ben dürfen. Muiter dazu fönnte fie 
pielleicht zu billigem Preife vom Zaren 
beziehen, der in diefen Dingen immer 
hin noch aröhere Erfahrung beiiten 
maq als die Regierung einer Republif, 
welche bis vor Kurzem ihren Bürgern 
nod) das Necht freier Rede zugeltand. 

Mie wir hören, wird die Pahent 
jiehung im Winter im Konareh zur 
Sprache aebract werden. Man wird 
donn dem Staatädepartement fehr ein- 
drinalih zu Bewuhtfein bringen, daf 
das Molf Herr im Haufe und die Be- 
amten des Staatödepartement3 nicht3 
meiter feine Diener find, denen es 
nicht ansteht, ihm den Mund zu ftopfen. 
Man wird darauf beitehen, dah bie 
heateruna die bon ihr auägeftellten r 
Räffe iwenigftens felbft anerfennt, 
wenn fie Ichon nicht in der Lage it, 
eine Solbe Anerkennung auch von 
Fnaland, Franfreih und Rußland zu 
erzwingen, wie biefer Tage befannt 
wurde, 


ala 


May we ask you Mr. Bryan? 


Sie erbliden Xhre Lebensaufgabe 
darin, der Menichheit den Frieden zu 
ichenten und insbeſondere unſerm 
groben und fchönen Lande der Berei 
nigten Staaten den Frieden zu erhal 
ten. Diele Bemühungen werben mit 
ıoldenen Lettern in die Geichi.hte des 
Landes eingetragen werden 

Sie glauben aber, den Standpunft 
unferes Präfidenten Wilfon teilen zu 
müffen, wonahb die ameritaniiche 
Maffenausfuhr nicht nur leaitim fei, 
fondern ihr Verbot ein unneutraler 
Hit zu Schaden der „Alliirten“ wäre. 

Dürfen wir Sie deshalb frauen, 
Mr. Bryan, wie Sie den echten, ehr 
Iihen Weltfriedensaedanten mit dem 
Wartenfobritationsaefhäft zur Un 
terftügung Friegführender Nationen 
in Ginflang brinaen fönnen? 

Dürfen wir Sie fragen, ob e3 nicht 
vielmehr gerecht und wirklich neutral 
it, den Kampf zwifchen andern Völ 
fern durch deren eigene innere Kraft 

lebten Endes entfcheidet die fitt 
liche enticheiden zu laffen? 

Dürfen wir Sie fragen, ob mir 
nicht, wenn der unaufgezivungene 
Srieqn nun einmal ein Unrecht ift, un: 
fere Hand befudeln, wenn wir zu def 
fen Förderung und PBerlängerung 
beitragen? 

Dürfen wir 


Brandau. 


Sie auf Ihr Gewiſſen 
fragen, ob Sie den Waffenhaändel in 
gleicher Weiſe begünſtigen würden. 
wenn er nmur an die Deutſchen und 
nicht an die Engländer 


Ueberzeugungstreue aus 


erfolgen 


En En 


fönnte? 

Dürfen wir fragen, Mr. 
Vrvan, ob es mid die allererite 
Rilicht eines Staates iit, srieden im Deutich- Amerilgniſchen 
eigenen Saufe zu halten, und ob nicht ſchaftlichen Vereinigung. 


dieſer innere Frieden zum Unding 9 Ei —F sank? 
werden muß, ivenn ein gtoßer Teil! + in R eckr uf 
der Staatsbürger dulden muß, dab |: 
unser Sand fortaejett riefige Men 
gen Ariegsmatertal verfauft, mit 
dem ihre Brüder und Väter, die An 
gehörigen uns befreundeter Länder, 
getötet md veritinnmelt werden ? 

Dürfen wir fragen, ob da 
durch micht das Vertrauen Diejer 
Staatsbürger zur Bundesregierung 
erichitttert werden muß und ob nicht 
auf der anderen Seite dieler Waffen 
bandel verderblich auf den Charafter 
der Betetligaten, ja der ganzen Bevol 
ferung wwirien mul und der VBerbrei 
tung Ihrer Ariedensideen im böd) 
ten Grade binderlich it? 

Dürfen wir Sie fragen, ob Sie 
das Geld, das damit ind KLand 
fommt, als eine aenüigende Entianul 
digung für dieſes unmoraliſche 
ſchäft betrachten, oder ob Sie nicht bi, ma velborn, Kalten, we 
vielmehr mt uns alauben, dal dieies 
Nutacld nie dem Lande 


| zum Segen! A. KR Ö CH & C DO. 

gereiggen fann? Ameritas aroßte Teutſche Buchhandlung. 
Dürfen wir Sie deshalb 59 und 61 OST MONROE STR, 

Wr. Bryan, ob Sie es (aboifhen Webafb und 'Nidigan Abe.) 

Infonicquenz empfinden, den ?rie - — 

den zu predigen und gleichzeitig de ae 

Waffenausfuhr das Wort zu reden? ER Tode 
Sie ſind, wie wir annehmen. â — —— 
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An das Deutichtum in Amerifa und alle 
Ioyalen MAmerifoner von 


— 
F. Matenaers. 
Ein Jeder ſollie dieſe tief 
Broſchüre leſen und zur 
des überaus präktiſchen Gedankens bei— 
tragen. 32 Seiten. Preis 10c. Für 
Propagandazwecke 100 Exemplare für 
—87. 50. 
Zu beziehen durch den Buchhandel ſo— 
wie vom Verlag 
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Dentiche Buchhandlung, 


59 und 61 Os! Monroe Str. 
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fragen, 
nicht auch als 


8sauzeige. 1 


aus 
dem Staats 
Räumen Ste mım William J. Ruff 
auch mit dem letzten Vorurteil auf! Jäau 27. Suni 1915 im Sutter von 
Horchen Sie die wahre Stimme des m t ite 
ameriiantichen Nolfes aus, und Sie 
werden finden, dal; jeder ewte Arie 
densfreund, jeder twirtliche Batriot 
dieſen Waffenſchacher verda 
Seien Sie der Advokat aller 
und treuen —E— denen 


dienſt geſchieden. 


in ichlaf 
Beerdigung findet Mall am 
e Inli 1445, um 2 Abe 
entennial deutſchen M. E tirche, E 
A und Wellinglon Str., mit 
Antomobilen tontrole Wottes 
ader. Um itilteTeilnabme bitten die tranı 
nrımt! ernden Ainterbliebenen 
Heinrich und Magdalena 
echten FR Eltern 
Die Mer. Fred ., Rev. 
. neo, Yeonhard N 

Nuii, Prüder, nebitenwandien 
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und Ernſt F 


anzeige. 
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Todesanscine 
Freunden und Belan t die franrige Rach 
richt, daß mein gelie bter Gatie und unfer lieber 
Bater und Großvater 
Joachim Andreas Schrocder 
am 29. Juni 1915 im Alter von 78 Jabhren, 2 
Moöonaten und 12 Tagen ſanft im Herrn ent 
ſchlaſen iſt. Die Beerdigumg findet Tlatt am| 
Freitag, den 2. Suli, um 1 Über Nachm., dom 
Sranerbaufe, 1643 8. 21. Ztr., mit Kutſchen 
nach Wunders Friedhof Um stille Zeilnabme 
bitten die trauernden Sinterblievenen 
Maria Schroeder, ach 
William E. Schroeder 
Bochm, Kinder 
Fred Boehm, Schwiegerſohn 
Helen Schrecder, Schwiegerto 
Enfellindern umd N 
fanjt! 


Sattin, 
Amanda 


m I{-mn1r 
Ditlman 


und 


mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die Yraurige 
richt, dab unfer lieber Cobn und N 
Erneft Wagner 
am 29. Kumi 1915 entichlaien it, Die 
aa findet ftatt am DTomuerstag, den 1. sill, 
10 Uhr Lornt, vom Tranerbaufe, 4200 <. 
teſian Ave., mit Kutſchen nach dem Konkordia 
Friedhof Um ſtilles Beileid bitten die trau— 
enden Hinterbliebenen: 
Herman und Ida Wagner, geb. 
Schoenfuß, Eltern 
Gharles, Herman md 
Wagner, Geſchwiſter. 
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Todesanzeige. 
di 


Allen Belkaunten die fi 
unſere liebe 
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Paul 9. Kipeituer und yamilie, 


gelebte 
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Berliner Fagedlatt 
BE vom 8. Anni ift heute einnetroiien. SE 


Koelling & Klappenbach 


Ghiengos nröhte n, ältefte dentihe Bumhandlung 
| 170. Bst Mans Gr. Tel. Branfiin 858. | 


Rube und die Ehre ihres Yandes an | FJ 1 
Serzen liegt feien Sie das ameri- 8 a 
kaniſche Gewiſſen, und Sie werden — nn 
einen Zieg Nbrer großen Sadıe Tode 
ſehen, wie Sie ihn ſelbſt nicht zu Zreunden mo Se 
träumen wagten, denn der Wahrheit, | PP * Ic aeier J. Keehn 
aber nur der vollen Wahrheit ge am 29. Jumi verfchieren fit. I Beerdigung | 
bört allzeit der Sieg. Korn. hom Trauecbaufe, 5208 3. Suftine <tı 
— — nach der St. Munmitincs-stirche dochmeſſe 
Dunte Kriegsblätter aus Seutſgg 3 — 
land. die franernden Sinterbliebene | 
25 Niter des Urdens Four le merite ım | zu m 2.0 ea 
ijetzigen Kriege. | Geehn, Kran Therefe Kuechler, 
Die Umwandlung des im Jahre Anen re Sureite, Ben Car 
1665, bezw. 1667 vom Prinzen Karl! ehr, stinder, nebit "Berwandien | 
Emil aeftifteten Ordens de la Genero ———— * 
ſite in den Orden pour le merite durch 
König Friedrich den Großen jährt ſich 
in dieſem Jahre zum 175. Male. Der 
König gab dem Orden bei der im 
Jahre 1740 erfolgten Umwandlung 
feine Sakungen, fondern erjt am 18. 
Yanuar 1810 wurhe der Orden vom 
König Friedrih Wilhelm III. mit der 
Beitimmung ermweitert, daß er nur für 
Verdienste im Kampfe mit dem Feinde 
verliehen werde. Um 10. März 1813 
fügte der König dem Orden das aus 
drei goldenen Blättern beitehende une 
Eichenlaud Hinzu. Diefe außerordent Tobesanzeige. 
lich hohe Auszeichnung tft mährend sen Rerwandten, Freunden und Pefannten 
bes jehigen Strieges aufer ben Gene- | Tankin Kh nn ib Seobmitee 
valfeldnarichällen v. Hindenbura und Sorsihen Hane 
Grafen v. Hoeleler noch dem Generals | am Ron jan Pecaen, den 26. Iumi, 
££ ey vo \ l c trzem Leiden Jan 
eutnant Ludendorff verliehen worden. Ien ii. Die deein Findet Watt am 
„m Jahre 1812 wurde dieſer hohen d * erhau —— Use. mit Autos 
Kriegsauszeihnung vom König Fried db dem Kofebilt-Frieobof. Um ftille Teils 
rich Milbelm IV. eine Friedensklaſſe bitten — —— Hinterbliebenen: 
zugefügt, die allerdings nur 30 Ritter to, Herman und Walter SHane, 
umfaflen darf. Die Friedensklaffe ae en 
lanat nur in einer Form zur VBerlei Wirpelm ud Pöilliy Hedıt, rider, 
hung. Der Militirklaffe wurde am Ära Erto Sane, Shmeiter; meofi || 
18. Juli 1844 die Krone zum Orden 
binzuaefüat. Diefe Auszeichnung wird 
jedoeh nur zum 5Ojährigen Ritter: 
Subiläun desDrdens verliehen. König 
Milhelm I. fügte der Militärklaffe am 
20. September 1866 das Groffreuz 
hinzu. Dieje Auszeichnung A dem 
damaligen Kronprinzen, ſpäteren 
Kaiſer Friedrich III., und dem Prin 
zen Friedrich Karl verliehen. Im jetzi— 
gen Kriege iſt der hohe Orden bereits 
fünfundzwanzig Mal verliehen wor 
den, und zwar an General v. Em— Tante 
mich, Kailer Franz Sofef bon Delter- Frau Franziska Knecht 
reich, König von Ungarn; Generalfelb= im At on a Sr a Hude 
marfchall v, Hindenburg; General d. | Tonnerstag, den 1. Juli, dom Tr 
Smehl; Leutnant vd. der Linde; Gene- \; geanie en 
tal dv. Befeler und v. Duaft; General- 
leutnant Ludendorff; Kapitän-Leut 
nont Meddigen; Generaloberſte p. Zodesanzeige. 
Wayrih und v. Madenjen; Generale) zuemmder md Melannten die 
Litzmann und Frhrn. v. Scheffer- richt daß unſere e Gattir 
Boyadel; Generalleut wi I ai. PER TREE BER. 
Genersle v. Mubdra, Faltenhann — — 
und Otto v. Below; — * SE ee: Ze 
Koi; General dv. der Marmwib; Gene: . Die tranernden terblict 
taloberft v. Einem; General Riemann; Bear SEE Be a 
Generolleutnant led; Brinz Eitel Ehiitis, sideı 
riedrich; Generaloberit v. Klud und "Weitsrben: 
Generalfeldmarjchall » Bülow, —— —— wa 
Die Freue Dalmatiens, N.» N 
Der aeiammte Gemeinderat von |- 
Zara mit dem Bürgermeifter Ziltetta 
an der Spibe, eriähien bei den Siatt 
halter von Dalmatien, um anläßliä 
des Siriegsfalleg mit Stalien die un: Surßr ’ nnerung 
wondelbaren Gefühle der Staifertreue IE: SORRERR. REHEETER (SORUIWEN. SR 
106 Rauntlinag Frescte, 
und patriotiſchen Geſinnung der von — 
ihm vertretenen Bevölketung auszu— Juni 1913, verſchiedern 
ſprechen, mit der Verſicherung, daß die weht ummns ein 
Bürger Zaras auch in dieſer neuen ee Ze ee 
Wendung der großen Krieaszeit mit gen Wir dor deinen 
ganzen Kräften für den erhabenen x fte 
Herricher und das anaeitammte Water 
land eintreten werden. Der Stalthal 
ier dankte für die natrieiiiche Rund 
aebung und veriprach, dem geäußerien 
Wunſche nachzufommen. Auch von al 
len anderen größeren Städten find 
telegraphiſch begeiſterte Loyalitäts Zur Erinnerung 
tundgebungen eingegangen. an mein geliebtes Enlellind 
Kaifer, Kronprinz und Hindenburg — — 
Vaten. — 
Dieſer Ehrung erfreut ſich, wie die Auch die Kinder fanmelit 
„Mch. Augsb. Abdztg.“ meldet, die) Be ee ee ae 
Familie des Frleifchermeifters Hanke in ee De DRS Sera. 
Dittmannsdorf bei Waldenburg in "Stande am dein Auferiteben 
Sciefien. Bei dem fiebenten Sobne in u re 
hatte der Kaifer, bei dem adten Sohne © 
ber Kronprinz die Patenitelle über 
nommen. Die PBatenichaft bei dem 
neunten Sobne übernahm Generai 
feldmarfhall vo. Hindenburg, der 
Yäufling erhielt den Namen Hinden- 
burg als Borname, 


wirte non ' 


| Genera] 
Auſtin 


Geitorben: Berta Seite ( 
ienstag, 29. Juni, im zu von 52 bren 
rdiaung Tonnerstag, Suli, 1 Uhr Kadım. 


* re = aes. ), am 
ur Gründung —* Zrauerfhaufe, S12 brobte Etr., nah Eoncer 


dla. 


Die trauernden 
en Bater; 
Schweſtern. 


Hinterbliebenen: zen 


Anna Goldfmith 1, artbe 


Leihendeftatter. 
Beſter; Caster and Undertatiug Co. — Michi 
gan Biod\nd Nandoiyh Eir, Tel, Gentral &ı — 
mil3 


Memorial Park | 


Uemetery 


= fectarian”) 
tft ker fchüne, neue Park Srichhof, me Grab: 
täten zu aünftigen ınd liberalen Bedingungen 
nelaınt werden lönnem Lot3 in Friedhöten jtei- 
gen im Becife, wie jede andere Chicago Grund⸗ 
beſitz, ſind übertra bar, und lönnen wieber ver 
ſauft werden, falls die Grabſtälte von dem 
Eigentümer oder deſſen Familie nicht benuß 
werden fan. — "Fall3 &e fih defür interel- 
ſiren, ſer Sie untenſterenden Koupon ſuin 


weitere Informalion ein: 


Coupon. 
. | &banftont 4266 
Telephones Kentral 8330 
8331 
of Nllinoid 
Bldg., 


Central Eemeterb En. 
701-704 Marauette 
Chicago, DU, 


Witte fenden Cie mir, 
dilichhm meine -ip2 
Ihre Treile für 
parl Comet er) 


ohne weitere Bets 
Ihren SKataldg und 
Grabftütien im Memorial 


NÜNOL uns n ern ⸗ ⏑ ⏑⏑⏑ - 


Abreiſeee u. n0.. u... 


171nK* 


Waldheim. 


Einer der Schönften Friedhöfe von Chicago. — 
Dur DVietropolitanGohbabı für Sc zu errei: 
(ben, gleichialls a ud) mit allen Ettaßenbahnen 
Billige B ubpläße find in dieſem ſchöner 

ssablungen 3u baben, — 
‚vreit Rarf, SIE: Zelevbon: 
— zele, vbon: Foreft Barl 757. 
G. F. Geiſt. Präßh.; Auguft Pfaff, Bizepräf.; 
Fred Mans Zeirerür md Shapmeifter; Safod 

nvan, Zuwerimiendent 


ces: 
Loc al" 


Radrennen heute Abend 8 Uhr 


Spezielle Preiſe dc 
einſchließlich Eintritt 


— Proifter- Motor-PBaccd 
Hi ji „ Matches 
Fahrer 


prints 
Scht Fasica a. vi 


Charlie Chaplin 


und DO«, 
um Bart, 


| 5 arabe 


Rennen 
Haight & Hilf, Mite. 
vicle and. im Waſſerzirtus 


in ‚Dit the Kon, Firft 
nelenie Tentutes tänlih 


Vortrag 


Otto Wiesinger aus "Schanghai (China. ) 


lleber feine Erlehniſſe „Im Kampf um 
Tſingtau“. 
Ueber 80 hochintereſſante Lichtbilder, 
Ta lapanifihe Anmarich, die Kämpfe im Vor 
gel lände, Die Ucherihvemmung in Schantung 
die Beſchiezung der Stadt und die serfiörter 
Sefeltigimasiwerfe zeigend. 


Sonnabend nm Sonntag, 
dent 3. und 4. Juli 1915, 


im Zaale der 


Nordseite Turnhalle 


820 N. Glark Str. 
Beginn pünltlih 5:30 Avends, — Karten $1, 


SOC md 25c an der RKaſſe erhältlich, fowie in 
Dotel Kaiſerhof und Hotel Bismard 


in27,30in3,4 


Pic-Nic nebst Preiskegein 


beranftaltet bom 


Groß-Park Damen-⸗Verein 


am Mittwoch, den 7. Juli 1915, im Excelſior 

Bart, Irving Part Bloͤd. und Eiſton Ave. — 

Anfang 10 Uhr Vorm. — Vergnügungen aller 
Art. — Tidets 10c die BE 


Brittes Sommerfeft 


veranitialtet bom 


EifelVerein OrtsgruppeGhicago 


in Wichers Garten, Ede 48. Abe, und 26. Er. 
am Sonntag, 4. Juli 1915. Tideis 25e die Ber 
ton, it Der Stalle Bde — Lichtbilder-Bortrag, 

formt 


Edelweiss Pavillon 


S35 W.WNorth Ave. 
Teden Abend und Sonntags Matinee. 
Das APOLLO ENSEMBLE 
Fiſcher, Brücken und Bruſt. 
Chriſt. Lemberg, Kapellmeiſter. 
Tanz: Montags, Donnerſtags u. Freitags 
m!” 


Ei Powers Lake, Wisconsin. 
MRolhe's Holel, Fenndestuh, 


Reizender Familien-Reſoört. 


u Schönheit 
ie 


Unübertroffer 
ud aefınder Lage 
igene Bäckerei, Co 
Tanzhalle, Kegeibahner 
Schöner Badeſtrand. 
—*— t auf Verlangen. 
intylafomiln 


stomior‘ 
Küche. E 

Fountain 
und Tennis-Courts 
Illuſtrirtes 


— )e 


Die D. St. Regie 
rung bat uns ge: 


rade ein Lopy: 


right auf unfern 
Dlan für jyitemattjches 
Sparen gewährt. Unter 
diejem Plan ziehen Eure-; 
Eriparniiie 6 Prozent 
oinien, halbjährlich gut: 
s jchrieben. Schreibt um 


Büchlein — IT. Mac: 
en & 0 8. Sa 
le Chicago. 


29m 


Sränter = Dampfbäder 
Faben \R 5 Rahren tanfenden Xeidenden au 


Ins 
Gicht. Rioumatismus rıppe 
Perven-,, Nieren, Ser, Lungen, Leber, Bin. 
fen. und MWitterteibsieiden, Aniierfucht, Dämer: 
rhoiden, Reltstan,, Manckleiden, Auderfrant- 
heit, aller Art ‚Franenfsaufbelten ihre dolle &e 
inmdbeit gegel Zenanſſe Geheilter vorhan— 
—W itets —— Mustunft frei, 
Erſte Elicagrer 


Kräulerdampf-Vadeanſtalt 
315 Eenter Ste. nabe Clarl Er. u. Kincoln Av. 
M, Gentner, Eigentimer. Tel. Lincole 2881. 

26,27,301n3,4.7il 


Loßt Eure Füße koſtenfrei be— 
it peiandeln in der Klinif des 
/ ILLINOIS COLLEGE OF 
CHIROPODY AND ORTHOPEDICS 
| yın 1. bis zum SE Auf, Mac 
mittags und Aben 


1321 Rord Clark Strade, 
2din* 





Die berühmte 
Liberty Glode 


wurde wabrbeitägetreu reprodszirt in 
ibrer eraften Größe für den brühmten 
„Boor Richard Club of Thikdelphia” 
u. nad Chicago gebracht für dieBarade 
ber „Aflociated Advertifing Clubs“ — 
Neunter Floor. Eintritt frei. 


Bier für den Reſt der Woche 


| 
| 


werdet die Borzüglicht 
fich taufrmde von Männern zu ibrer 
liche, denn fie find nicht nur 
Durchweg in gauzwollenen 


leiotea Worſteds. EChe 
vist?_ Geraes un Frlan 
Bew SEO 


ne llen au haben —_ alle 
Eid WaterShrunf 


Die Coats find aanz=, 


farben — 
fanın @f 'eften 


balb= 


vorzüglich aemadt, fon 
Die neuen grauen, blauen, 
braunen, grünen und Yob 
— — 


Miſchungen zur Auswahl. 


und viertclsgefüttert 


nting Rappen 


In Gpbepberd farrirter Seide. Ratinee, 
Gordurone, Satin, Plaid Seide oder Yeder, mit Schleiien 


Aibendpoit, Chicago, Mittwoch, Den 30. Juni 1915. 


für Schleier (Main Floor); zu 4De, 69€, Be und. .ı 


Prices Our 


Bierter Floor, 


eigenen Zufriedenheit zu überzeugen im Stande waren 


ce 


Soft Moll Lavels zum 
Nnöpfen in der (Hin-, mei 
Dreitnopf- Mode 
foniervative Yavels in der 


Smei- u. Dreifnopf ‚Mode. 


baben in 


und Seide 


u, und 


mit beiten MAlpaca- und 


Serge⸗Futterſtoffen — unzerbrechliche „Hairecloth-Fronts“, durchweg mit Seide 


genäht 


pulente Perſonen. 
$13.50, 
Werte 


Zolalberidt. | 
Bei ſchwerem Anfall entneht Kleines | 
Mädchen wie dur ein Wunder dem Tode. | 

Un Keeler Ave. ereignete jich geitern | 
Übend ein jchiverer Bertehrsunfall, 
als ein Straßenbahnmwagen der 22.| 
Str,.Linie mit einem Kraftivagen zu: 
ſammenſtieß, deſſen ſechs Inſaſſen 
mehr oder weniger ſchwer verletzt wur— 
den. Der 14jährige Elwin Kummer 
erlitt die ſchwerſten Verletzungen, wäh— 
rend die dreijährige Alice Groß nur 
wie durch ein Wunder dem Tode ent— 
ging. Die Kleine wurde aus dem 
Wagen hoch in die Luft geſchleudert 
und fiel gerade in das niedergelaſſene 
Verdeck des Kraftwagens zurück, wo— 
durch ſie vor dem ſicheren Ueberfah— 
renwerden durch den Straßenbahnwa— 
gen bewahrt wurde. 

Die übrigen Verletzten ſind: Theo— 
dore A. Groß, Superintendent ber 
ſtädtiſchen Spielplätze, 4155 20. Str.; 
jeine Gattin, Frau Alice Groß; der 
Juimelier George U. Kummer, 4112 
BD. North Ave, und Arthur Burns, 
1136 R. Keyftone Ave., Kummer hatte! 
die Zamilie Groß und Burns zu einer 
Spazierfahrt in feinem Schnauferl 
eingeladen. 

Der Spritenzua Nr. 67 wurde ae 
tern Nachmittag nad) einem Brande 
in einer alten Scheune an der N. 43. 
Abe. gerufen. An N. Kildare pe, 
und W. Late Str, jtieh die Dampf: 
Ipriße mit einem jchweren Kraftlaft 
magen von Marihall Field & Co. zu= 
jammen. Der Feuerwehrmann Kohn 
3. Stad wurde bei dem Zufammen- 
pralle von der Dampfiprige auf das 
Pflafter gefchleudert und erlitt hierbei 
jo jchwere Verlegungen, dad er bald 
nad dem Unfalle jtarb. 


Fuhrleute verunglückt. 

An der Chicago Ave., 
Cicero Avenue, ſtürzte 
Weſt Diviſion Straße 
Fuhrmann Edward 
Bocke ſeines Wagens, deſſen Räder 
ihm über den Rumpf und den 
rechten Arm hinweggingen. Der Ver— 
unglückte erlitt ſo ſchwere Verletzun 
gen, daß er noch auf der Fahrt na 
dem St. Annenhoſpital verſchied. 

Der Fuhrmann Louis Meder, der 
an 17. Str, und Nemwberry Ave. woh— 
nen joll, jollte fich einen anderen Be— 
zuf Juden. Der Mann ift nämlich 
Epileptiter und wurde vor dem 
Haufe 417 Weit Adams Strahe 
auf dem Bode feines Fuhrwertes von 
den Krämpfen befallen. Er ftürzte bin- 
unter und erlitt jo jhlimme Verlegun- 
gen am Kopfe und dem aanzen för 
per, daß er nah . dem 
Countyhoſpital werden 
mußte. 

Der 3Yjährige } 
je Nr. 2948 W. 
fer, war mit dem Wafchen eines Sen | 
fter8 des dritten Stocdwerfes beihäf 
tigt, als er plöglich das Gleichgewicht 
berlor und in die Tiefe ſtürzte. Er) 
wurde mit gebrochenem Rüdarat nach 
den Maimonides Hoſpital geſchafft. 

Der 16jährige James MeGuire, 
deſſen Eltern im Hauſe Nr. 7705 ©. 
Halſſted Straße wohnen, ſpielte 
mit \einigen Altersgefährten auf! 
dem Dace des Haufes Nr. 1230 
Weit Inylor Strafe. Im Eifer des | 
Spieles {ptong er dur ein Glasdach 
und fiel iu das untere Stodiwerk hin- | 
ab, Er erlitt einen Schädelbruch und! 
mußte nah dem Countphofpital ae- | 
bracht‘ werden. 2 


Kann von Glüd jagen. 


nabe 

der 
wohnhafte 
Jürgen vom 


ſchleunigſt 
geſchafft 


des Hau 
Str. Abe Gel— 


— eu ⸗ — 


Bankbericht. 


Stand der Staats- uid Nationallenken 
am 23., bezw, 24. Xuni 1915. 
Daß die Chicagoer Zanten fi auf 
bie Zeit der Erntebefünerung borbe 
reiten, ift aus den gefterg beim Kon— 
teoleur der Umlaufsmittl eingereich- 
ten Berichten der Nationdf- und ber | 


Staatsbanten erfichtlih. Xie Zahlen 


— die Weiten iind mit und obne Kragen gemacht 
„Mraiabt“ zugeichnitten, mit enaanlieaender Waiit 
für den Mann, der einen Anzug wünscht, melcher 
die Gewähr bietet, da er die sorm beibehält 

im Schmitt it, bedeutet eine Gelenenbeit, welche 
den follte; eine Gelegenbeit, wie fie nicht fo bald 
Anzüge find zu baben in allen Gröken von 33 bie 


betrachten 


machte ihn geiund und jtarf. 


theker Medizin, ſondern 


die Hoſen ſind 
und in regulären Facons 

korrekt geſchneidert iſt und 
ein Anzug, welcher modern 
ſofort wahrgenommen wer— 
wiederkehren wird. Dieie 
u 46 für reaulärce und for» 


Dies iind Anzüge, welche Ihr ganz gewiß zu 812.50, 


815.00 und 816.50 als vorzüaliche 
würdet; ſpeziell 


J 


— — 


auch aus den beliebteſ 


B6 Store 
| STATE MADISON au DEARBORN STS 


Der aufregendfte N 


Denn die eingeichloiienen Anzüge jind aus den Werkitätten drei der berübmteiten Stleiderfabrifanteı 


Stale Eirake,) 


n Des Yandes 


ten Sioffen zum Peiipiel: 


Baummolle und Weivet ı 


ſeht nach dem Label des Heritellers und 


eit Diefer Männeranzüge erkennen, denn jeit Nabren tvaren dieje Fabrifanten-Marten eine Ovalität für Aacon, Rajien und Fintib, 


Seidehandſchuhe 


für Damen 


1.25 Milaneſe 16Knvbpfe lange, 
Seide =» Handichube er Ki nu r 
6. | „tinped” Seide 
* 16 | Sandichube f. die 
Nnöpfe lang, Dopp. | Damen, weik und 
Finger „tipped"—in | ichwar:, m. Baris 
Weih und 89 | 

c 


Point H 5 
Schwarz; zu „Bade“ zu c 


leider-Verkauf dieſer Saiſon 


Ihr 


wobon 


ſolche Anzüge ſo niedrig markirt zu finden iſt das Außergewöhn 


Alle Umänderunnen foitenfrei. 


Pe 


— ⸗— — — nm — —— — — — 


ſind alle höher als vor einem 
Die Geſammtſumme aller 
beträat $1,048,118,630, 

weniger als an den lebten Berichts 
tagen, 30. April und 1. Mat 1915. 
Die Summe aller Darlehen tft $711,: 
032,128, eine Abnahme von $3,006, 
265 jeit jenen Tagen; die Darlehen 
der Staatöbanten ftiegen zwar um 
$7,463,225, Dagegen verringerten jich 
die der NWationalbanten aber um 
$10,469,490. Die Baarborräte der 
Banten beiderfllaffen betrugen $352, 


Jahre. 


439,825 oder 8588,797 mehr als im 


Frühjahr; die Staatsbanken verzeich— 
neten 8516,929,975 mehr, wogegen die 
Nationalbanten $16,341,178 ein 
büßten. 

m Beraleih zur felben Zeit des 
Vorjahres haben die Zahlen Tich in 
folgender Weile erhöht: Einlagen, 
$25,193,956; Darlehen $12,647,575; 
Baarmittel, $18,433,645. 

Die Gelammtfumme, vergleichen 
mit den lebten Berichtätagen, jtellen 
fich diesmal wie folat: 

Ginlagen 


24. Aumi 


‚118,260 


. 756,340 ,370 
..$1,048,118,630 
en 
51,348, 
..$711,032,128 
Baarborräl 
Hl 


Schwach und elend. „Unier zivei 
Sabre alter Nnabe,“ jchreibt Serr 
Emil Geibler, 985 Liberm Straße, 
Bittsburg, Ba., „war an Qungenent 
zündung krank geweſen. 
die Aerzte ihn glücklich durchgebracht 
hatten, war er doch infolge des Lei 
dens und der angreifenden Behand 
lung ſchwach und 
Wir hörten dann von 
kräuter und erhielten 
zur rechten Zeit. Wir 
das Heilmittel Abends 
gens, und es baute 


dem Alpen 
s gerade noch 
gaben ihm 
und Mor 
ihn auf und 
Fornis 
Alpenkräuter nahm er gern ein, doch 


wenn er die Doktormedizin nehmen 


ſollte, gab es jedesmal einen regel 
rechten Kampf.“ 

Forni's Alpenkräuter ſeiner 
milden, angenehmen, und doch wirk 
ſamen Eigenſchaften wegen beſonders 
für Kinder geeignet. Es iſt der Mut 
ter ſtärkſter Bundesgenoſſe bei der 
Behandl der Kleinen. Aus kei 
nen Heilkräutern bereitet, hat es nur 
gute Wirkungen. Es iſt keine Apo 
wird dem 
Publikum direkt vom Laboratorium 
geliefert. Man ſchreibe an: Dr. 
Peter Fahrney K Sons Co., 19—25 
S. Hoyne Ave., Chicago, Ill. 


. 


mt 
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ua 
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Gibt ihönes Beifpiet. 


Wendet dem Noten fireuz das Geld zu, 
das er am „Bierten“ anszuneben acdadıte. 

Fin 
welcher 


„Amerikaniſcher 
der 


Deutſchen und Oeſter 


reich-Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft re 


gelmäßig alle 14 Tage eine finan 
zielle Zuwendung macht, hat ihr 50 
Cents mit dem folgenden Schreiben 
überſandt: 

„Als Amerikaner, dem es völlig klar 
iſt, daß Deutſchland für die Menſchheit 
und Menſchlichkeit gegen Trug, Heuchelei 
und unwiſſende, aus allen Ecken 
Winkeln der Erde zuſammengetrommelte 
Horden betrachte ich es als 


kämpft, 
Pflicht, mein für die Feier des 4. 


und 


Juli beſtimmtes Geld dem deutſchen und 


öfterreichifcheimgaarischen Noten Kreuz 


| auzuivenden, al3 das beite Mittel, diejen 


Tagq twürdia zu begehen. Der 4, 
aufs Neue die Erinnerung in uns wadı arı 
Die großen Cpfer, weldte unsere Norbäter 
bringen mußten, um uns bon dem Nodı 
einer britiichen Clique abgefeimter Heuch 
ler, „ehrewolle“ Gewalttaten verüben 
der Unterdrücker zu befreien. Möge je 
der wahre Amerikaner, der nicht zu ober— 
flächlich oder gedankenfaul iſt, den bevor 
ſtehenden Unabhängigkeitstag in ebenſo 
wohlüberlegter und ſegensreicher Weiſe 
wie ich feiern! 


Juli ruft 


Obgleich 


elend geblieben. 


Arbeiter“, | 


Der Gedanfe, Arien mit Deutihland 
ren Amerilanern ernſtlich erwogen zu 
|iverden; er wide ıms ebenio jchiver, 
|iwenn micht fehiverer als Deutichland jchä 
| digen. 

sch trete für ein Waftenausfubrverbot 
troß aller techmiichen Einwände ein; ich 
bin genen eine Beichränfung des Nechtes 
Deutichlands, jicdh zu verteidigen. Haben 
Doch Die britiichen Setwalthaber die Aus 
bungerung der Frauen und 
Deutschlands verfügt, obne Nüdficht dar 
auf, dafs fie ibre eigenen gefangen genom 
menen Yandsleute und bunderttauiende 
aefangener Ruflen und Franzoſen dem 
tleichen Schidial preisgeben. Da fie nicht 
mebr belfen iönnen, die Kaſtanien für 
England aus dem Feuer zu bolen, it ihr 
Loos den unfähigen rislentern im 
Yondon natürlich aleich in. An dem 
Spiegel, den deutihe Tapferkeit und 
Tüchtigfeit Nobn Bull vorbalten, jollte er 
jicıh erfennen als „a fool tbere was“ 


\ 


-? 


a 
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Unterzeichnet iſt die Zuſchrift: 
„American Worfingman, born and 
recared in the jtate of Indiana.“ 
een —— 
Teutonic Sons 
Veriammlung des Loo» Gonneil im Hotel 
Bismard. 

Unter dem Vorjig des Bizefanzlers 
Dr. M. Nevin der kürzlich gegründeten 
Vereinigung „Zeutonenföhne“ murbe 
aeitern Abend im Hotel Bismard eine 
„erfammluna des „Xoop Council” 
abgehalten, die, wie Herr Döderlein 
ichon vorher erllärt hatte, eine öffent 
liche jein follte. Der Borfitende hielt 
eine längere Anjprache, die, jomweit fie 
die Grundjäge der Teutonenjühne be 
züglich des Waffenjchachers berührte, 
ın denWorten gipfelte: Durch die Ein 
jtelung der Waffenausfuhr erzielen 
wir einen baldigen Frieden und 
Ihüten die Vereinigten Staaten, in 
dem mir die fertigaeitellten und in Ar 
beit befindlichen Waffen für die ameri 
fanifche Armee und Marine, die drin 
gend der Vermehrung bedürfen, behal 
ten. Auch befunden wir unfer Menic 
lichkeitsgefühl, und wollen nit Mit 
Ichuldige fein an dem Verbrechen, un 
fere Blutäverwandten mittel3 ameri 
fanifher Geichofle bingemordet zu 
eben.“ Herr Wim, Reichert fprad 
dann über jeine Unterrebuna, die er 
mit dem  früberen Staatsſekretär 
Bryan aehabt hatte, und meinte, «e& 
|mürde fich vielleicht doch noch machen 
laflen, dab Bryan einmal eine Rede in 
einer von den „Zeutonic Sons“ ver 
anftalteten Berfammluna halten würde. 
Dagegen mwurbe aber von mehreren 
dem „Loop Council” anaehörenden 
Herren sehr enerailh Einwand er 
hoben. Darauf bielten noch die Herren 
rrieder&pdorf, Meinshaufen und einige 
andere Herren, und auch Fräulein 
Beveridge Anfpracen, in denen fie auf 
die Notwendigkeit eines engeren Zu 
fammenfchluffes aller Deutich-Ameri 
faner aufmerffam madien. 

Morgen Abend joll eine VBerjamm 
lung in der La Salle Turnhalle 
balten werden. 


har 
ac 
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Schuß i 
Mit einer wahrſcheinlich tötlichen 
Schußmwunde im Unterleib lieat Karl 
Nelfon, Nr. 410 Weit Dat Straße, im 
County Hofpital. Nah UAnaabe ber 
Polizei wurde er am Montag ande 
ichofien, ala er und fünf andere junge 
Leute angeblich verſuchten, ſich an 
Frau Elizabeth Englund, Nr. 902 
Townsend Straße, zu vergreifen. 
Ein Wirt hörte die Hilferufe der Frau 
und feuerte angeblich den Schuß auf 
die Burſchen ab, welcher Nelſon traf. 


—— — — 
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u Unterleib. 


| Keine Poftablieferung. 


| Um fommenden Montag werben 
eine Boitfahen ausgetragen werben. 
Bon 8 bis 10 Uhr Morgens werben 
die Mbholungsichalter des Hauptpoft- 
omts geöffnet fein, ebenfo die Brief 
martenfchalter. Boftanweifungen wer: 
den nicht angenommen. Nur einmal, 
jam Abend, werden Briefe 
melt werden, 


I 


Einlagen | berbeizufübren, ift zu feige, um von wab- | 
2,408,889 | 


Frohe Botidaft 


Neue Behandlung Schwindiüchtiner liefert 
vielveriprediendes Grachniß. 

In der FFreiklinit des Fort Dear 
born Hofpitals werben jeit einiger 
Zeit am Dienitaa, Donnerftag und 
Samjtagq Schwindfüchtige unentgelt- 


‚lic nach einem neuen, von Dr. Mari: 


finder, Milian Spaf, 


einem Mitglied des 


ärztlichen Stabes jener Anitalt, ent 


| Anfangsitadium 
\ lung, 


| 


| dedten Verfahren behandelt. &3 bejtcht 


in einer Ciniprigung und foll fi in 
den etwa 200 behandelten allen qut 


der Flüffigkeit, die zur Einfprigung 
dient, will Tr. Spaß erjt befannt ge 
ben, nachdem er ihre Wirkung an min 
deitens 500 Stranten zu beobachten 
Gelegenheit gehabt hat, um feine fal- 
Ichen Hoffnungen zu erweden. Wie er 


davon, daß mit jeinem Verfahren im 
der Srantheit Hei: 
im vorgejchrittenen Stadium 
wenigitens Beflerung erzielt werden 
fann. Dr. Spaß begann mit feinen 
Forfchungen jhon por fünf Jahren 
und mwirb jein Verfahren, jobald er 
das nötige ftatiftifche Material zufam 
men bat, in allen Einzelheiten in einem 
Urtitel im „Journal of the American 
Medical Afjociation“ darlegen, 
re 


Dom Bafeballfelde, 
Weitrine Spiele: 


„National Leaque—Ehbicago 
Gincinnati verregnet; Wittsburg 8, 
St. Youts 5; Pittöburga 4, St. Louis 
6 (2. Spiel); Bofton 2, New Nort 3; 
Bolton 2, New Dort O0 (2, Spiel); 
Philadelphia 5, Brooklyn 4. 

„American Leaque”— EC hicaago 
4, St. Louis 2; Wafhington 8, Phila 
deiphia O; Eleveland- Detroit verreanet. 

„ederal Leaqaue”— Chicago, 
Newart 0; Broofinn 5, Kanfas Eity 
2; Pittsburg 7, Baltimore 1; Buffalo 


5, St. Louis 4. 
Bisheriger Stand dieier Yinen: 
naı X ı uc 
(Wem 
Gbicaneo ee 
KbliaDeipbia l 


sası 


mantae 
Ghicano 
Rittsbı 


ırN 


Hentine Spiele: 

„National League” — New York in 
Broofinun; Boiton in Philadelphia; 
Chicago in Cincinnati (2); Pitts 
burg in St. Louis (2). 

„Umerican Zeaque” Waihington 
in New Morf; Cleveland in Detroit; 
St. Louis in Chicago; Philadel 
pbia in Bolton (2). 

„Heberal League” — Kanfas Eity 
in Broofiyn; Chicago in Newart; 
Pittsbura in Baltimore; St. Louis in 
Buffalo. 

EEE RE EN 

— Die Revoluzzerei in Haiti unter 
Führung von Dr. Bobo dauert noch 
immer fort . Ein Angriff der Auf 
ftändifchen auf Fort Pierre Michel 
wurde indeh abaejchlagen. 

— Die Führer der beiden größten 
Fraktionen in Merito wollen „in etwa 
zwei Wochen“ mit der Befprechung der 
Friedensbedingungen be— 
ginnen. So ſagte in El Paſo Joſe 
Iſabel Robles, der Kriegsminiſter im 
Kabinñet Gutierrez. 


cwacſon· Leſet die „Sonntagpoſt“ 


Hauſes 62 W. Schiller Str. 


Grfnebelt und gebunden, | 


Kraitwanenführer von Fahrgäſten über 
fallen and beraubt. 


Der Kraftwagenführer Roy Zim- 
mermann ift, mie fein WUrbeitgeber, 
Beier Gratton, heute Morgen der Po 
lizei berichtete, im Laufe der Nacht an 
der South Park Upe. und 71. Straße 
von zivei Fyahrgäften beraubt, gebun- 
den und aefnebelt und etwa eine| 
Stunde fpäter ungefähr zwei Meilen 
füdlich von Blue}sland auf die Yand- 
itraße geworfen worden, wo man ihn 
feinem Schidjal überließ. Erit nad 
geraumer Zeit gelang es ihm, jich jei- 
ner Bande zu entledigen, worauf er, 
nah dem befagten Städtchen mar 
fchirte und feinem Arbeitgeber über 
den ?Ferniprecher Mitteilung von jei- 
nem Gejchide machte. 

Simmermanns Angaben nad) wur: 
de er um 11 Uhr geftern Abend an 
Madifon und Dearborn Str. von zwei 
jungen Männern, von denen einer eine 
Handtafche trug, aufgefordert, fie nach 
der South Bart Ape. und 71. Straße 
zu fahren. Er tat diefes aber, und als 
er, dort angelanat, das TFahrgeld ver 
lanate, richtete der eine der Burfchen 
einen Revolver auf ihn, befahl ihm, 
fich nach dem Rüdmea zu begeben, wo 
der Andere ihn dann nit nur an 
Händen und Fühen band, jondern ihm 
auch noch einen Ainebel in den Mund 
ftedte. Auch nahm er ihm fein Geld 
und feine Wertfachen ab. Dann fubr 
man ihn in dem Kraftwagen eine weite 
Strede füdlih nach einem einfamen 
Plate in der Nähe von Blue \sland 
warf ihn dort aus dem Magen und 
eilte, nahdem man noch allerlei 
Drohungen gegen ihn ausgejtoßen hat 
te, in diefem dabon. 

Die Polizei hat Feitaeitellt, daß zwei 
junge Männer in einem Kraftwagen, 
auf den die von Gratton gegebene Be 
Ichreibuna paßt, heute Morgen durd) 
Koliet fuhren und dort Gafolin kauf 
ten. && wird jebt eifrig auf fie de 
fahndet. 


—-- 
Sprung in’s Jenfeits, 


Gdward 9. Sherman ftürzt fih aus dem 
3. Stodwerf ‚herab. 

Durch Abfpringen von der hinteren 
Veranda des dritten Stodmwerf3 Des 
machte 
geitern Edward H. Sherman, Nr. 161 
DD. Schiller Str, feinem Leben ein 
Ende. Der Mann war angeblid in 
legter Zeit fränklih und jchwermütia. 
Er hinterläßt die Wittmwe, einen Sohn 


und eine Tochter. 
bewährt haben. Die Zufammenfegung | 


Der früher in jtädtifchen Dieniten 
ftehende Martin Garvin, Nr. 419 ®. 
Huron Str., erhänate fich geftern in 
dem Stellergeichoffe feiner Wohnung. 
Die Polizei jagt, daß Garpin feine 
Arbeit finden konnte und deshalb zum 


| Strid ariff. 
jagt, ift er aber jegt fjchon überzeugt | 


Die Leiche von Yofepp Symantosti 
wurde geitern Nachmittag an einem 
Dachbalten des Schuppens hinter fei- 
nem Wohnhaufe, Nr. 4543 ©. Kils| 
batrid pe, hängend aufgefunden. | 
Die Polizei berichtet, daß Spmantosti | 
feinem Leben infolge von Unannehm= | 


lichkeiten in feinem Familienleben ein) $ 


Ende gemacht habe. | 
In einer Zelle der Desplaines Str. 
Bezirkswache verfuchte Frau Elifabeth 
Butler zweimal, fih an einer ber 
Eifenftangen des FFeniteraitters aufzu 
hängen. Dank der Wachfamteit der! 
Bolizeimatrone tonnte fie aber beide 
Male noch rechtzeitig aus der Schlinge 
befreit merden. Die Frau murde 
auf die Beichuldigqung des unorbent- 
lichen Betragens bin verhaftet und 


gab ala Wohnort furzmweg den Staat 
ı MWistonfin an. | 


— — 


Ließen ſich Zeit. 


Straßenbanditen berauben junges Mäd 
chen und ſchießen Poliziſten nieder. 
Frl. Valeria Flowacz, Nr. 457 N.“ 

Hermitage Ave. wurde geſtern in 

einer Seitengaſſe der N. Paulina 

Str., nabe Grand Ave, von zei! 

Straßenbanditen angefallen und um 

ihre Handtafche mit $6.50 und zwei 

goldene Ringe beraubt. Gleihy nach 
dem Weberfalle traf Fri. Flowacz den 

Poliziften John %. Proney, der auf 

ihren Bericht Kin nach der betreffen 

den Geitengafje eilte. Hier traf der 

Blaurod Die beiden Spitbuben, die 

ich gerade ganz gemäcdjlich zum Weg 

gehen anjchidten. Ehe jedoch der Poli 
zift noch feinen Revolver oder Anüp 
pel ziehen fonnte, hatte ihm einer der 
beiden Räuber einen Schlag in das 

Gejicht verfegt und der andere ihm 

eine Revolverfugel in die linte Hüfte 

gejagt. Proneyg wurde nach dem Et. 

Mary’s Hospital aeichafft, mährend 

ein Aufgebot von Deteftives alle Ber 

däcdtigen in jener Nahbarichaft feit 
nahm. 

Der Polizei wurde gejtern von Yas. 
9. Murpby, Nr. 704 ©. Haljted 
Str., gemeldet, dab er durch einen 
Zelephonanruf nach einem in der Nähe 
feines Gejchäfts gelegenen Laden oe 
lodt wurde. Während feiner Abmweien 
heit betraten zwei Kerle feinen Laden 
und plünderten die Kaffe um $130. 
Selbftverftändlich war der Telephon 
anruf von ihren Spiehgefellen ausge 
gangen, 


— 
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kleine Kriegsnachrihlen 


Die Friedensfrage im brit. Unterbaus. 

London, 30. Juni. Der liberale 
Abgeordnete David Maſon kündigte im 
Unterhauſe an, daß er an den Premier 
folgende Frage richten werde: 

„Kann die Regierung Seiner Ma 
jeftät mit Rüdfiht auf die fürzlichen 
Ausfprüche einiger deuticher Reichs 
tagsmitglieder, die einen rafchen und 
ehrenvollen Frieden forderten, es für 
ratfam halten, genauer, als es bisher 
aefchehen, und in der Mbficht, ein fo 
glüdliches Ende herbeizuführen und 
zu befchleunigen, die Bedinqunaen be- | 


"rung erhalten bat, eingegraben 


zu Doppelte ©. & 9. Grü 


Tordies 
< 15»3Öllig, jede Be 
\ 20:zöllig, jede Se 
5:zÖ0llia, jede De 
t Bor mit 12..30e 
Dor mit 12..50e 5 
mit 1.00 : 


fanfsitand errichtet, wo Ihr Euren 


Baummwollene Buntina | ausm 
Fahnen ET 


N 3 
Befeitigt auf © le 3 
Ornamenten 
Guide, zull., 
Gadet 3011 
Anfanterie, 243011, | 
Kavallerie, 36zöll, 
Artillerie, 48301l., jez 
sarriion, GOOLL., 
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Bedrudte 


zivde 


Baummwollene Buntina 
Fahnen 


Mit Gambus Healing 
und Grommets. 


Bu 


ind blau, 


Flaggenſtangen mit hölz 
5, Mugel Volbard: 
ee 
10 Fuß.. ... BO 

sı,o0 


rud 


Sommer-Kinder-Waſchkleider 
titter follten fich dieie ( 
nheit zu Nutze machen 


eratelrer 


und Streifen zur 

hellen oder dur 
Größen variiren 
14 Sabre 


donnerstag, eufwärts 39 


2 Mastin = Beintleider 
ausgefucdte Zualität Cam 
bric, Sehr doll geichnitten 
und »Fintined mit Fleinen 


Tucks od. berändert 19e 


mit Zpiben, Baar. 


Anto Kappen und 
25 NAubostappen b 
Zzeide Meflaline, eini 
lobi. u. nabb, fow 
licbten Blaids u, 
;, Ivesiell..... 
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Zahnen, Fahnenfiangen und Bunting für den A. 


Rir haben anf unjerem arofen Hanpt-Kloor einen 


D 


Fahnen-Stangen 


ich: ! Tamieıt, 


abi 
Farben 


B rlaı 


reiner | 1 


ne Stamps Donnerstag. TE 
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Gefahrloſe 
Esplojive 


Schießen Bapter 
mit lautem Stnall, 
ganz beftimmt 
barmlog, beinabe 
, ungzeritörbear, das 


Stud 10c 


gu.......... 


geräumigen Ver— 
oem, a * 
Vedarf für den 4. Juli deden fönnt. 
EDEN 
Standard nenähte 
reinwollene Bunting 
Fahnen 
Reine untermiſchte Farben 
an Skreifen, gemacht mit 
Canvas Heading und 
Grommets 
Fu, jede......1.08 
9x8 Fuß, jcde......2.D8 
bux12 F jede, ..6.DS 
x14 Sub, jede.....8.08 
n befeitigt 
user 


Bedrudte jeid. Fahnen 
Oualität, befe— 
Stange, mit 
Seiden Top. 
jede... 
jede... 25€ 
jede. ...30de 
jede. ...8Dde 


Zaivere 
Uigt 


auf 


uting 8x12 ol, 12e 
12 


18x34 Zoll, 


4 6 Zoll, 


IS „oil, 


Fahnen-Stangen⸗ 
halter 
Galbaniſfirtes Eiſen 


Fu 
ide 14 30 2... 20 
ar 11a 


ribol mt Ta 
are > x 
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Tub leider, reg. 3.50 Werte 
Ein fpezieller Anlauf don ei: 
nem der bedeuntenditen FSabri 
umfaliend Die 

fungsvolliten Modelle 
Zatlon, in fleidiamen said 
lleıdern Pigues, Crepes, 
Yingeries ımd Yinms, Weiß 
und beliebte Farben. Ihr 
werdet ſehr zufriedengeſtellt 
werden in der Auswahl dieſer 
unwergleichlichen Partie, die 
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29c Korſetſchüher von aus 
geſuchter Qualität Mus 
lin, hübſch beſetzt mit 
und Spitzen 


zitiere! 
‚19 


wir⸗ 
der 


uf 


c 


atie Gröben 


au 


Schleier für den Vierten 

Seide Kbiffon Auto 

Schleier, ſchöner Hohlſaum, 

e: | extra Größen, weiß ı. 
puläre Schattirum 


89: 


Sommer: Schuhe für Tonneritag 


Batentleder 
men weiße Laldbas 
Damen; “Batentled 
zum Kıtopien, fir 
katt Mid 
pers jür 


Dame 
npS u 


Pumps für 
er 
Pa 


amen; 


Damen; Fror 
ſchuhe und * 
Kinder; 


MNetal Schu 
für Knaben 
„ das Urfords 


oblen, füı 


Pe $ 


ar ir 


| Dentich 


Dberteilen Tür 


Sum 


-trap Bumbs 


Gun Melal 
Oxfords 


n, 
nd 


Birma für 
zum Knövpfen, 


3 mit weißen Kid Oberteilen, nur 


tentleder-Schuhe 
Damen: 1 
U⸗Gore 


mit Kioth u 
Stray Haus-Slip 


niedrige Schuhe mit 


Gummi-Abſähten für Damen;: weiße Canvas 


zaby Doll Pumps für 
Metal Knopfſchuhe 
jür Miſſes u. 
be zum Schnüren und Knövpfen 
und „Liltle Gents“; weiße Can 
s, einige darunter mit Gummi 
Männer. 


Niſſes und 
und Zwei 
Kinder, Gun— 
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eſterreicher Nugarn 


Helft Eurem Vaterlande! 


Mitkämpfen an dem großen Werke 


könnt Ihr nicht, da man Euch nicht 


abreiſen läßt, aber in anderer Weiſe könnt Ihr Eurem alten Vaterlande 


3 gerade jo hingebend dienen. 


Auer Männern braucht das WBaterland 


am wichtigften Geld, und das Geld, welches Ihr jet hergebt, wird nicht 
nur eine qute und fichere KRapitaldanlage für Guc, jein, fondern es 


treu zur Seite geitanden zu habeı 


aibt Euch auch die Genugtuung und das Bewußtfein, Eurem VBäterlande 


l. 


Seiterreihiiche Kriegsanleige 54% 
Ungariihe Kriegsanleihe 6% 


fünnen bet mir gezeichnet werden, u. 3. die Hfterreichifche zur Rate 615,50, 
die ungarifhe mit 815.75 per 100 Kronen, 


(To 
(wie 


Zeichnungsfriſt für beide Anle 


ihen läuft am 15. suli d, ab.) 


J 


Deutſche Kriegsanleihen zum Tageskurs. 
Geldjendungen 


nadı Deutichland, 


Oeſterreich-Ungarn, prompt beſorgt: 


Zum billigſten Tageskurs 
Chicago Vertreter des Wiener Bankverein 


K.W. KEMPF, 120 N. LaSalle Str. 


Telepyom: Main 4491. 


Fa] BA 
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fannt zu geben, unter denen ein Jol 
cher Friede möglich wäre?“ 

Zu einem erreaten Auftritt fam es 
im Lauf einer Snterpellatton 
Jattonaliften Laurence Ginnell, Nortb 
Weitmeatb, der mwiffen wollte, ob „bri- 
tiiche Truppen deutiche Soldaten, nach 
den: fie die Waffen gejtredft haben, er 
Ihießen, anjtatt fie gefangen zu neh 
men“. Schatzamtskanzler MeKenna 
bezeichnete die Frage als eine „ſtanda 
löſe und den Tatſachen nicht entſpre 
chende Verleumdung“. 

Verdächtiger Dynamitfund. 

Quebec, 29. Juni. Fünfzig Packete 
Dynamit wurden in der Nähe der 
Mercier Maſchinenwerke in Shaw 
Park, Lewis, gefunden. Sie waren 
dicht bei der Fabrik, die, wie es heißt, 
einen Auftrag für die Lieferung von 
Munition von der britiſchen Regie 
wor 
den. Die Militärbehörde hat eine Un 
terſuchung der Angelegenheit eingelei 
iet. 

Aus Wien zuritd. 

Berlin, 29. Juni. Der vdeuticde 
Reichstanzler v. Bethmann-Hollweg iſt 
nebſt dem deutſchen Reichsſtaatsſekre 
tär des Auswärtigen, Gottlieb v. 
Jagow, wieder hier eingetroffen, nach 
der Wiener Konferenz mit den betref 
fenden taatsmännern Oeſterreich 
Ungarns. 

Beide ſind der Anſicht, daß Ru— 
mänien neutral bleiben wird. 


— 
— 
Dr 


Nungtichechenblatt unterdrüdt. 


Prag, Böhmen (über London), 30. 
Yun. Die Zeitung „Naradnie Lisiy”, 
das leitende Draan der junatfihechi 
Ichen Bartei, ift von der Polizei unter- 
drüdt worden. Gie hatten fchon feit 
einiger Zeit eine 
fhlußpropaganda unter den Tichechen 
betrieben und auch fonjt fich mihliebiaq 
gemacht, 

— |: — — 


SASTORIA füsäuglinge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekaufi Haht 


des | 


anſtößige Friedens⸗ 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 


Fey Re. “y 


IRtlante * 
Gnutwillige Gefangene. 


Ein junger Offizier eines Leipziger 
Infonterieregiments ſchildert im fol— 
genden die Gefangennahme einiger ver— 
ſprengter Franzoſen, die ſich gutwillig 
ergaben. Ich hatte mit zwei Gruppen 
die Spitze. In dem Hohlweg kamen 
plötzlich drei Franzoſen aus dem Wal— 
de. Ich hielt gleich die Piſtole vor: 
„Jetez les armes“. Sie hielten die 
Hände hoch und ſchrien: „Pas tirer“. 
Ich frug, ob noch mehr im Walde wä— 
ren? „Oui.“ Sie ſollten ſie ſchleu— 
nigſt herausruſen, aber ohne Waffen. 
Schließlich kamen 14 Rothoſen noch 
zum Vorſchein, darunter ein Feld— 
webel und ein Unteroffizier. Sie alle 
ſchrien und flehten, wir ſollten ſie 
nicht erſchießen, ſie hätten den Krieg 
nicht gewollt. Ihre Offiziere hätten 
ſie im Stich gelaſſen, ſie hätten 4 
Kinder zu Hauſe, was ich ſehr bezwei— 
felte. Sogar Küſſe gaben ſie mir und 
umarmten mich als Zeichen der Ver— 
ehrung und Unterwerfung, denn aus 
Liebe wohl kaum, dazu ſah ich zu häß— 
lich aus mit einem Vollbart und un— 
gewaſchenem Geſicht. Ich ließ ſie in 
Gruppenkolonne antreten, nachdem ich 
ſie nach Waffen hatte unterſuchen 
laſſen. Dabei fiel mir ein Dolch— 
meſſer in die Hände. So gings dem 
Schloſſe im Grunde zu. Der Korpo— 
ral erzählte mir, daß ſie faſt alle aus 
Calais wären. Sie boten mir Zigar— 
ren und Zigaretten an, aber ich rauche 
ja nicht. Aus einem belgiſchen Exer— 
zierreglement, das ich in Noville ſtu— 
diert hatte, hatte ich das Wort für 
Achtung „Attention!“ gerettet. So 
meldete ich ſie unter ſtillgeſtanden dem 
Oberſt, der ſich ſichtlich über den ſchon 
beigebrachten Drill freute. Dann 
wurden ſie den anderen Gefangenen 
eingereibt, Der Oberit bealüdmwünfcht: 
mich und jagte, da würde fi” mein 
Boter freuen, wenn ich ihm das fchrieb, 
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Euer 


Spar 


Konto 


Hinterlegt $1.00 oder mehr und eröffnet jeßt ein Sparfonto 
bei der Central Truft Company of Allinoi® (Eingang 125 


Seit Monroe Strafe und 111 


Sid La Salle Strafe). Fügt 


sieier Einlage jeden Monat oder jeden Zahltag etwas hinzu. 
Die Zinien werden Euch helfen. 


Weshalb Central Truit? 


1, Wir bieten Euch) den Schutz 
und die Bedienung einer 
großen jtarfen Banf in der 
unteren Stadt, die ſowohl 
der jtaatlichen wie der na— 
tionalen Aufficht unteriteht 
und ein Mitglied der 
Chicago Klearing Houie 
Geſellſchaft iſt. 


Wir helfen Euch ſparen. 
Wir bieten Euch die freie 
Benutzung unſerer hübſchen, 
ſelbſtregiſtrirenden Metall 
Bank für das Haus: Ihr 
habt die Banf—wir haben 
den Sclüjjel. An Mon: 
tags haben wir ununter- 
broden auf von 10 Uhr 
Vorm. bis 8 lihr Abends. 


Mir helfen Euch Euer Geld 
anlegen, wenn Xhr wünicht, 
zu 5 Prozent, 53 Prozent 


Einlagen, welche am oder 


werden, tragen Zinjen 


und 6 Prozent in den erjten 
Sppothefen Bonds von 

$100, $500 und $1000 
unseres Bond Departments 
oder Grundeigentum Dar 
lehen- Departments, 


Unfer Spar =» Department 
(ebenio wie unier fommer- 
ztelles Department) Tieat 
su ebener GErde—feine 
Stufen oder Treppen 
ſteigen. 


zu 


Unter demſelben Dach könnt 
Ihr auch Euer Checkkonto 
führen, einen Sicherheits— 
kaſten mieten oder die Ver— 
waltung Eures Nachlaſſes 
arrangiren. 

Wir haben 60,000 Spar 
einleger und erſuchen Euch 
freundlichſt, dieſen 
treten. 


beizu 


vor dem 13. Juli gemacht 
vom 1. Juli ab 


Schickt nach dem illuſtrirten Büchlein „Jedes Bischen hilft“ 


Aapital und Ueberſchußß 86,200,000 


CENTRAL 


TRUST COMPANY 


——— OF ILLINOIS ——— 


125 West Monroe Strasse 


Eokalb ericht. 
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t  sBerlonalnahridten. 
Saar terre 


rn 


— Sin feiner Mobnuna 5539 Bladitone 
Ave. ilt im Alter von TO Nabren der Mo 
belfabrikant Joſeph Freudenthal geitor 
ben. Bei der Feier der 39. Wiederkehr 
jeine3 Hochzeitstanes, die am Montag 
itattfand, wurde Herr ‚Freudentbal von 
einem Cchlaganfalle gerührt, der ipärer 
feinen Tod berbeiführte. Der Beritor 
bene war 40 Zahre im Möbelgeichäft tä 
tig, fen Schwager tft Nolepb Spiegel, der 
Präſident der Spiegel Houſe Furniſhing 
Co. Die jüdiſchen Wohltätigkeitsgeſell— 
ſchaften verlieren in Freudenthal ein 
rühriges Mitglied. Außer ſeiner Gattin 
hinterläßt der Verſtorbene zwei Söhne, 
George und Leo, ſowie eine Tochter, Frau 
Julius W. Loewenthal. 

— Evphraim Hoſtetter, ein im Ruhe 
ſtand lebender Hoielbeſitzer, iſt in ſeiner 
Wohnung 532 Arlington Place geſtor 
ben. Der Dahingeſchiedene erreichte ein 
Alter von 74 Jahren. Im Jahre 1875 
kam er nach Chicago, wo er ſpäter ein 
Gaſthaus eröffnete, auch in For Lake be 
trieb er ein vielbeſuchtes Sommerhotel. 
Hoſtetter wird von ſeiner Gattin über 
lebt. 

— In ihrer Wohnung 1430 N. Hohne 


Ave., iſt Frau Julia Doff im Alter von 


75 Sabren geſtorben. Frau Doff war 
auf der Nordſeite ſehr bekannt, hat ſie 
doch im ſelben Hauſe über 40 Jahre ge 
lebt. 
Gatte Maron Dorf im Tode vorausgegan 
gen, und ſeit dieſem Verluſte ſiechte die 
Greiſin dahin, bis der Tod ſie geſtern wie— 
der mit dem Gatten vereinte. Bei jüdi 
ſchen Wohltätigkeitsbeſtrebungen war 
Frau Doff, ſo lange es ihre Kräfte zu— 
ließen, eine unermüdliche Mitarbeiterin. 
Der erſte Hilfsbailiff im Stadigericht, 
Iſaak Doff, iſt ein Sohn der Heimgegan 
genen, außer ihm überleben ſie noch ein 
Sohn, Louis, und Frau B. Weisman. 
Die Beerdigung fand heute vom Tempel 
Bethel aus ſtatt, die Beiſezung auf dem 
Free Sons of Israel-Friedhof. 
— ——— — 
Abgefaßt. 
Junges Mädchen ſoll große Geſchäfte 
planmäßig betrogen haben. 


Zwei Poliziſtinnen verhafteten ge 
ſtern die 19jährige Sybill Amundſon, 
die geſtändig iſt, innerhalb der letzten 
drei Monate auf die Kreditkonten ver— 
ſchiedener wohlhabender Kunden in 
großen Läden an State Straße Klei 
der und ſonſtige Sachen gekauft zu ha 
ben. Die Polizei fahndete bereits ſeit 
längerer Zeit nach ihr. Die Verhaf— 
tung wurde in einem großen Geſchäft 
an Siate Straße vorgenommen, ge— 
rade nachdem Sybill ſich ſeidene 
Strümpfe im Werte von $4 auf den 
Namen von TFrederid BB. Sathern, 
Nr. 909 Le Claire Une, batte aus 
bändigen lafjien. Das Mädchen ber- 
diente nur $7 die Woche und behaup- 
tet, daß Hang zum MWohlleben es auf 
die fchiefe Bahn trieb. 


—J1 e r r ü— 


* Frau Helen Sariani glitt am 18. 
Juni auf der Treppe ihrer Wohnung 
Nr. 286 Oft 77. Str. aus und erlitt 
einen Schäbelbruch, dem fie beuie im 


Washington Part Hoipital eriag. 


Vor einigen Monaten tt ihr ibr | 


und 


11 Süd La Salle Strasse 
Chicago 


Mitalied des Kederal Nejerve 
Bank Syitem. 


It heute ärmer. 

| ee 

Was der Schaffner Bonle vor der Schiede 
behörde ausiante. 

Vor der Schiedsbehörde, welche die 
itreitiaen Puntte zwilchen den Stra 
henbahnern und den Straßenbahnge 
vellichaften enticheiven joll, jagte ae 
ftern Michael E. Boyle, jeit 25 Jah 
ren in Dieniten der Straßenbahnge 
jelichaft und zur Zeit ald Schaffner 
auf der Ogden Ape.-Linie tätig, daß 
er $1000 befaß, als er vor einem®ier- 
teljahrhundert vom Zimmermann zum 
Straßenbabnichaffner umfattelte. 
Heute fei fein Eripartes auf 3500 
zufammengefchmolzen, und dab er 
noch diefe Summe befige und nicht 
obendrein in Schulden jtede, habe er 
nur dem glüclichen Umjtand zu ver- 
danken, dab er Verwandte auf dem 
Lande befite, die ihm regelmäßig eine 
Zubuße zu feiner Küche jchidten. Auf 
die Frage von Staatdanwalt Hopne, 
einem der Schiedsrichter, jagte Boyle, 
die Gefellihaft erwarte von ihren 
Skhaffnern, da fie Frauen und Kin— 
der vor Beläftigungen dvurd Schür- 
zenjäger oder NWauhbeine jhühen, 
Fahrgäſte abſetzen, die ſich ordnungs 
widrig benehmen, und etwa zwiſchen 
den Fahrgäſten ausbrechenden Streit 
ſchlichten. Der Schaffner müſſe 
ſich in jede Sachlage raſch zu finden 
wiſſen, er müſſe Takt, Menſchenkennt 
niß und Geduld beſitzen, ſelbſtver 
ſtändlich auch ehrlich ſein. 

Ein weiterer Zeuge war JohnErnſt, 
der jeit 21 Jahren als Zimmermann 
in den Ausbefjerunaswertitätten be— 
'ichäftigt ift. Er erhält zur Zeit einen 

Stundenlohn von 33 Cents, nachdem 
ihm vor fünf Jahren eine Lohnerhö 
bung von 1 Eent die Stunde gewährt 
|mworden war. Nach jeinen Behaup 
|tungen muß er diejelbe Arbeit leiiten, 
für welche in den Fabriken die Zim 
merleute 50 Gents die Stunde erhal 
ten. 
— 


Die Outtiung. 
der Nichtunionleute beſchäftigte, 
das Fenſter eingeworfen. 

Vor der Speiſewirtſchaft 
orge Poulax, Nr. 6235 Aſhland 
Avenue, fuhr heute ein ſchwarzer 
Kraftwagen vor, dem drei junge Leute 
entſtiegen, die mit Backſteinen das 
große Schaufenſter der Wirtſchaft zer— 
trümmerten und den Wirt, der gerade 
an der Kaſſa ſtand, mit einem der 
Steine an den Leib trafen. Zwei Po— 
ltziſten, die das Klirren des Glaſes ge— 
hört, eilten hinzu und ſahen die Kerle 
noch in dem Kraftwagen davonraſen. 
Mehrere Schüſſe, die ſie auf die 
Fliehenden abfeuerten, verfehlten ihr 
Ziel. Wie die Polizei annimmt, han— 
delt es ſich um einen Racheakt, der auf 
Arbeiterunruhen zurückzuführen iſt. 
Poularx ſoll vor einigen Wochen ſeine 
Wirtſchaft von nicht zur Gewerkſchaft 
gehörige Anſtreicher haben herrichten 
laſſen. 


Wirt, 


bon Ge 


ıi 

- 

Es 
— 


Depofiten $40,000,000 aim 


Abendpoit, Ehieago, 'Mittwoh, den 30. Juni 1915. 


Zahrhabe im County. 


wert mit $254,703,883 an. 
Nüdgang gegen Borjaht. 


\Mepiiionsbehörde beainnt ihre Rergani 
lungen über Proteite am 7. Nuli. 
Thompion hocherireut über Unterzeich 
nung der Barkverihhmelsungsvorlane. 


Die Ajjeflorenbehörde brachte heute 
‚ihre Steuerbücher, jomweit die FFahrbhabe 
Iim County in Betradht kommt, zum 
Abihluß und übermwies fie der Revi 
| Jionsbehörde, die am 7. Juli ihre Ber 
\bandlungen über Protejte aegen »ie 
 Einfhäßungen beginnen wird. Die 
Bücher für das Grundeigentum im 
County werden nicht vor drei Wochen 

um Abichluß gebracht werden. 

Der Steuerwert der Fabrhabe in 
Coof County, der ein Drittel des wirt 
lichen Wertes beträgt, beläuft ji nad 
den Schäßungen der Aijeiforenbehör 
de auf $254,703,883, was gegenüber 
der Einjhäßung der Behörde im Vor 
jahre eine Abnahme um $9,065,710 
bedeutet. Gegenüber den vorjährigen 
ı Schäßungen der Repifionsbehorde, der 
| lebten Snitanz in Steuerfragen, be 
| deutet die diesjährige Einichäßuna der 
Aljefiorenbehörde eine Zunahme um 
ı$24,640,391. Die Wevilionsbehörde 
ſetzte den Steuerwert der Fahrhabe im 
County im Vorjahre auf 8220,763, 
492 feit. 

Der Steuerwert der Fabrhabe in 
den einzelnen Gemeinden im County 
ftelt fi nah den diesjährigen 
Schätzungen der Aſſeſſorenbehörde wie 
folgt: 

1915 
Aſſeſſoren 
teind behörde 
Sarrington ... 244 202 
ZWON ...0.0 l 100.200 


KUODE .o0000 i 1 ı 3154 
Öremen 7 


Gemein 


107 


aM 


120,665 
20,143,144 
1.004.036 
13,222,379 
10,471,332 
110,638 
115,664 


Yale Biw .. .. 

Lemont 
BEER susanne 106,061 
304,356 
170,427 
778,230 
ICH „unoooee 142,020 
hortbfied ... 12 

| Norwood Bar 


552 
35,274 
1,401,057 


‚1,300 


DEMED wousunnnsnne 
Balatine ° 
BRIOD o.osnrnnnnn0n00 
BORBEES samen 00n 
a 

ttdgcbille . Ss... 
diperſide 
A 

Ztidneh 

Ibornton 

Jubeeling 

Worth 
Zzüd Ebicaad. ....... 
Rord Chicago. zoo. 
IBelt Chicago. ..uu... 


1,127 ,08% 


0.500.115 


3229,76 


... ),4u2 
In Verbindung mit der Uebermei- 
fung der Steuerbücder an die NRevi- 
| fionsbehörde wurde heute befannt, daß 
|die Steuerbücher . für die eleganten 
Wohnbezirte der Nordſeite zwiſchen 
Late Shore Drive und Dearborn 
Str., fühlih vom Lincoln Part fi 
in den Händen der Staatdanmalt- 
Ichaft befinden, die beabjichtiat, gegen 
etwanige Steuerbrüdeberger borzuae- 
ben. In diefen Bezirten wohnen eine 
arobe Anzahl der reichiten Leute der 


Stadt. 


Sulanınen $254.708.883 


Thompion ift erfreut. 

Mayor Thompson zeigte fih heute 
hocherfreut über die Nachricht, daß 
Soupderneur Dunne die Vorlage, wel 
ce die Verfchmelzung der Parkbehör 
den mit der Stadtverwaltung ermög 
liebt, unterzeichnet hat. Er erklärte, 
die Mahregel fichere der Stadt und 
Bevölkerung nit nur eine beliere 
Verwaltung, Tondern erinögliche 
bedeutende Erſparniſſe. Ald. H. D. 
Capitain, der den Stadtrat wiederholt 
bor der Legislatur vertreten und nad 
drüdlich für die Mafreael Front ae 
madt bat, Ipradh die Hoffnung aus, 
daß die Bevölkerung ſie gutheißen 
werde, wenn ſie zur Abſtimmung 
foınmt. 


sth 
‚us 


Staat erteilt Yizens. 

Die Stadtvermwaltuna erteilte beute 
der Eanitarn Bathina Beach Co. eine 
Lizens zum Betrieb eines Strandba 
des an der 76. Str. und Lafe NXpe. 
Präfident der Gefellihaft itt Cinde 
2. Day. Eine Lizens für das Strand 
dad mar bereits im vorigen Jahr er 
teilt worden, wurde aber einige Iaae 
fpäter auf Protejte der Anwohner bin 
bon Manor Harrifon widerrufen. 

+. — 
Dunne nimmt ſich Zeit. 


— 
— 


Se 


r 
ra 


Bird vier wicdtiae Rorlanen erit in eini 
aen Tagen erlediaen. 
richt der Ubendpon 

Springfield, Ill. 30. Juni. 

Goupderneur Dunue tündtate heute, 
furz ebe dieLegislatur zu ihrer Sigung 
| zufammentrat, an, er werde eine nt 
jcheidung über vier Vorlagen, die ihm 
erjt kürzlich zur Unterzeichnuna unter 
breitet wurden, erft in einigen ITagen 
treffen. Die Frift von zehn Tagen, 
die ihm das Geleh zur Prüfung der 
Mahreaeln zuaeitebt, läuft erit in un 
aefähr einer Woche ab. Die vier Maß 
regeln jeben die Ernennung einer ftaat 
lien Senjurbehörde für Yilmvorfüh 
ten, Gehaltserböhung für Xegislatur 
mitglieder, Ernennung einer ftaatlichen 
Prüfungsbehörde für Bauingenieure 
und Webertraguna von Uferländereien 
im Calumetbezirt vor. 

Heute Vormittag unterzeichnete der 
Gouverneur, wie bereitö an anderer 
Stelle angefündigt, die Mafregel, 
welche die PVerfchmelzung der Ebi 
cagoer Parkbehörden ermöglicht. An 
dere Vorlagen, welche der Gouverneur 
heute unterzeishnete, find: 

Vorlage, die $1,955,632 für Bauten 
für Mobltätigteitsanftalten bemilliat. 

Vorlage, weldhe die Einfuhr von 
Rindviel, au anderen Staaten, das 
nicht auf Rindertuberfuloje geprüft ift, 
‚nur nah den Schladhthöfen geitattet 


ni 
— 


— — ——— — 


Vorlage, welche die Bibliothetſteuer 


für Chicago von ſechs Zehnteln auf 


ein Mille erhöhi. 
Aſſeſſorenbehörde ſetzt ihren Steuer⸗ 


Beide Häuſer der Legislatur traten 
um zwölf Uhr zuſammen und vertag— 
ten ſich fünf Minuten vor ein Uhr. 
Die Tagung ging damit zu Ende. In 

ſeiner Botſchaft an die Körperſchaft 
teilte der Gouverneur mit, daß er 
neunzehn Vorlagen mit ſeinem Veto 
belegt und aus den Budgetvorlagen 
52.275,096 geſtrichen habe. Die Vor— 
lage, welche die Herſtellung von Pho 
tographien für die Verbrechergallerie 
vor der Ueberführung der betr. Perſo 
nen verbot, belegte das Staatsober— 
houpt mit ſeinem Veto. In ſeiner Bot 
ſchaft erklärte das Staatsoberhaupt, 
er würde ſie unterzeichnet haben, wenn 
ſie die Zerſtörung der Bilder unſchul— 
diger Perſonen vorgeſehen hätte. In 
ihrer gegenwärtigen Form aber würde 
fie die Entdedung von Verbrechern er 
ſchweren oder unmöglich machen. 
— —— —— 


Demofratiiher Nationalfonvent. 


Ausſchuß ſoll verſuchen, ſeine Abhaltung 
bier durchzuſeßen. 
Charles Böſchenſtein von Edwards— 
ville, Mitglied des demokratiſchen Na— 
tionalausſchuſſes für den Staat Illi 
nois, hat einen Ausſchuß unter dem 
Vorſitz Roger C. Sullivans ernannt, 
der eine Bewegung einleiten ſoll, die 
Abhaltung des nächſtjährigen demo 
tratiſchen Nationaltonvents in Chica 
go durchzuſetzen. Wie bereits in frühe 
ren Jahren iſt auch dieſes Jahr St. 
Louis der hauptſächlichſte Mitbewer 
ber für den Wationalionvent. Dem 
YAusichup aebört eine Anzahl der be 
Ifannteften Demofraien der Stadt an. 
Seine Mitalieder find, mie folat: 
Roger E, Sullivan, James Hamilton 
Lewis, E. F. Dunne, WRobert 
Smweiter, U. M. Larorence, Hohn 
Barton Panne, John E. Eaftman, U. 
75. Reimann, 5. W. Eckhart, Wm. 
Kothmann, Henry Studart, Yatob 
Lindheimer, B. F. Weber, William ©. 
Leaner, John E. Traeger, E. H. Herr 
mann, Samuel Alfchuler, U. %, Eer 
mat, Arthur W. Charles, John T. 


M. 


fhied, Mit ihren $2100 fuchten bie 
ebenfalls erfchienenen übrigen Ange- 
\Magten dann das Weite und. ließen 


den Sportämann MeMally allein im 


Walde zurüd. So wird der Sacher: 
halt wenigitens in der Anklage darge- 


itellt. Die Angeklagten, gegen bie noch 


mehrere derartigeryälle vorliegen, wur 


den vor furzem bon einer ähnlichen | 


Anklage in Richter McDonalds Ab- 
teilung freigelprochen. 
a 


Des Batermordes fx ldig. 


Diano Gravanno auf ?5 Nahre ins Zudıt 
haus geſchickt. 

Nach langer Beratung ſprachen 

heute die Geſchworenen in 

O'Connors Abteilung Diago Gravag— 


no des Mordes, begangen an ſeinem 
Vater Joſeph, ſchuldig und verurteil- 
von 25 


ten ihn zu Zuchthausſtrafe 
Jahren. Gravagno hatte nach einem 
Gelage, das in ſeinem elterlichenHauſe 
ſtattfand, und bei dem es zu Streitig— 


| Kapital und 
| Ueberſchuß 


| 


alten zuverläflig 
| 


|GREENESENSBANK 


Richter 


51,850,000 _ Gegründet 1855. 


Spar-Einlagen, welche vor dem 14. Juli 
gemacht, ziehen Zinjen vom 1. Juli a, 


Eröffnet Ener Bant-Konto in der 


en Stäat3:Banf 


us 
A 


Südost-Ecke La Salle und Madison Sir. 
Ans allen Teilen Chicagos bequem zu erreichen, 


3 Proz. Zinien auf Spar-Einlagen 


Offen Montag Abend bis 8 Ihr 


feiten zwijchen ihm und feinem Erzeu: | 


ger fam, dem 56 Jahre alten Manne 
aufgelauert und ihn aus dem Hinter 
halte erfchoffen. Nur dem Umftande, 
daß der Gravagno feinen Sohn mit 
Fußtritten aus dem Haufe gejagt hat- 
‚te, hat der Vatermörder e3 zu verdan- 
fen, daß die Gefchivorenen dem An- 
trage des Staatsanmwaltes nicht ftatt- 
gaben und die Todesftrafe über ihn 
berhänaten. 

Steve Stafiaf, ein junger Böhme, 
der ebenfalls des Mordes angeklagt 
war, wurde nah nur 20 Minuten 
dauernder Beratung von denGefchmo- 
renen freigefprohen. Am 13. Mai 
1913 hatte der Anaeklaate den Wirt 
Victor Bernen erichojfen. Stafiat 
fonnte durch ein zahlreiches Zeugen: 
material beweilen, daß er in Notwehr 
handelte. 

Auf die Anklage auf Mord hat ſich 
der Pole Joſeph Klejna vor den Ge— 
ſchworenen in Richter Kavanaghs Ab— 
teilung zu verantworten. Der Ange— 
klagte lebt von ſeiner Frau getrennt, 
die ſich bei ihren Eltern, dem Ehepaar 
Frant Wiener, Nr. 1411 N. Aſhland 
Ave., aufhielt. Am 16. Februar 


leben. Edward J. Righter, Rechnungs 
führer, 2001 Indiana Ave., von ſei— 
ner Amy, geb. Steele, die er 1907 hier 
heiratete und mit der er nadı St.Louis 
|30g; acht Tage [päter trat er eine Ge- 
'fchäftsreife an und hat die ebenfalls 
\gejchäftlich tätige Frau either nur 


‚zwei Mal ganz flüchtig in Omaha und | 


Lincoln, Nebr., wo er fie feiner Mut- 
ter vorjtellte, getroffen. Nett wohnt jie 
wieder in Philadelphia, ihrer Heimat. 

Marie Krüger klagt wegen angebli- 
cher Irunffuht auf Scheidung von 
Otto Krüger, den fie 1900 geheiratet 
hatte, und auf Obhut über ihre fünf 
Kinder; Maud auf Scheidung vor 
Sohn T, Lynch, den fie 1910 in San 
Hranzisfo geehelicht hatte, und der ein 
Schürzenjäger fein foll. 

— — — 
Schnauferl zerlrümmert. 


Rannte an Sheridan Road gegen einen 
Trinkbrunnen an. 

Nachdem ſie von einem Arzt 

bunden worden waren, wurden L. 


Connery, Thomas A. Smyth, T. J. wollie der Angeklagte ſeine Frau ſpre- Chums, Nr. 867 Nord State Straße, 


Webb. 


— — — — 


Geld oder das Leben! 


Der Wirt John J. Quail wollte eine Zech 
ſchuld mit dem Revolver eintreiben. 
Vor Richter Sullivan im Maxwell 

Str.Stadtgericht ſtand heute Vor— 

mittag der Wirt John J. Quail, deſ— 

fen Sineipe fih Nr. 539 Polt Str, be= 
findet, unter der Anklage der Bepro 
bung mit dem Zode. Aus der Ber 
bandluna ainq berbor, daß der Wirt 


am lehten Freitag Abend den Brem- 


fer OlwerBeidelmenn, welcher ihm jeit 
längerer Zeit $12 jchuldet, durch den 
Sperniprecher angerufen und ihn ge: 
fragt hatte, warın er feine Schuld zu 
bereinigen gebächte. Beidelmann joll 
ihm mitgeteilt haben, daß er dies 
jhon am nädjiten Morgen tun wolle, 
worauf der Wirt erwidert haben foll, 
daß dies zu jpät fein würde, da er 
jelbjt fchon vorher mit ihm abrechnen 
werde. Tatfächlih wurde Duail aud 
in der Nacht in Gefellichaft von zmei 
Männern mit einem geladenen Revol- 
ver in der Zafche in dem Burlington 
Frahtbahnhofe, in dem Beidelmann 
arbeitet, von den Poliziiten Geo. Nie- 
les und Martin Ernft feitgenommen. 
Bor dem Richter hatte Quail allerlei 
Yusflühte vorzubringen und kam 
Schließlich mit einer Gelditrafe von 
$25 und den Gerichtsfofien noch recht 
alimpflich davon. 

Bon Detektives der Marmwell Str. 
Bezirkswache wurde geſtern Abend 
eine Razzia auf die Wirtſchaft von 
Dar Krador, 1300 W. 12. Sir., un— 
ternommen, bei der 23, zumeiſt noch 
blutjunge, Burſchen auf allgemeine 
Verdachtsgründe hin feſtgenommen 
wurden. 


>> 
Stroinider & Co, 


Der Brozeh nenen fie hat heute vor Rich 
ter O’Connor benonnen, 

Ein Prozep wegen angeblicher Bau= 
ernfängerei größeren Stils begann 
heute in Richter O’Connors Abteilung 
des Kriminalgerichts. Angeklagt ſind 
John H. Strofnider, aliad Col.Starr, 
Sohn Snarley, aliad Dr. Burns, 
Geo, Watefield, alias Mr. Rogers, 
Glarence Forbes, aliad Mr. Murphy, 
Iom Gorman, aliad Mr. Bourne, Yo 
jeph Weil, alias „Dellom Kid“, und 
Edward D’Bhrne. Das Septett hatte 
ich laut der gegen es erhobenen An 
tlage auf jchmwindlerifche Weife ba 
durch einen rechtwidrigen Vermögens: 
vorteil verichafft, dak ed Arthur Me- 
Nally, einen eben aus dem Hojfpital 
entlaffenen Mann, veranlahte, auf 
einen Fauftlampf, der in betrügeri-» 
icher Abficht in Ezene geiegt wurde, 
$2100 zu metten. Dem Belaftungs 
zeugen MceNaliy wurde geiaat, daß in 
einem Klub in Logansport, Ynd., ein 
Fauſtlampf zwiſchen Tom. O'Byrne 
und Clarence Forbes ſtattfinden wür 
de. Er wurde veranlaßt, auf Forbes 
zu wetten. Als MeNally in Logans 
port ankam, wurde ihm aber geſagt, 
daß die Behörden den Kampf unter— 
ſagt hätten, daß er aber dennoch in 
einem Gehölz zum Austrag lommen 
würde. MeNally folgte den Ange 
tlagten in den Wald, wo ſich ſechs 
Strohmänner als Zuſchauer eingefun 
den haiten. O'Byrne verſetzte Forbes 
einen Schlag gegen den Unterleib, wo— 
rauf jener, der Favorit MeNallys, 
zu Boden fiel, und der Unparteiiſche 
den Kampf zu Gunſten OByrnes ent 


+ —ñ— — — 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Tragt die 
Untersohziöt von 


D 


ur 


| hen und begab fich zu deren Eltern, es 
| wurde ihm aber von feinem Schwieger- 
|bater der Zutritt zur Wohnung ber- 
boten. Darob fam e3 zu einem Gtreite 
zwijchen Klejna und feinem Schiwieger- 
vater, der damit endete, daß Klejna 
einen Revolver 304 und mehrere 
Schüffe auf, Wiener feuert. An den 
erhaltenen Berlegungen ift Wiener am 
12. März aeftorben. 


Sealcn räumt auf. 


Leutnant M. Dennehn reichte heute fein 
Abſchiedsgeſuch ein. 
Polizeichef Healey ſcheint es mit ſei— 
ner Ankündigung, alte Polizeibeamte 
aus der Polizeimacht entfernen zu 
wollen, ernſt zu ſein. Nachdem geſtern 


Polizeileutnant Max Heidelmeier ſein 


Abſchiedsgeſuch eingereicht hatte, tat 
heute Leutnant M. Dennehy von der 
Bezirkswache an Warren Avenue das 
Gleiche. Auch ihm wurde das Geſuch 
bewilligt, und zwar wird es ſchon 
morgen in Kraft treten. Dennehy 
ſtand nahezu 40 Jahre in Dienſten der 
Polizei. Im Laufe des Tages wird 
der Polizeigewaltige Kapt. John 
Rehm von der Wache an der 35. Str., 
die Leutnants M. T. Morriſſey von 
der Wache in Grand Croſſing, J. A. 
Ihomas von der Wache in Woodlawn, 
Maurice Bomwler von der Wade in 
Craain und %. T. D’Hara von der 
Wace in Aujtin, fowie die Sergeanten 
Sohn Kelley und M,. Begley, beibe 
bom Deteftivebüro, empfangen und 
ihnen nabelegen, ebenfall3 ihr Ab- 
Ichiedsgefuch einzureichen. Der Poli: 
jeichef ließ durchblicken, daß, falls die 


nahlommen, er ohne Weiteres 
ärztliche Unterfuchung verlangen wird. 
Außer den obenerwähnten Beamten 
dürften wohl in nächiter Zeit noch an- 
‚dere alte Polizeibeamte an die Reihe 


tommen. 
— ⸗ — ——— 


Schnelle Fortſchritte. 


Geſeßliche Einwände gegen 12. Str. Er— 
weiterung abgewieſen. 
Zwanzig der 320 geſetzlichen Ein 
wände gegen die Erweiterung der 12. 
Straße wurden heute von Richter 
Brentano abgewieſen, 50 andere ſind 
für morgen angeſetzt, und es ſcheint, 
als ob alle Einwände bald fallen ge— 
laſſen werden, ſodaß nur noch die Ein 
wände wegen der Sonderſteuer und 
Entſchädigung im Herbſt zu erledigen 

ſind. 
— Emma Potthaſt ließ unter Zah— 
lungsurteil über 8500 einen Teil der 
Einrichtung des Speiſe- und Bier 
wirtes Fred Potthaft pfänden. Letzterer 
reichte heute im Kreisgericht ein Ein— 
haltsverfahten ein, in dem er das 
Stadtgericht als verfaſſungswidrig ge 
ſchaffen angreift. 

$220,000 bat der veritorbene Geo. 
F. Wilfon, Nr. 615-liniverfity Place, 
laut Teitament feinen Kindern hinter- 
laffen; eines, Frau Jennie Perrett, ift 
berihollen; die anderen mohbnen in 
Evaniton und Kalifornien. Der Nad- 
(aß des verjtorbenen Louis Mohr, 
eines Yunggefellen, beläuft fich, Taut 
Richter Bregiton unterbreiteten |n 
bentarienverzeichnifjes, auf$1,000,000, 

Von den Richtern Sluffer, Froell 
und Bomles wurde heute etwa ein 


Dutend Ehen gelöft, darunter die fol- | 


genden Paare: Sophie Sap, 293 


und feine Gattin, die während eines 
Kraftwagenunfalle, der fich Heutt 
Morgen. an Sheridan Road und 
Grace Straße ereignete, fchmwere Ber- 
legungen am: Kopf dabontrugen, in 
das DeutichameritanifcheHofpital ein- 
geliefert. Der Kraftwagen, in dem 
Jih außer dem Ehepaar angeblich noch 
zwei andere Perfonen befanden, rannte 


‚an der erwähnten Ede in einen Trinf=| 


| brunen und wurde fajt vollftändig zer- 
\trümmert. Der Lenter des Gefährts, 
ſowie die beiden anderen Snfalien, 
fonnten bisher 
nicht ausfindig gemacht werden. Die 
Behörde will jedoch ermittelt haben, 
daß die Lizens an dem Kraftwagen 
an Frau Beatrice Allen, eine Schau: 
fpielerin, ausgeftellt mar. 


—— 


Fand Bürgen. 


Dr, Eva Thaver 
Haft wieder auf freiem Fuß. 


Nah vierwöchentlihem Aufenthalt 


im Countyaefängniß wurde heute Dr. 
Eva ©. Chaver gegen Stellung von 
$30,000 Bürgfchaft aus der Haft ent 
laffen. Dr. Shaver ift angeklagt, den 
Zod von Anna Kohnion durch eine 
verbrecherifche Operation herbeigeführt 
zu haben. Als Bürgen für Frau Sha- 
ber zeichneten Dr. Chas. D. Camp, 
1726 ®W. Monroe Str. mwohnhoft, der 
bejhwor, daf fein Vermögen $12,000 
betrage, und Wler Bilet, 
Kedzie Ave., der fich laut feiner Un- 
gabe auf $50,000 bemertet. 

Mit Dr. Shaver wurden von den 
Großgefhmorenen noch deren Sohn 


Clarence W. Shaver und Willis €. 
alten Beamten feinem Erfuchen nicht | Yatvey in Antlagezuftand verjett, für | 
eine diefe konnten ihre Rechtsanwälte aber 


bis zur Stunde 
auftreiben. 


noh feine Bürgen 


Kinder verunglüdt. 


| eines Straßenbahnwagens zum Krüppel. 

Die 19jährige da Hirfch, deren 
Eltern an Liberty und Halfted Straße 
mohnen, verjuchte geitern Abend die 
Halfted Straße zu überfchreiten, und 
geriet dabei unter die Räder eines 
Straßenbahnwagens. Dem unglüd 
lichen Kinde wurde das inte Bein 
unter dem nie glatt abgetrennt, und 
‚es erlitt auch fchiwere anderweitige Ver- 
legungen. E3 wurde nach dem County 
bofpital gebracht. 

nn das Francis MWillarbhofpital 
‚ wurde geitern Abend der achtjährige 
' Bennie Rofen, Nr. 1736 W. 12. Str. 
mohnhaft, eingeliefert. Der Knabe 
war in der Nähe der Wohnung feiner 
Eltern von dem Dr. 2. M. Mevpers, 
Nr. 1307 Independence Gebäude, ge 
börigen und von ihm jelbjt aelentten 
Kraftwagen niedergeltoßen morden 
und innerlich verlegt worden, 

— 


Der lebte Ausweg 


Der 45 Nahre alte Arbeiter Benja 
min SHerlett wurde heute in feiner 
Wohnung Nr. 2953 Haynes Court an 
Gas eritidt aufgefunden. Anscheinend 
liegt ein Selbitmord vor. Die Polizei 
ill in Erfahrung gebracht haben, da 
| Herlett vor ungefähr einer Woche von 
feiner Gattin verlaffen wurde, 


— —  —— 


Rur) un» Rem. 


Groveland Une., von Rudolph Saf, 


der im Koblengeihäft von Berwand 
ten nicht genug verdiente, um Beide zu 
ernähren, fo dab Sophie zur Mutter, 
Frau Laura Soberger, zurüdtehrte 
und jet wieder in einem Laden arbei- 
tet. Ella Carpenter, 2825 Michigan 
Blod., .eine Verkäuferin, von Neffe U. 
Carpenter, einem ?ylieger, den fie 1911 
geheiratet hatte; fie fand Liebesbriefe 
und überrafchte ihn mit Eiffie Yohn- 
‚Ton im DOverland Hotel; er foll mit 
biejer jet in St. Louis zufammen- 


* An ©. Clark Str. und Yadfon 
‚Boulevard brach heute eine Frau ohn- 
mächtig zufammen und mußte nad 
dem roquois Hofpital gebracht mwer- 
den. Als fie wieder zu fich fam, er: 
Härte die rau, daß fie zu Fuß von 
Mayıvood nad dem unteren Stadt- 
ı diftrift gefommen jei, um Arbeit zu 
fuchen. Sie habe feit mehreren Tagen 
nichts gegeſſen. Die Bedauernswerte 
gab ihren Namen als Frau Helen 
Campbell an. 


von der Polizei noch 


nach vierwöchentlicher | 


3739 ©. | 


utidoirie 


I 


| Fr .. 
I Meilen Raum Haben 
wegen Umbau. 


Keine Geſchäftsunterbrechung 


während der Banarbeiten. 


ver⸗ 


Zukünftiges Heim der Kimball Freunde 
und Kunden. 


Neue Kimball Bianos 
Nicht weitergeführte Facons — 
Wundervolle Facons. 

Regulärer 3340 Wert— 
Verkaufspreis, 82 
Regulärer 53365 Wert — 
Verkaufspreis, 82 
8375 Wert — 
Verkaufspreis, 8285 
85600 Wert— 
Spieler-Biano, 480 
Gebrauchte ‚, Upright‘‘ Bianos 


paſſend für 


Sommer⸗-⸗Reſorts 
und Cottages 


Preiſe: 850, 860, $65, $75, 
$100, $135 
Alle in autem Zuitande. 


W. W. Kimball Go. 


Südweſtecke Wabaſh Avenue 
und Jackſon Boulevard. 
Eingang 306—308 Wabaſh Ave. 


T 


Regulärer 


Regulärer 


Geo. Schleiffarth, 
deutſcher Verkäufer. 


8 


Kri 


egsanlcihe 


Deutſche, Oeſterreichiſche nud 
Ungariſche 


Geldſendungen 


nirgends billiger, ſchneller un 


Zehniähriges Mädchen wird unter Rädern ſicherer! 


Erhſchaflen, hoſſmachten 


Sonntags offen von 1,11 bis 1A 


| lihr Vormittags. 
Stale Lommercial & SaringsBanl 


1935 Milwanfee Ave., nahe Weitern 
301n, midofrmodi 
— —— — —ñ — — — — — — 


— - 
|  * Deteftives verhafteten hier heute 
lauf Veranlafjung der Polizei von 
Minneapolis den 40jährigen Kohn 2. 
Lane in jeinem Zimmer in dem Haufe 
Nr. 3318 Indiana Ave. Lane wird in 
Diinneapolis beichuldigt, mehrere Per- 
fonen durch Wettfchwindeleien um 
| 540,000 begaunert zu haben. 

* In einer Zelle der Bezirksiwache 
der Desplnines Straße figt ein ge- 
willer Peter Elart Anderfon, der ala 
einer der berüchtigten Bahnhofgdieht 
des Landes befannt tft. In einen 
Iharfen Verhör durch den Deteftibe 
ſergeanten D’Malley mußte der Ber: 
baftete fich fchließlich zu dem Geftänd- 
‚nijfe bequemen, daß er am vergangenen 
Sonntag und Montag je eine Hands 
taſche im Union Bahnhboſe ſtibitzt 
hatte. 


— > o — 


| Nener Wiener Beind, 

| Köln, 30. Sunt, über Yonden. Der 
| Berliner Korreipondent der Kölnifchen 
| Zeitung berichtete über die Inter: 
redung, welche der deutſche Rei hskanz— 
ler von Bethmann Hollweg und der 
Miniſter des Auswärtigen von Jagow 
mit dem öſterreichiſchen Miniſter des 
Auswärtigen Baron Burian in Wien 
hatten. Er ſchreibt, daß ſich über die 
zukünftige Politit Rumäniens und 
Bulgariens in Bezug auf den Krieg 
noch nichts Beſtimmtes ſagen ließe, 
doch ſei die Hoffnung der Alliierten, 
daß die beiden Länder ihnen zu Hilfe 
tommen würden, bedeutend herabge- 


| ftimmt worpen, 





Abendpoft, Chieago, Mittwod, den 30. Juni 1915. 
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\ 
Den 
hot begonndẽ Re un 


den zu pen 
mod; wor DE? 


großer 


Iur- Derkau 


ligiten PB Saushaltungsgegenjtände jeglicher Art wer- 
ihkeifen verkauft, um unfer übergroeh3 Lager 
un Ssnventar-Aufnahme jo viel wie möglich zu 


liche Gelegenheit für Sir, denn Sie kön— 
ewöhnlihen Preiſe erfparen. Die hier abae- 
utes Beifpiel der vielen Gelegenheitsfäufe. 


Echte Filz 


:-Matrake. 


Dieje feine Matrage ift Filgwatte dur und durch. Das Material, da3 


in der Serjtellung benütt wurde, 
dab außerordentliche 


fchiver, hübjch geitreifter Lebe 
fpeziell für morgen.. 


.. 


(Eigenbericht ver „Abendpoit“.) 
Wiener Brief. 


Wie der Verrat Staliens auftande lam, — Be 
ftehung von oben und unten. — Bas Ita- 
lien feinen Verbündeten verdanlt, — Meine 
eigenen Erfahrungen in Italien. Alles, 
was einen beilen Rod trägt: „Eccellenca“. 
— Gtaatsiinanzielle Aufgaben für Deiterreich- 
Ungarn, Vergleihe mit dem Deutien 
Neid. — Einige Ziffern, 

Wien, 1. Juni 915. 
Bei einem fo qutartigen, langmüti- 
gen Bolte wie dem bon Dejterreich- 

Ungarn ift e8 doppelt bebeutjam, daß 

ber bellodernde Grimm auf den verrä= 

feriihen Nachbarn noch nicht im Ver- 
löjchen if. Jm Gegenteil. Er ges 
winnt mit jevem Tag neue Nahrung. 


Dauerhaftigkeit 
nenter Komfort abſolut ſicher ſind. Volle 45 Pfund 
rzug. Wert$6.00, — 


iit von jold hervorragender Güte, 


und perma— 
3 ® 9 > 


| Ticher eine jener bis ins tiefite Mart 
verdorbenen Kreaturen hinzu, die efei- 
bafte Anerbietungen machte, fi zu 
jeder Scheußlichkeit bereit erklärte für 
wenige Lire. Doch genug hiervon. Mei- 
ne perjönliche Anjicht von den fittli- 
hen Eigenjchaften des Italieners ha- 


ben fchon feit vielen Jahren feitgeftan- 


den, feljenfeit. Und wie aus Jialiens 
eigener Gejchichte zur Genüge hervor 
gebt—jomohl im Mittelalter mie in 
ber Neuzeit find die Bewohner diejes 
|ichönen Erdenfleds nie verlegen geive- 
‚fen, wenn es jih um ein Stüd Schur: 
|terei handelte. 

©o auc diesmal. Die treuberzigen 


Oeſterreicher und Ungarn können's 


in troß bed törichten Aben- 
teuerö der Erytbhräa, mo Menelit von 
'Xbefiyuien in der Schladht bei Adbua 
60,000 tote Ztaliener zurüdlieh; troß 
aller Mogelet von body und niedrig, 
bei der jelbft der gefeierte, allmädhtige 
Eriapi mitmadie; troß aller jchlechten 
Steuer- und Zollgefeggebung; troß 
allen Berfuchen, zugleich mit Rußland, 
'Frantreih und England und mit den 
| zwei Zentralmächten fi) gut zu fteben; 


'teog aller Abruzzenpolitit, aller po=| 


‚Titiihen „bolb-ups“, troß aller Ln- 
treue. Nur die zwei Verbündeten er- 


| 
| 
| 


‚möglichten e8 Italien, trotz britifcher | 


|und franzöfifher ntriguen, 


auch 


Tripolitanien zu ergattern, fo peinlich 
dies auch dieſen jelben Verbündeten 


wegen ihrer freundſchaftlichen Gefühle 
für die Türlei war. Nur die Zollver⸗ 
träge mit Deutſchland und der Doppel⸗ 


monarchie verſchafften dem durch den 


Zolltrieg mit Frantreich erſchöpften 
und ausgehungerten Italien nach und 
nach geordnete Finanzen, zuletzt ſogar 
| regelmäßige jährliche Ueberihüffe. Das 
junge Jtalien wäre ohne die zwei Ver: 
| bündeten längjt dem Staatäbanterott 
verfallen geweſen. 


Das iſt die ein⸗ 


fache, ungeſchminkte Wahrheit, die ſich 


leicht beweiſen läßt. 


Und dabei waren 


| die zwei Bundesgenofien auch ſonſt 
| jehr fulant — beließen e3 bei einer! 
bürftigen Armee, erlaubten die Gais! 
foneinwanderung zu ihnen von Hun=| 


‚berttaufenden barbender italienijcher 
' Yeldarbeiter, Erdarbeiter ujm. 
* * * 


Zweierlei aber hatte man auf Sei⸗— 
ten der zwei Verbündeten nicht be— 
dacht. Nämlich 1.) die Vorliebe des 
Italieners und der ittalieniſchen 
Staatskunſt für krumme Wege, für 
den Treubruch an ſich, wofür ja eben 
ſchon frühere italieniſche Staatsmän— 
ner allerhand Beweiſe geliefert hatten; 
2.) aber die wahnſinnige 
| Gelbgier des Italieners. Von letzterer 
hier ein Wort. Ich erwähnte ſchon, daß 
zum Zwecke der Kriegshetze auf der 
Straße 70 Millionen Franes in Gold 
(teilweiſe franzöſiſchen, teilweiſe auch 
britiſchen Urſprungs) nach Italien ge— 
ſchafft worden waren; ferner daß der 
ſogenannte d'Annunzio, recte Rapag— 
netto, direlt erlauft worden war, um 
als Haupt und 
Bandenchef dieſer Kriegshetzmeute 
dienen. Seit i 


ſem Gebiet in Erſcheinung 
Wie Avanti, eines der wenigen ehrli— 
chen und nicht um Geld feilen Blätter 
Italiens, in Mailand mitteilte, wurde 
Salandra (von Natur ein halbverhun- 
gerter Univerfitätsprofeffor) mit einer 
Million Lire für den Krieg gegen die 
alten Bundesgenojjen erlauft, und 
fein Kumpan Sonnino um den Preis 


1 


weithin fichtbarer | 
au | 
ch das fchrieb, jind aber | 


no andere erbauliche Dinge auf dies | 
getreten, | 


zügellofe | 


| 


N REES. 


Verkauf von Herren, Damen und Kinder-Badeanzügen uf 


Männer Badeanzüge 


Babeanzüge für Männer, in marinchlau u. 
weiß, ein Etüd Unzüge, alle Grö» 
ben, TDeziell, ee © 
Reinwollene Badcanzüge fürMänner, in ma- 
rineblau u. grün oder marineblau 
und weiß, ivesiell, BE FRIEERS-. 0 
Unvad Walierflünel für dieienigen, 19c 
die nit Ihmwimmen Tönnen, Ipesiell... 
98c 


ſehr itart 
an allen sianten mit Staratol einge» 


33c 


Sonnenfihirme für Damen — in f 
eine Auswahl der neuciten Modelle, 
Negenihirme für Tamen und Dänuer, — 
überzogen — in einer neuen Yuswabl bon 
F Quaiten, $3.08 wert, — 


Baumwsliene Babranzüge, in blau 
und weiß, jede Größe, äll.uusununeueneee » 


Matten Gcehänie für Badceanzüne, 
aemadt, 
bunden, leichte Sorte, Größen 12, 13 u, 
14 Zoll, 50c Wert, ſpeziell, zu. ..... 


Futteral und x 
fveziell, WE 


Flouncings 


4ö-söllined Nek Flonneing, weiß ober cream, 
neue Mufter für leider, Wert $1, 
die Yard zu 

18. Bid 27zölf. Stiderei Flouneing, 4 bis 
Dards Längen, 25c Wert, 

e ” 
er Yard 15c 
18.3811. orientaliihe Flouncing, weih mub 
cream, meue Mufter, Wert 48c, ‘ 
bie Dard äll.....s000onunneenner. 290 


Yard⸗Stoſffe 


Gebleichter Muslin, 360 Zoll feine 
weihe rretut frei von Siarte ie 
beite 12%%4cC Eorte, Die Dard. ...... .. ... 2 
Greve Beitidter Ghition 
— su, 3 305 42 Zoll breit, 
breit elite und 2 
— in ee feine fheer Anpretur, 
ſchwarz oder weiß — hübſch mit be⸗ 
$1.19 Auert, > ftidte Miufter, ein 58c 
ns —— die Ru 29 

werl, 
I 

Neinwollener Storm | Yard c 
Serge, Ivonged u. 90 * 
fhrumpit, in allen | Weihes engliiches 
Scattirungen, aud in |Longclotb, feine Cba-» 


6 
p 


breit, 
Neinieidener 
Boile 


Seide 


ſchwarz, minlereſchwer mois Appretug, in las | 


— 609 Wert, fpesiell, 
fpesiell, die 
20 RR 


nitäre Vans berpadt, 
10 Wds, für 
39 ns 49% 
Gebleihte türfiihe Bade-Handtüher, — | 
febr abiorbent, große Corte, 14c 
20e Wert, EIBE.o0000000n000 000000... 


neue Bud, 
ten an ber 


ui 


Pumps, 
ſpeziell, 


ſohlen 


mit beiien Xeocerlolben, garan 
$1 und $1.25 W 


Ertra 
ſpeziell: 


— fpeziell zu 


lirt nicht zu rei 


erte — zu 

cl Zirans, 
stid, Tcichte 
hub, aber 
mer 


in Balent U 
u. Ihiwere Zub 
die Fehbler 


Sommer Schuh;eng für Damen, allerneucſte Styles 
in dieſer Parti 
mit Cloth 


Donne 


alle Größen bis zu 2 
81 Rerte 


Barfuh Sandalen, die ante Sorte, nem, von Willow Gali, 


Sehr niedrige Wrei 


dlichtiarbig oder nemuitert — 
nn ISc 


mit Tape Edge Taffeta 
Griifen, weißes 


ann PO 


fhroara oder. weiß, bode Sorte 
<lippers, gut Bemadt, $1 imert, 
fvesiell, au Tagein can 


b 


J 


Aa 


Größen, 


T 
‚ Reine Para Rubs 
in pradtvollen Fa 
BED saseawunee — 
Waſſerflügel, 

RT 


50€ Bab 
— 


1 
c 


8 


‘ 


ö 


Thwar; und weit, alle Größen, 49€ 


I 
x 


terinöpfen befeg 
$2.50 


canzüge Bags 


Damen-Badeanzüge 
Badeſchuhe und Slippers für en, it 
Er 


Badr-Stipper® für Tamen umb in 
256 


d 


vert, zu 


Badranzüne für Damen, bow fei 
air gemacht, bübfh mit Braid und Perlmut⸗ 
t, alle @&rößen, 


vezieß züů. 1.95 


Badeanzüne für Kinder, von D 
emact, mit demfelben Stoff, alle 
$1.50 wert, zu 


Tadelappen für Tamen und Kinder, 
ubberizcd, 25c Wert, zu 


er Badefappen, in allen neuen Entwärien — 


tben, 2de, ABe, Tde 98 
23c 


Werte, 


...........n000#s0+ 


zxeder:.»aaren 
Leder Handtaichen für Damen 
nd Mädchen, neuejte Fa- © 3 
ons, 50c Werte, zu 3 l 
Gürtel, gemacht von feinem wei—⸗ 
sen Slace, 1 biß 4 Boll breit, 50, 
5c und $1.00 Werte, 29£ 


u 


Siherjeils-Senerwerk und Fahnen für den Vierten | Strumpfwaaren 


 Baummwollene Fangen, Größe 3x5 Fuß, echt⸗ 

farb., Kamdas Zpige und Metallringe, auch 15 

Fuß ichiweres Zeil, einiol. 6 Fubltange 

mit galvan. Gifenbalter, u 
Standard reinwoll. Klanacn- 

eng, mit 43 Sternen, an beis 

den Zeiten nenäbt, Wröhe 4X 

6 Fuß, ftarle Kandas TSpige 

und MWetallringe, Die $2.50: 


Zorte, fpesiell, « 

Baumwollenes Flaggenzeug 

rot, weiß und blau, ſchlichte 

Sterne, in 3 Farben J 

I“ ’ 

| Sterne umd blau, . . de 

Pa · 

I pier, aroße Auswabl in 

Farben und Facons, 

zu Be, 5e en Zu i 

| | _ Baumwolf, 
Bengaliihe Lichter, Gent- | Fabnen, 

Größe, in rot oder grün, „Retallringe, ( 
® a 


per Dußend..... Fuß, five 


Laternen von jayan. 


Donneritag Schuh: Berfanf $1.00 und 31.50 Gem: 


t Ratent Colt Tips u sum Schnit 


ite u. Bumps, auch 
#i 


Heel 


zitaps, 


Tops, alle Größen, $2.50 Werte, @ » 
RN 


rotag, 


2 Strap weihe Canvas Pumps f. Mädchen u. Kinder, 
don hochſeinem Sea Jeland 


Cloth mit 


und Abfägen, 


ben, 


Damen Goloniald u. Fumps, auch And 


Solt u. matten 
len, Yabrifaus 
ſind laum 


bes 


Canbas 
röße 
ziell, 


wie weiße 


in grau ı, Ebamvagnııc Mid, 
ndet Ihr eine aroie Musw. bon VBaby Toll 


N | Münner u. Unterboien, 


Windbüchſen, ſchießt Korks, 
lauter Knall, harmlos für die 
lieben Kleinen, große Sorte, 


Holz Kolben, 19c 


pezzie U.............. 
Flaggenzeug— 
Fahnen, ecbtiarbig, anZtange 
mit Berzierumng 
du, Größe, Sc Artilel, 3c 


Ss 0n an 000. 


q 
n 
v 


b 


Baumwoll. 


de Torches, rot oder grün, 
2de vd. Tuß., 2 für Se; _ 10c- 
Größe, Tugend 59; Stüd 
Be; 15c Größe, 10€ 
per Etüd, drei für.. 


zu | 
92 
2560 
* u 

Paper Kirats, erplodirt Zei: | 


Flaggenzeug · jungen mit lautem sinall,— 
und |unbefchränfter 


8 cher, 10c per Eti 
u. LIõc |drei J 


I 


Geräufchermas | 
id; 


nitie 
pie 


den für Männer, zu 


ten u, 
Iop, jhwarz od, far- 


fveziell au...... 


befeitigt, 12 | ftrümpfe., nabtlos,, dopvelte Serſen und 
Zehen, Größen 6 bis 94%, ſpes., Paar.... 


Whisley, 
ſut 


Juice, 
fur.......... 


O— 
„ZIE | 25€ Beachams Pills 


760 


Reinſeid. nahtloſe Reinſeid. ugahlloſe 

Wotitrimpfe für Das | Fiber Strümpfe für 
ten, hoch fuliced, dop- | Männer, hoch fpliged, 
dopp, Sohlen, Ferten, 
Beben,weiß od. Jhlvarz 
—Run of the Mill, 
25c Wert, 

Paar 


elite Kisle Sohle, Yers 
Scben un.&arter 


ia, 35c Wert, 


25c| 


Schwarze oder weiße fein nerippte Kinder- 


9 
Drogen: Spezialitäten 


Ka, Dee un | 1 6 6 Sr 

„doc Si Saibiweih anzu, 

7 pepiin, 

ne ..99c 
Aõc 


50€ Armours Grape .. 
25 Sloans 
7 


.29 


Liniment, äu.. 


Einiahe Mönnerhemdenvon Wapras Gloth, feinem Percales, 


Soiſette um. mer.crized Stoffen, mit weichen 

ten, alle Größ:n, $t und $1.50 Iserte, 
Miünnerkemden mit weichen franz. Manidette 

wolf, Mifhungen, in einer Anzahl don erilufid 


ou. $3, fpeziclt s1 95| Einiade 


morgen 3 weichen 

Gerippte Männer Union Enits, | janch aelire 
alle die verfchied. Formen, auch in das 
| Rainfool, $1 u. 1.25 
wWerte, zu 


| Golumbia 


J 
82 


Li 
telic, 


für | Zualit 
ſpeziell 
id 
vahl 
nd Muſter 
eziell zu. 


Maſchen Hemden 
p I 
Bat] 


Männer Ath- 


zu. 
alle S$r., 50c Dnal., 

eine Balbriggan 
etic Hemden u. Knie— 
hofen, 50c Dual., a1 


Niedriger Hals geformte Damen-Leibchen, 
auch Umbrella Drawers, 25c 


16c 
IBert, Ivesiell All. .o0000000nsoronnnnnnnn00e | 
Balbrisgan Knaben-Hemden und ».| 
Ilnterboicı EKD Bisonsoronene 16c | l 
Unterboien, 25€ — 


b 


Dmalitat, 


Manſchet⸗ 


Daämen, unten mit breiten Spitzen 


78c 


n, Seide u, baum: 

en Muftern, Wert 
Männerhemden, mit 
fig, merzericed Stoffe, 
iite Ef— 


Stüd 


Nahıtgemden für 
valität, beiett, 


Männer, gute 


69c 


Fonr:in-Hands für Männer 


bon attraftiven Styles 
u — 


Be a 451 


Niedriger Hals fanch Yole Union Enitd für 


35c 
12% Tec 


efest, 50€ Qualität, zu ; 
Niedriger Hals Kinder-Leibihen, 
md 15c Werte, fveziell zu 


fe in Sleifchwaaren und Grvceried 


bon 750,000. Außerdem wurde feitens | 
Englands zu denfelben Kriegszmweden | 
ein unverzügliche® Darlehen 


no immer nicht fafjen—diefen jham= 


Nichts ift dem durchſchnittlichen Oeſter · 3 Verrat, ben der epileptifche Vic- 


Baibburs Gold Me- | 
reicher oder Ungarn in der Seele jo) 


dal Wichl, - 1.83 


4 2bbl..... 


Burubam & Morrilt 
Tieffee Lobſiers 
und 


Swift's Snowflatke Neue Kartoffeln, Peine früge Juni⸗ 
Butterine, rein und| feine Waare, Erbien, jung und 
befümmlich, das das Bed zart, bie 


Feine aetrodnete | 


Somc-made Weihs | 
Muir pri 12: 
; 20 


0d. Rogaenbrot, 11 | 
c 


3 Yaibe für... 


Käie, feiniter Dodge 


' Brit Rahm—⸗ 15c 


s Bfd fäfe, ®fd... 


zumider wie Heimtüde, Untreue, Ver=| 


tat. ch habe da eben ein Gedich', ge: 
lejen, in dem der hiejige Berfajice in 
poetifcher Yorm ji der Reife nad 
mit unjeren Herren Feinden außein 
anderjett, vom ap und Briten bis 
zum Neuling, dem Wäljchen eits 
der Alpen. ind er jchlief en 
dermeije mit folgender € 

Dir reicht Tein Ehrenmann die « 

Did ipudt man an, Berräterieele, 

Und wird nod jpuden auf dein Grab, 

Sittorio Emmanuele! 

Womit er ſeinem Herzen Luft ?ge— 
macht und ſo ganz im Sinne des ge— 
meinen Mannes dahier geſprochen hat. 
Uns, die wir viele Jahre in Amerika 
gelebt haben, war die Freundſchaft, 
die Bundesgenoſſenſchaft mit Italien 
ja immer nicht geheuer. Weil wir 
eben, lieber Leſer, Du und ich, die 
Guineas“ ſchon von drüben her kann⸗ 
ten, wußten, welch feiges, mörderi- 
ches Geiindel fie find, wie fie jpeziell 
die Erpreifung, die „Schwarze Hand“, 
den SKinderraub, den Meuchelmord 
(am liebften mit der abgefägten Win- 
&eiterbüchfe, die jich jo bequem unter 


dem Rod verbergen ließ und die dann) 
ihre tötlihe Zadung aus dem Hinters 


halt, von einem Treppenflur oder 


einem Dachfenjter aus, jo bequem ab=| 


geben ließ, wobei dem Täter jtei3 ein 
Hintertürchen, ein Seitengäßchen nad 
der belebten Straße hin, bereit gehal: 
ten war) gewerbsmäßig ausüben 


Fallen. Alfo uns Deutfchameritaner 
berübrte bie 
mit dem Wolf der Abruzzen 
uniympathiih, und feine Niedertracht 
irgendwelcher Art fonnte uns bon 
feiten Stalien® und der Staliener 
mehr wundern. Anders freilich bier. 
Man kannte hier der Hauptfache nad 
nur die taliener, die des leichteren 
und bejjeren Gewinns wegen auf Mo- 
nate higher famen, oder Diejenigen, 
die man al& Reijender, als Touriſt, 


im Lande Mignons und der Zitronen | 


felbjt antraf, wo fie dann fatbudel- 
ten, bon jchmeichlerifhen Phrafen 
überftrömten, um dem insgeheim ge- 
baßten und ala „Barbaren“ angejfehe- 
nen „„oreftiere” (dem Fremden) um fo 
Jiherer das Fell über die Ohren zu 


zieben. Sagt doch jchon Goethe bei all! 


feiner Borliebe für das Land in einem 
feiner 
„Deutiche Treu, deutfche Nedlichkeit, 
fürwabr, du juchlt fie vergebens.“ 


Ce 
a 


und 1913—bdie ich nach Stalien unter- 
nommen. Immer war e8 baßjelbe. 


Seber Deutiäe in heilem Rod murbe | 


fofort al® „Ectellenza“ angerebet. Auf 
jedem Schritt iwurde man angebettelt 


und betrogen. Yeber nahm und eriwar- 


tete Irintgelder. Und dies waren, wie 


fie oft genug felbitgefälia und ganz 


unrichtig betonten: die Abtömmlinge 
ber jtolzen Römer. Pfui, e& graute ei- 
nen ald halbwegs anftänbiger Menich 
einen Spaziergang allein durch ' die 
Hintergafien von Neapel oder Rom 
zu unternehmen, denn im Dabin- 


— | 7 
— ſtande kam. 
aus Hunderten und Tauſenden von 


politiſche Gemeinſchaft 
ja ſtets 


römiſchen Abſchiedsſonetten: 


entſinne mich noch deutlich der 
vier Beſuchreiſen — 1876, 1886, 1900 


tor Emmanuel III. in trautem Ver— 
ein mit ſeinen Hilfshalunken Salan— 
dra und Sonnino begangen. Mir ſelbſt 
war's keine Ueberraſchung. Ich erin— 
nere mich, 5 

res, gerade nach der Kriegserklärung 
Englands, mit meiner Frau vor einem 
Koffeehaus am Ring geſeſſen zu ha— 
sen. Die anderen Zeitungen und Zeit: 
ıIhrifien weren vergriffen, So fahte 
ich nach dem bedeutendſten Blatte Jla— 
liens (zugleich einem ſeiner wütendſten 
deutſchfeindlichen Hetzblätter), dem 
„Secolo“ von Mailand. Und da las 
ich eine aus Rom vom auswärtigen 
* > Tepejche, bie furz bejagte, 
| J alien teinen Grund zur Auf 
gabe ſeiner Neutralität erſehen könne. 
Von ber Stunde an itand’3 bei mir 
‚teit, daß Stalien auf Verrat brüte und 
jinne. Reich! 
gelafien—fie wollten Deiterreich-lin 
|garn und Deutichland erit geböri 


Q g ge 
ſchwächt wiſſen, ehe fie jich nad Sca- 
falart herantrauten. Und mittiermweile 
rüfteten fie insgeheim ze&n Monate 
lang zu Waffer und zu Lande. Und 


das gründlich. 
* * * 

Aber ich wollte ja noch erzählen, 
wie der ſchon ſeit einer Reihe von Jah⸗ 
ren geplante Verrat ſchließlich trotz 
allen Zauderns dieſer Feiglinge zu⸗ 

Denn daß es Italien 
während ſeiner Zugehörigkeit zum 
Dreibund gut gegangen ift, darüber 
läßt fih überhaupt nicht ftreiten. 
Frankreich hat überhaupt von italie 
niſcher Erde bedeutend mehr erhalten 
als das Oeſterreich-Ungarn von heu— 
te, denn nicht ganz eine Million Men— 
ſchen gibt es in Welſchtirol, in Trieſt, 
Iſtrien und Dalmatien, deren Mut— 
terſprache das Italieniſche iſt, wäh— 
rend Korſika, Nizza, die Riviera, ganz 
Sabohen von Frankreich beſchlag— 
nahmt iſt, abgeſehen von dem italieni: 
ſchen Malta in Englands Händen, wo— 
bei noch zu berückſichtigen iſt, daß die 
wälſchen Teile der Doppelmonarchie 
niemals zum eigentlichen Italien ge— 
hört haben, nicht einmal zur Zeit der 
alten Römer. Nachdem Frankreich nun 
1881—82 den Stalienern Iunis vor 
der Naſe weggeſchnappt hatte, obwohl 
Tunis mehr Italiener beherbergte als 
andere Europäer, war Italien tief ge: 
demätigt. Crispi ging zu VBismard 
und erbat ein Bündnif mit ihm. Noch 
1886, al3 ih in Rom war, war alle 
Welt aufgeregt — morüber? Darüber, 
\baf irgend ein ftinfender Padrone im 
alten, armen Teil der Stadt eine 
„Terne“ in der Staatslotterie gewon— 
nen hatte. Ich glaube, es waren baare 
27.000 Lire — ein Rieſenvermögen, 
deſſen Größe der durdfchnittliche Ver- 
tand gar nicht faflen fonnte. a, 
27,000 Xire, etma $5200 — man 
|denfe! Das war das Tagesarfpräd. 
‚Und dur die Hilfe, die Rüdendedung 
der zwei Bunbesgenofjen brachte e3 
(dann talien binnen furzer Zeit zu 
|berhältnigmähigem Wohlftand. 3 


Iölendern gejellte fich zu einem ganz | gab fogar Millionäre (Liremillionäre) 


CASTORIA Fürsäugingeund Kinder. 


Trägt äie 
Unterschrift 


am 5. Yugujt legten Jah: | 


ich Zeit haben fie jich ja | 


| praftifch eine Beitehungsfumme) von 
| brei Milliarden Lire zur Verfügung 
|geftellt. Frankreich hat fich außerdem 
|verpflichtet, im Bedarfäfalle mit noch 


einer Milliarde nachzubelfen. Herz, 


(alfo | 


| 


was mwillft du noch mehr? Und dabei 


‚fällt mir ein, daß foeben Dejterreic- 
| Ungarn aus eigenen Mitteln zirka vier 
Milliarden al? zweite freiwilliae in- 
nere Kriegsanleihe aufgebracht hat. 


* * * 


| 
| 


Yıichic... „19 


ziopyn's SGanover 
| Brand Zaucrirau 
12c Yücdhle 
Gampbell’s Vort —* 
vans ın 
zZuuce, Pü 
New Genturn Wor- 


delthäringe 


weg; rl 
10c Bilchfe a;C 
Feiner Wr. 1 Zusar 
Gured Bicnic Shin. 
fen, 46 Bid. Durch 
‘ Ichnitt, per 3 
12c RUND. 2u.00000 11ic 


Auder, feiniter gra- 
nulirter, 25 Pd, Eloth 
zad — & 3* 

3 E— — — — — $1.6: 
% Gream of Whrat od. 

nuts, 
sadcet ... 1lc 
Bheat NWlara, bas 
ganze Iscijenmebl, 25 
b a Er 
156 
Uncte Sam Brealfaſt 
15c 
Dann 


* 
. 
oe 
« 


u 
000 


. 
Food, 


Pacet 


14 
* 


Nun iſt ja die Doppelmonarchie ein 


Land, das troß günjtigen Klimas und 
fruchtbaren Bodens in feiner wirt— 
Ihaftlihen Entwidelung zurüdgeblie- 
ben ift. Vor allem, wenn man’3 mit 


Deutichland vergleicht, dad weder in|& 


feinen Boden-, noch Witterungsver 
bältnijfen aud) nur annähernd fo gün- 
ig gejlelit it wie jein Wachbar, Und 
trogdem zeigen amtliche Ziffern, daf 
| Deutihland — um nur einige ber 
| Hauptpuntte berauszufuchen — dur 
Ihnittlih 50 Prozent mehr Erträgniß 
pro SHeltar zeigt, ald Deyierreich-iln 


Spargelder aufiveift; daß mährend 
das Deutiche Reich ohne großen Tam- 
tam und innerhalb furzer Friften etwa 
16 Milliarden Kronen an Kriegsan- 
leihe auföringt, man bier fehon Sehr 
befriedigt ift mit im Ganzen 7 Mil: 
itarden; daß die bdeutfche Roheiſen— 


|garn; daf es mehr als doppelt fo viel | 
werben tro&dem verhauen werden, und 


erzeugung 61, Mal mehr beträgt als 


die der Wionardhie; daß die Kohlenpro- 
duttion fich ftellt wie 41, zu 1; der 
elettriiche Strom wie 51, zu 1; die 
Zelephonitationen wie 8 zu 1; der 
Zonnengehalt der Handelämarine wie 
61, zu 1; die Einfuhr von Dünaemit 
teln (Cbilifalpeter) wie 8 zu 1 u. j. m. 

‚Über der Krieg, jo gräßlich und ver 
multend' und mörberiich er ift, hat das 
Gute, daß er das alte Habsburger: 
Reich aus langem Schlaf, langem 
Träumen zu Kraft, Energie und ge: 
teigertem Wollen erwedt — jchon er: 
mwedt hat. Das Dejterreich-UIngarn bon 
1920 mird nicht mehr das fchlaffe 
Deiterreih-Ungarn von 1914 fein. 
Vor allem gehört bazu Geld, Geld, 
und abermals Geld. Und fchon berät 
man an einfchlägigen Stellen, wie 
diefe Neugeburt der Doppelmonarcie 
auf induftriellem Gebiete (namentlich 
auf diefem) und in Handel und Wan 
del, in der Landwirtichaft zu Wege ae 
bracht werben fol. Wenn Deutihland 
eö innerhalb der leßten drei Jahrzehnte 
fertig gefriegt hat, den Ertrag feiner 
Ueder und Wiefen und Felder zu 
berdboppeln, warum follte dies 
nicht auch bier gelingen? 

Aber man bebarf dazu unter anbe- 
ren Dingen eines neuen Steuer- und 
Abgabeniyitemd. Am beiten glaubt 
man died bier duch eine Reihe von 
Staatömonopolen zu erreichen, und 
zwar: ein Getreide— und 
Mehblmonopol, die Monar: 
ie wird fomwiejo, da der krieg noch 
lange dauern ann, ihre Hand auf 
die gefamte Ernte legen müfjen; jo- 
dann ein Monopol für die Erzeu- 
gung und den Handel mit 


Stidftoffen (Düngemitteln, biß- | Nachlaßrichter Horner heute auf An- 


cot 


Club Houfe Littte| „ Smwilt's Empire 


Kernel Corn, a1 | Brisfet Spe 
Bühle ..... 122e Pfund ... 
Dutter, Meadow | ze 
I 


Hill Ereamern, 
Pfund... c 

Gier, ausaemwäblte Jack Cowan Bour- 

große, garantirt bon, Bottled in Bond 

volle Quartflaſche zu 


und 

friſch, das > 

Duend wLC| 75% zwei 

Monal Marke friſch für $1.45 

gerölieteer Kaffee,| © 

dies ift die 32C 
das Pfund 
FR 2; 


Sorte | Pier, 


2 m "| Dutend 
OC| Flaichen 


Kiſte mit 


IGle 
Feine 


rlanger dun stle 
2| fev, die balbe Galtone | 


15c 


Pfund g 19c 


Noor Hour Marfe | 
norwegiihe Gardinen, | 
drei Büchlen pe | 
für .. 25c| 

Ghr. Bielland nor- 
wegiſche Fiſh Balls“ 
4 Vortionen 
1 Büchſe 

Johnſon's Galvanic 
Seife, Kiſte mit 
Stüden, 10 Stüde 
PBalmolive Seife frei, 


s1.00 |: | 


| Friiches Ivfes Leaf: | 
| ‚10 If, = 

an jeden, 310... Yac| 
Liköre 


Kalifornia Bort⸗, 
Sderry⸗ oder Muscatel⸗ 
| wein, die $1.50 Sorte, | 


| Gallone 98: 


| für i 
Whis⸗ 


Schmal 


Monogram 


zum Vreiſe 
von 


Columbia Bretzeln, 
das Vfund 


in | für 
.. 23c| Fancy 


100 |: 


6: 
Feiner Old Grop) Dühle ....... 4C 


Santos ‚Peaberry) Belte Stüde Round 
Kaffee, das Steaf, art und 


Biund. ſaftig, das 
Frifq achadene hun ‚21e 


Ananas, fpeziell aus- 
7 2C| aelucht für „Canning“ 
Nein Grup Oder zum Cinmacen, 
Fired . Japan | Dubend 98c, 9. 

Tee, das | 


Pfund 39c Aepfel, Eary_ Har- 
Frifhe und magerelveit, aute Kodforte, 


fleifchige Spare 10€ 10 Bfund 35c 


Ribs, Pfund... WER 


Bastet 


Befonderer Verkauf von Neifetafchen u. f. w. 


Matting Enit Caie von 150 


und Enden, 


Bell 


Catches, 
Lunches 


zölli 


tirt 


D 


ſehr dauerhafte, 


d Fiber Caſes 


U. Stahl· 
Ztableden | 
leichte Waare 


93c 


bübib u. dauerbaft ge 
macht, m. Xedereden 
ltarlem Schloß und 
Griff, paſſend für 
Biiher, 12= und 14» 
Srößen — jpeziell mar 


dus 83c 


NAibeis, 
loſer 

oder 

ge 


Andere von 356 aufwärts 


Snit Safe gemadt 
Nlarier 
Cowhide 


Hemden, 


— 2 —4 PT} 
Shaving Stid und Seife 

5e Williamd| ?2de Williams 
ichnelfe u. bequeme | Shaving Ttid 


Nafirieife, ” s\ipeziell für 17 
| Br tt ınur “c 


2 für 


EEE? 


» 


* * 


— 
* 


re 


tusmonopol. Die Ausbeute für 
den Staat aus diefen drei Monopolen 
allein (denen noch andere von geringe 
rem Werte angereiht werden fünnten— 
Zündhölzer, Zuder, Kohle ufiv.) würde 
e3 geftatten, ohne zu großen Drud auf 
die Benölterung auszuüben, für bie 
Zukunft ein Heer und eine Flotte auf- 
zuitellen, die deö beutjchen Bundesge- 
noffen würdig wären, dabei aber einer 
aanzen Anzahl idealer oder voltstüm- 
licher Ziele gerecht zu werben, bie bis- 
ber aus Mangel an genügenden 
Staatämitteln immer unbefriedigt blei 
ben mußten. Denn man veranlagt 
das Mehrergebnif für die oben ange- 
führten drei Hauptpoften allein Ichon 
auf mindeftend 1200—1500 Millionen 
Kronen, das für Spiritus allein auf 
300 Millionen. Und damit wäre einer 
Sorge, die biäher an allem CEhraeiz 
der Monardie wie ein wmüblenber 
Murm gefrefien, rabital abgeholfen. 
Wolf von Schierbrand. 


Lokalbericht. 
——— — — — — z— | 
Der Streit ums Erbe, | 

- | 

frreb Matters’ Wittwe und ihr Schwager. 
— 9.2, Gughes von Kindern entiremdet. | 
Für den $200,000 betragenden 
Naclak des am 4. Januar ohne Hin-| 
terlaffung eines Zeftaments verjtorbe: | 
nen Fred Matter in Areola hat 


der Luft entnommen, wie fon jeht 


Verwalter ernannt; James behauptet, 


Orford Taichen 


bis $4.00, 

von auter Sorte Leder — 
genähter loſer 
ganz herum, ſtarles 
zZeug geſfüttertem Abeil für 


Groͤße, 83.29 


Andere aufwärts 


Lederriemen 
Schloß, rrit 


24;3Öllige 


Mei: 
ing 


gema 
hen Bell 
18:5öllige Größen 


Its oder 


am — 
Männer-Geldtaſche 
| bar, 4 Compartments, Leder innen u, 
außen, echter Goat Seal 
Finiſh, 500 Wert, zu 


| Tonriit Gajes 


Sri, — | 
| macht, 


dıt von autem, danerhaitem ſchwarzem 


dreiiad 


ſammenleg 


zu⸗ 


Leder gefüttert, Leder 
25 WGeſtell, loſer Griff, 
2006ii. Gr. Eid...... 
Neife od. Tonriit | 
2 a ir 
Cafes, ganz aus | Merzte- n. W 
chtem Xeder, | 
Zeide od Le 
der gefüttert, 
ſpeziell mar— 
tirt zu 8.50 
yerunter bis | 


| 13:30ll. 
75e 


Gr. 86; 
Elnb Taſche 


ärteri 


chloß 
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leder, vernickeltes 
Enden, Leder 
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Er. 
15561l. Gr. 
öllige Größe, zu 
zöllige > 
das Ztü 87 
Schwarze Schaflcder Glub 
Alligator Eifelt, Io 
ſehr dauerbait, nmidelplattirtces 
Gatches, mit Glotb gefitttert, 10:10ll 
123öf1. Sr., 81.155 14301l. Gr., S1.25; @ 
163Ö11, Gr. 51.55 u. 185011. Or, 

bis zu 521.75. 
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Wider, Leder:Eden, mit gro— 


Nivets, gutem live Schloß und Slide Cats, — 


| Für Outing Sports | 
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ı _ Nr. Bulfter Trolley Ungel-Aus- 
Brown Mameras | ftattuna, 1 Trollen, 1 
nimmt Bilder von| schwere Yeine, 1 leichte 
24x3} Größe, Anwei- | Yeine, 3 _ Dub, Halten 


ſungsbuch " way |und 1 Glode, 
$1.59 


mit jeder fpeziell, au... 


walten, was fie beitreitt. Darüber 
werden die Gerichte zu entjcheiden ha= 
ben. In der Verhandlung wurde an: 
gedeutet, dah in den näditen Mona 
ten ein weiterer Miterbe jich melden 
würde. Als die Wittme geltend mad)- 
te, daß fie mittellos jei, wurbe ihr ent- 
gegnet, daß fie im März $5000 Le— 
bensverficherungsgeld erhalten habe. 
Am Herbjt werben weitere Verhand— 
lungen in der Sache jtattjinden. 
Seiner Tochter Wargaret, deren 
ehelichen Namen er nicht fenne, mie er 
fagt, und feinem Sohne Henry, 1722 
Leland Ave., hat der unlängjt verftor- 
bene ehemalige Bürftenfabritant Henry 
2. Hughes, 1546 Farmwell Ave, je 
$2500 unter der Bedingung vermadıt, 
daf fie fein Zeftament nicht anfechten. 
Die Iochter ift Frau Rundelt, 5151 
Pine Grove Xne, 
tin ließ fich vor 27 Jahren jcheiben 
und nahm die beiden Kinder mit. Er 
bat fie nie wieder gefeben, heiratete 
vor zwölf Jahren Mary MeLead, die 
am 19. Juli 1914 jtarb, 


be ihn überlebt und Haupterbin des 
591,000 betragenden Nachlaljes ilt. 
— 


Dr. Blunt abgewiefen, 


Sci Habend Gorpus » Geiud verfehlte 
feinen Zwed. 
Bımdesrichter Yandis wies geitern 
Abend dad Habens Eorpusgejud, 
welches, wie geitern berichtet, Dr. 
Arthur 8. Blunt eingereicht hatte, 
zurüd, Dr. Blunt ift der Webertre- 
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Hughes’ erfte Gatz | 


und einen | 
\Monat fpäter deren Schweiter, Ellie, | 


„Catching _ Hängematten, volte | 
für Anaben, | Größe, mit aenäbten | 


Reinled. 
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mittlere Größe, und ein | Seilien, 2 aebog. Stan- | LOrTJage 


volle Größe Bafeball. | nen, verichied. 
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mitteln angeklagt, und das Geſuch 
war darauf berechnet, die Großge- 
ſchworenen zu verhindern, ſich mit 
der Anklage zu beſchäftigen. Dr. 
Blunt wurde, nachdem der Richter 
das Geſuch abgewieſen, ins County— 
gefängniß gebracht. Der Richter 
ſagte, er halte das Harriſongeſetz für 
rechtsgiltig, und die Behauptung des 
Geſuchſtellers, die Bundesregierung 
habe kein Recht, ſich in die Praxis 
eines vom Staate lizenſirten Arztes 
zu miſchen, komme hier nicht in 
Betracht. 


Oxford Taſchen Ihwars, 
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Radikalheilung 


— der — 


Jervenſchwäche 


Schwache, nervöſe Perſonen, geplagt von 9 
nungslofigfeit und ſchlechten Träumen, 
pfenden Ausflüſſen, Bruft-⸗, Rücken- und Kopf 
fhmerzen, Haaransfall, Abnahme des Giehörs 

der Echfraft, tatarıh, Magendrüden, Etubl- 

opfung, Miüpdiafeit, Erröten, ttern, Sera 

1, VBreuftbetlemmung, Wengfflicleit umd 
Trübfinn — erfahren aus dem „Iugenbfreunb”, 
wie alle Folgen junendlicher Verirrungen gränb- 
lich in fürzefter Zeit, und Strilturen, Bhimefis, 
Krampfader und Wailerbruh nah einer vällig 


I nexen Methode anf einen Schlag scheilt werben. 


VIII III II GO BL LS LS OP EIS PII 
| wird genen Einfendung bon 25 Cents in Brief» 


Kranfheiten 


Der Wiaurer, Zrauenleiven, Wiagen-, Nies 
zen», Tarme, Leber, Blalen«, Biut- und 
Nervenlceiven, Aheumatiämud, Vergiitun. 
gen, Geihrwüre u. Anftedungen werden 
aründlih und ebrenbafi bebambelt. 


: Mr * 
Dr. Schwarz, deutſcher Atzt, 
39 W. Adams Stt. Zimmer 60, 
Derier Bldg.. negenüber der „Talt., 
Evreditunden: 9 br Wiergs. bis 5 lihr 
Abendd. Eonntagd 10 biß 12 Mitingd 


012° 


Chroniſch Kranke 


die bisher nirgends Heilung fanden, müſſen ſich 
beim Deutſchen Spezialiſten, Room, 3, 1546 Lars 
rabee Etr., a, d, „A Et. u. North Ave., melden, 
Könturcenzlofe Heilerfolge, geringe Koften. Freie 
| YAustunfs für Unheildar cerilärte, 
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Mu5- Wurt Überall devorzust? EU 


| diefelde mit der peinlichiien Neinlichlets 
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inf 
Dieſes 


außerordentlich intereſſante und lehr« 
reiche Buch neueſte Aufage), welches don ung 
und Alt, Mann und Frau, geleſen werden 
marlen verſiegelt verſandt von der 

| . 

Deutſchen Privat⸗Klinik 
| 137 East 27. Str, NEW YORK, N, Y. 


| „Ser Jugendfrennd” ift zu haben in 
bei Feliz Ehmidt, 1568 North Halfteb 
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in Defterreih-UIngarn und Deutichland 
geſchieht); ſchließlich ein Spiri— 


aus dem beflen Material detgeltell 


nicht befähigt fei, den Nachlaß zu ver- 


tung des Sarriiongeiehes betreffend- 
die Verwendung von Betäubungs- 
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Mi Sort, Die Ihr Immer Gekauft Habt , "1 | 


|. Be Heaven | 





